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Die entschleierte Mehrvorlage .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Berlin , 23 . März . Borlagen über Verstärkung der mili -
tarischen Rüstung sind im neuen Deutschen Reich fast regelmäßig
den größten Schwierigkeiten begegnet. Es waren zunächst die
Ueberlieferungen der preußischen Konfliktszeit , welche auf ein¬
zelne Reichstagsfraktionen eine Art Abneigung gegen erhöhte
militärische Forderungen erzeugt hatten . Aber auch der Ar¬
tikel 6 der Reichsverfaffung trug einen Teil der Mitschuld, in¬
dem er die Feststellung der Friedenspräsenzstärke auf den Weg
der Gesetzgebung statt auf den des . Jahreshaushalts verwies ,
der eine bequemere Erledigung der Bedarfsfrage im Rahmen
der alljährlichen Beratungen gestattet und das unvermeidliche
Aufsehen der feierlichen Eesetzesform vermieden hätte .

Die Flottenstärke zu bestimmen war ursprünglich dem Etat
Vorbehalten, aber gerade im Seewesen empfand der Reichstag
selbst, der so gerne die jährliche Bewilligung der Heeresstärke
an sich gerissen hätte , ein Bedürfnis nach einem planmäßige »
Aufbau. Beim Flottengründungsplan , den Herr v . Etofch der
ersten Legislaturperiode im geeinigten Deutschland vorlegte , be¬
gnügte man sich noch mit einer vorläufigen Einsicht, ohne Ver¬
bindlichkeiten einzugehen. Die feit dem ausgehenden 19 . Jahr¬
hundert geschaffenen Geschwaderformationen beruhen auf Ge¬
setzen , welche für Baupläne von halben und ganzen Jahrzehn¬
ten den Rahmen schufen und diese Behandlungsmethode deut¬
schen Ursprungs scheint neuerdings sogar in England und Frank¬
reich Schule zu machen .

Trotz der verhältnismäßig hohen Kosten, welche die
soeben bekannt gegebene Vorlage erheischt , rechnet man dies¬
mal mit ihrer fichereu Aunahme durch den Reichstag . Das
erste Menfchenalter des neuen Reiches hat eine gewaltige er¬
ziehende Wirkung auf feine bürgerlichen Fraktionen aus -
geübt. 1874 feilschte man noch um jeden Mann und jeden
Groschen : ein Dierteljahrhundert später seufzte Herr Hahn
über die „gräßliche Flotte " und auch in den Zeiten der Ver¬
feindung mit Bismarck liebte die Rechte den Minister von
Stofch durch Schiffsabstreichungen persönlich zu kränken Heute
erwartet man ein glattes Ja von Herrn Kreth bis Eothei «
und zum ersten Male hat die Regierung es gewagt , gleich¬
zeitig Heeres- , und Schiffsverbesserungen zu fordern , während
es ehedem üblich war , die „Ouinquennatsjahre " nicht mit
der ersten Baurate zu beschweren .

Schon lange : vor dem mit Ungeduld erwarteten Erschei¬
nen der Vorlage Hai die öffentliche Meinung sich mit außer¬
ordentlicher Einmütigkeit und Entschiedenheit für ein kräf¬
tiges Borgehen ausgesprochen und auf die Verantwortlichkeit
jener Zurückhaltung mit Fingern gewiesen, welche die Re¬
gierungen im Vorjahre besonders am Quinquinnaisgefetze
beobachtet hatten . Sie dürfte auch diesmal wieder enttäuscht
sein. Die gesamte Mebrforderung beschränkt sich auf 28 000
Raun und 3 Linie «schiffe anstatt ein paar Kreuzern und
einer größeren Vermehrung der Unterseeboote . Vor alleni
wird es schmerzlich empfunden, daß der für das Landheer

Hie blanken Knöpfe.
Roman von Max Kretzer.

(70 Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Allmählich kamen Eva Glauben und Zuversicht wieder ,

denn nun schien sich Tormälens Groll gelegt zu haben , und
spräche er weiter so , dann wurde sie ihm bald den letzten Zweifel
nehmen .

„Aber dann ist ja alles gut , liebste Eva . Gehen wir nur
erst , damit wir auf andere Gedanken kommen . Wir nehmen uns
ein Auto . Meinetwegen fahren wir auch nach Charlottenburg ,
durch den Tiergarten , — ganz wie Sie befehlen ."

Er erhob sich , sie aber blieb unbeweglich sitzen und starrte
ihn an , so mit einer Miene , die unheilvolle Ahnung in steinerne
Ruhe gewandelt hat .

„Eigentlich verstehe ich Sie nicht ganz," kam es bebend über
ihre Lippen . „Weshalb muten Sie mir das gerade heute zu,' was Sie bisher nie getan haben ? Und nach alledem, was vor¬
gefallen ist ! "

Sie dachte an „Jochele"
, und was er wohl dazu sagen würde ,wenn er wüßte , daß sie mit Tormälen in einem Lokal säße bei

Wein und Musik , während er zu Hause einsam auf sie warte .
„Aber wir wollen doch nur Versöhnung feiern, " sagte Tor -

wälen heiter , „komm'
doch nur erst .

"

In dem Bewußtsein seiner Unwiderstehlichkeit und fest da¬
von überzeugt, daß sie trotz alledem nicht von ihm lassen werde,hatte er rasch das trauliche „du" gefunden, hoffend, daß es nun
oabei bleiben werde.

„Ist es vielleicht das Lokal, wo Sie sonst mit Ihren „Da -
vlen"«z« verkehren pflegen, Herr Hauptmann ?"

Tormälen läihelte stark verlegen . „WirckönHen ja auch in
ein anderes gehen .

" Rasch verschwand sein Lächeln. „Fürchten
Cie vielleicht, daß Herr Kremski dott fitzen könnte? Er heiratet !
vie doch wohl noch, wie ?" Im Augenblick dachte er wieder an '

angebrachte Grundsatz, daß jeder waffenfähige deutsche 9(iann
Anspruch aus Teilnahme an der nationalen Wehrerziehung
habe, auch diesmal nicht zur Geltung gebracht, nicht einmal
von einer umfassenden Ausbildung der überschüssigen Taug¬
lichen in der Reserve die Rede ist.

Die neuen Wehrvorlagen .
s= Berlin . 22. März . Die »Rordd . Allg . Ztg ." teilt über

die Wehrvorlagen mit :
Zur Heeresvermehrung .

Die Borschläge der Heeresverwaltung bezwecken eine
schnellere Durchführung und eine Ergänzung der Friedens¬
präsenzstärke von 1911 durch Aufstellung zweier Feldartillerie -
Regimenter bei den Divisionen 37 und 39 ) ferner von zwei
neuen preußischen Armeekorps unter Verwendung der drit¬
ten Divisionen beim 1 . und 14 . Armeekorps. Reu geschaffen
sollen ferner werden eine 7. Armee-Inspektion , 14 >dritte Ba¬
taillone , ein Infanterie -Regiment für Sachsen und ein Ka¬
vallerie -Regiment für Preußen , sowie die Errichtung einer
Maschinengewehr-Kompagnie bei jedem Infanterie -Regiment .
Die Eesamtvermehruug der Friedenspräsenzstärke beträgt
29 000 Mann . Gleichzeitig ist eine Erhöhung der Mann¬
schaftslöhne vorgesehen.

Die Borschläge der Marineverwaltung bezwecken die
Schaffung eines dritten aktiven Geschwaders durch Verwen¬
dung des vorhandenen Reserveflottenflaggschiffes und der
Materialreserve , sowie durch den Neubau von drei Linien¬
schiffen, zwei kleinen Kreuzern und Mehrindiensthaltung von
drei Linienschiffen, drei großen und drei kleinen Kreuzern .
Die jährliche Personalvermehrung des Flottengesetzes wird
bis 1920 um durchschnittlich 75 Offiziere und 1600 Mann
verstärkt.

Die Gesamtkosten für Heeres- und Flottenverstärkung be¬
tragen für 1912 97 000 000 M und für das nächste Jahr
127 000 000 Ji .

Im einzelnen führt das Blatt noch aus :
Die Vorlagen nebst den Vorschlägen für die Deckung

ihrer Mehrkosten werden, wie wir erfahren , heute vom
Reichskanzler dem Vundesrat vorgelegt. Die folgenden zu¬
verlässigen Angaben über deren Inhalt können nur mit dem
Vorbehalt gemacht werden, daß die Entwürfe ihre endgültige
Gestalt für den Reichstag erst durch die Beschlüsse des Bun¬
desrats erhalten .

Der Vorschlag der Heeresverwaltung bewegt sich in zwei
Richtungen : Er bringt eine Verstärkung nicht allein nach der
Zahl der im Frieden auszubildenden und unter den Waffen
zu haltenden Mannschaften, sondern auch eine Verstärkung
durch ihre Vervollkommnung in der Organisation . In erster
Linie handelt es sich um eine schnellere Durchführung des
Friedenspräsenzgesetzes von 1911. Rach den ursprünglichen
Plänen , die sich auf einen Zeitraum von fünf Jahren ver¬
teilten , sollten wesentliche Verstärkungen erst für 1914/15 be¬
wirkt werden : so z . B . die Ausstellung der bei der 37 . und
39 . Division noch fehlenden zwei Feldartillerie -Regimenter .
Alle diese Formationen sollen nunmehr am l . Oktober 1912
die Lücken füllen , deren Ausfüllung das Gesetz von 1911 vor¬
sieht . Hierzu gehören, neben den erwähnten zwei Feldartil¬

gestern und an den Abfall, den er sich trotz seines „Löwenmutes "
zugezogen hatte .

Eva stieß ein Lachen hervor . „Er täte es für sein
Leben gern .

"
Eine Blutwelle schoß Tormälen ins Gesicht, als sr sich un¬

willkürlich wieder setzte . Er wollte heftig werden , aber er be¬
zwang sich , denn dann würde er sich den ganzen Abend ver¬
derben . „Hübsch von Ihnen , wertes Fräulein Eva , daß Sie das
lächerlich finden . Sie und er ! Den nach mir , — eine solche
Verirrung ttaue ich Ihnen nicht zu .

"
Leichenblaß saß sie da. denn immer mehr begriff sie , was

er mit seinen Reden bezweckte . „Weshalb nennen Sie das eine
Verirrung , Herr Tormälen ? "

„Run , da i ch Sie nicht heiraten kann , — gewiß ! Und es
geht doch nun einmal nicht , beim besten Willen nicht ! Aber des¬
wegen können wir doch gute Freunde bleiben , nicht wahr ,
Fräulein Eva ? Und er versuchte wieder, ihre Hand zu er¬
greifen . und sah sie sonderbar an.

Mit einem Ruck fuhr sie zurück. „Ich habe Mitleid mit
Ihnen Herr Hauptmann Tormälen . Sie haben gewiß Ihren
Portwein zu rasch getrunken. Sind das hier meine
Briefe ? Alle? Auf Ehrenwort ? Ja ? Dann gut . Hier sind
Ihre .

" Und nur noch mit Mühe ihre Haltung bewahrend , zog
sie das große Kuvert aus ihrem Muff , legte es ior ihn hin und
griff nach dem verschnürten Päckchen. „So . Und nun will ich
Ihnen zum Abschied noch etwas sagen , Herr Hauptmann Tor¬
mälen .

"
„Bitte, " sagte er völlig betroffen.
„Ich war hierher gekommen, um Ihnen Freude zu bringen ,und um dadurch wieder alles gut zu machen , was ich vielleicht !

an Ihnen verbrochen haben sollte . Denn , wissen Sie , das mit !
der vermögenslosen Pflegetochter ist nur ein kleines Märchen .

'
, Papa wollte Sie nur prüfen , denn er ist ein ganz eigentümlicher '
. Mensch. Und so wollte ich Ihnen heute nur sagen, daß alle Ihre

Wünsche erfüllt werden würden, nach jeder Richtung hin . Den 4

lerie -Regiinentern , die Neubildungen der Fußartillerie und
die Aufstellung eines Telegraphen -Bataillons . Alsdann han¬
delt es sich darum , das Friedenspräsenzgesetzvon 1911 zu er¬
gänzen , und durch stärkere Heranziehung der zum Waffen¬
dienst Fähigen und durch Vervollkommnung unserer Organi¬
sation die Kriegsbereitschaft des Heeres zu steigern . Zu die¬
sem Zweck sollen zwei neue preußische Korps unter Verwen¬
dung der im Osten und Westen sbeim 1 . und 14 . Armee¬
korps) vorhandenen dritten Divisionen gebildet werden . Es
werden also zwei Erneralkommqndos und zwei Divisionsstäbe
neu aufgestellt werden müssen . In die neuen Divisionen
werden Brigaden eingereiht werden, die hierfür verfügbar
sind . Die Neuschaffung von Korpsverbänden und die Rege¬
lung der Befehlsverhältnisse an der Westgrenze erfordert die
Errichtung einer 7. Armee-Inspektion , lieber die Zahl der
auszustellenden dritten Bataillone bei den sogenannten kleinen
Infanterie -Regimentern ist dahin Entscheidung getroffen , daß
nur die Bataillone angefordert werden, die für die normale
Stärke der Armeekorps und für einige besondere Zwecke not¬
wendig sind : es handelt sich um 14 Bataillone . Außerdem
soll Sachsen ein Infanterie -Regiment ausstellen und wird so
bei jedem seiner Armeekorps die Zahl acht erreichen. Für
die neuen Divisionen sind erforderlich Feldartillerieformatio -
»on , bei jeder Division eine Brigade , und für die beiden
Korps ist je ein Pionier -Bataillon und je ein Train -Ba¬
taillon vorgesehen. Ferner rechnet der Entwurf mit einem
weiteren Pionier -Bataillon , mit der Ergänzung unserer Ver¬
kehrstruppen , mit der Aufstellung einer Fliegertruppe
und mit Erhöhung des Etats bei einer größeren Anzahl von
Infanterie -Bataillonen und . Feldartillerie -Äbteilungen . An
Kavallerie soll in Preußen als Folge der Bildung zweier
neuer Armeekorps ein Kavallerie -Regiment zu fünf Schwadro¬
nen aufgestellt werden. Auch in Bayer « ist eine Verstär¬
kung der Kavallerie in Aussicht genommen. Bei jedem In¬
fanterie -Regiment soll eine Maschinengewehr-Kompagnie ein¬
geführt werden .

Rach alledem wird das Reich gegenüber dem Präsenzgesetz
von 1811 die Friedensstärke des Heeres um 29 000 Mann —
ausschließlich Unteroffiziere — vermehren. Reben dieser Ver¬
mehrung der Zahl der Ausgebildeten ist gleichzeitig die Ver¬
besserung der Offizierstellenbesetzung im Kriege in Aussicht ge¬
nommen durch weitere Schaffung von Stellen , die im Frieden
den Truppenoffizier von allzu häufiger Verwendung außerhalb
seiner Dienststelle entlasten und im Krieg für die Verwendung
der Neuformationen verwendbar sind. Endlich besteht die Ab¬
sicht , gleichzeitig mtt der Heeresvorlage eine Erhöhung der
Mannschaftslöhnung vorzuschlagen .

Die Marineaufwendunge ».
Die Vorschläge der Marineverwaltung suchen zwei schweren

Mißständen in der Organisation der Flotte abzuhelfen . Der
eine Mißstand besteht darin , daß im Herbst eines jeden Jahres
auf allen Schiffen der Schlachtflotte die Reservisten, d. h. fast
ein Drittel der Besatzungen entlassen und im wesentlichen durch
Rekruten aus der Landbevölkerung ersetzt werden . Dadurch
wird die Kriegsbereitschaft der Schlachtflotte erheblich für län¬
gere Zeit herabgesetzt . Der zweite Mißstand besteht darin , daß
zurzeit bei einer Etatsstärke von 58 großen Schiffen zunächst
nur 31 große Schiffe zur Verfügung stehen, wenn die Reserve¬

ganzen Tag über konnte ich diese Stunde nicht erwarten , und
wenn Sie mir nur ein wenig freundlich entgegengekommen
wären , dann hätte es in meinem Herzen gejubelt . So aber be¬
kam ich nur Kränkungen zu hören, und zuletzt sogar Be¬
schimpfung.

"
Tormälen war wie umgewandelt. „Beschimpfung? Aber

mein liebes , verehrtes Fräulein Eva ! Wie können Sie mir so
etwas antun . Sie kennen doch meine kleinen Scherze,und dann .vergessen Sie doch nicht : wir faßen uns doch steif und
gespannt , wie ein paar Regenschirme , gegenüber. Aber nun ist
ja alles wieder eingerentt . Gott sei Dank ! Und nun wollen wir
erst mal unsere Briefe wieder austauschen , denn das ist doch die
Hauptsache. Mein verehrtes , liebes, gutes Fräulein Eva ! Der
Deibel soll die ganzen Mißverständnisse holen!" Und als wäre
nichts besonderes zwischen ihnen beiden vorgefallen , griff er
wieder nach ihren beiden Händen.

Eva riß sich los und erhob sich mit zuckenden Lippen . „Herr
Hauptmann Tormälen , vorhin bemitleidete ich Sie , jetzt aber
verachte ich Sie , aus tiefster Seele verachte ich Sie ! Und mit
diesem Abschiedswort leben Eie wohl .

"
Sie sah ihn nicht mehr an , ging rasch hinaus , bezahlte ihren

Kaffee , ohne aufzublicken , und wußte dann kaum , wie sie auf
die Straße kam . Das Gesicht brannte ihr , und während sie da¬
hinstürmte , ohne die Menschen zu sehen, hatte sie so die
Empfindung , sie müßte so am ganzen Körper glühen, obgleich ihr
die Kälte des Winters nun entgegenschlug . Langsam kamen ihrdann die Thränen , heiß , fast schmerzvoll. Der Kopf brummte
ihr , alle Glieder zitterten ihr , und in den Beinen empfand sie
Schwäche . Mas war . geschehen ? Allmählich erst konnte sie ihreGedanken sammeln. Einmal blieb sie stehen , nicht wissend, wo¬
hin sie eigentlich ihre Schritte lenken sollte . Und es fiel ihr ein ,daß sie damals , als sie zur ersten Zusammenkunft ging , ebenso
gezaudert hatte . Dann aber hatte der Ruf des Herzens sie vor¬
wärts getrieben . Oder war es nur das heiße Blut der Jugend
gewesen, das die Leidenschaft suchte, wo sie erwartet wurde ? So
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flotte nicht rechtzeitig öereitgestellt werden kann . Letzteres ist
seit Aufstellung des Flottengesetzes sehr unwahrscheinlich ge¬
worden , weil der Zeitpunkt , in der die Reserveflotte kriegs¬
bereit sein kann , sich mehr und mehr hinausschiebt . Dies ist
eine Folge der immer komplizierter werdenden modernen Schiffe
und der stets wachsenden Schwierigkeiten in der Ausbildung
großer Schlachtschiffsverbünde. Die Reserveflotte hat ihre große
Bedeutung bei unserem starken Beurlaubtenstande heute erst
als zweite Kampflinie . Beide Mißstände sollen durch allmäh¬
liche Bildung eines dritten aktiven Geschwaders beseitigt oder
doch erheblich eingeschränkt werden . Die für dieses dritte aktive
Geschwader erforderlichen Schiffe sollen gewonnen werden erstens
durch Verzicht auf das Reserve-Flottenflaggschiff und zweitens
durch Verzicht auf die zurzeit vorhandene Materialreserve (näm¬
lich von vier Linienschiffen, vier großen und vier kleinen Kreu¬
zern) , drittens durch allmählichen Neubau von drei Linien¬
schiffen und zwei kleinen Kreuzern . Da die Indiensthaltungen
bei der Reserveflotte infolge Vermehrung der Aktioverwendung
um die Hälfte reduziert werden können, macht die Bildung eines
dritten aktiven Geschwaders gegenüber den bereits im Flotten -
Mfetz vorgesehenen Jndiensthaltungen nun die Mehrindienst¬
haltung von drei Linienschiffen, drei großen und drei kleinen
Kreuzern erforderlich. Dies bedingt eine Vermehrung des Per¬
sonals . Eine weitere Personalvermehrung ist erforderlich, weil
im letzten Jahre die Besatzungen aller Schiffsklassen einschließ¬
lich der Torpedoboote verstärkt werden mußten . Ferner ist eine
Vermehrung der Unterseeboote und die Beschaffung neuer Luft¬
schiffe in Aussicht genommen. Dis Unterseeboote , die zurzeit
noch unorganisiert sind , sollen bezüglich ihrer Personalbesatzung
nach Art der Torpedoboote organisiert werden.

Die Marineoorlage hat die Form einer Novelle zum Flot¬
tengesetz , die in drei Artikeln Bestimmungen über den Schiffs¬
bestand, die IndiensthaltunMn und den Personalbestand der
Flotte trifft . Der Novelle ist der Schiffsbauplan für die näch¬

sten drei Jahre beigefügt . Danach sollen von den erforderlichen
Neubauten je ein Linienschiff im Jahre 1913 und 1916 in An¬
griff genommen werden . Der Mehrbedarf an Personal macht
eine Verstärkung der jährlichen Personalvermehrung des Flot -
tengefetzes bis zum Jahre 1920 um durchschnittlich 78 Offiziers ,
Marine -Ingenieure , Aerzte, Zahlmeister und 1600 Mann not¬
wendig.

Der Gesamtmehrbedarf für diese Verstärkungen des Heeres
und der Flotte stellen sich für 1912 auf 97 Millionen Mark und
für 1913 auf 127 Millionen Mark . Der Anteil der Flotte be¬
trägt für 1912 : rund 12 Millionen , 1913 : 28 Millionen und
1914 rund 38 Millionen Mark . 1916 ist der Höchstbestand mit
43 Millionen Mark erreicht.

DieDeckungsfrage .
Zur Deckung der neuen Ausgaben soll unter Wahrung des

Grundsatzes für die Schuldentilgung nach den Vorschlägen des
Reichsschatzamtes ein Teil der Ueberfchüsse des Jahres 1911
verwendet werden , während der Rest auf die Einnahmen und
Mehreinnahmen aus der beabsichtigten Acndernng der Brannt¬
weinsteuergesetzgebung verwiesen wird .

(Weitere Meldungen siehe unter Telegramme .)

Deutscher Reichstag .
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad. Brests)

— Berlin , 22 . März . Die zweite Lesung des Etats des Innern
wird bei den Kapitel „Kanalamt " fortgesetzt.

Nach kurzer, weiterer Debatte wird das Kapitel bewilligt.
Beim Kapitel Aufsichtsamt für Privatverficherungen begründet
Abg. Haupt (Soz .) eine Resolution , betreffend das Verbot der

Abonnentenversicherung für Zeitungen . Besonders die Zentrumsblät¬
ter sündigen in dieser Beziehung . Die meisten der bei der Versiche¬
rung in Betracht kommenden Personen sind so unerfahren, daß sie ihre
Ansprüche auf dem Rechtswege nicht verfolgen .

Staatssekretär Delbrück : Im vorigen Jahre habe ich ein ge¬
setzliches Einschreiten nicht für erforderlich erachtet. Ich habe mir
Material von den verbündeten Regierungen erbeten und werde spä¬
ter dem Reichstag eine Denkschrift vorlegen .

Abg. Dr. Marour (Ztr .) : In Konsequenz unserer früheren
Haltung werden wir für die Resolution der Sozialdemokraten stim¬
men . Einige Zentrumsblätter haben aus Konkurrenzrückstchten die
Abonnemeutsverficherung eingefuhrt , sie wären aber froh , wenn sie
ihnen durch Gesetz genommen würde .

Abg. Werner (W. Vg .) : Den Fusionen von Versicherungs¬
gesellschaften müssen die Reichsbehörden besondere Beachtung
schenken.

Ministerialdirektor Caspar : Das Aufsichtsamt hat jederzeit
feine volle Pflicht getan . Das Kapitel wird bewilligt und die so¬
zialdemokratische Resolution angenommen .

Damit find die fortdauernden Ausgaben erledigt . Es folgen die
einmaligen Ausgaben .

zerrannen Träume , wenn man schrecklich erwachte, wie sie heute
erwacht war .

Langsam , nichts sehend , ging sie durch die Straßen , wand
sie sich durch den Strom der Menschen , nun allein , nicht wie
sonst an Tormälens S îte , der mit ihr so oft vor den Schau¬
fenstern stehen blieb , von all ' den Dingen sprach, die sie einst be¬
sitzen müßten , und sie so allmählich bis zum Bahnhof Friedrich -
stratze brachte, wo dann , ach , gar zu schnell, der Abschied kam .
Hatte ex es nicht gar zu eilig , dann stieg er mit ins Kupee und
begleitete sie ein paar Stationen . Und ein paar Mal fuhr er
sogar die ganze Tour bis nach Erünau , nur um ihre Gesellschaft
so lange als möglich auskosten zu können. Und nun das Ende !
Aber sie war stark geblieben , hatte das Blut ihres Vaters nicht
verleugnet . Und so beseelte sie plötzlich ein himmlischer Trost
bei dem Gedanken an ihn , und sie hörte es in ihrer Seele hallen :
„Zu dir , Jochele, zu dir !"_ (Forts , folgt .)

Vermischtes.
— Berlin , 23 . März . (Tel .) In der Wohnung einer studentischen

Verbindung , die gerade im Umzug begriffen ist , hat sich beim Ab¬
schrauben einer Gaslampe an der Decke der Verschluß des Gasrohres
gelockert , so daß das Gas während der Rächt ausströmte . Als der
Studtzntendiener den Gasgeruch bemerkte, beging er die Unvorsichtig¬
keit , das Zimmer mit einem offenen Licht zu betrete ». Das Gas ent¬
zündet« sich und es entstand ein« Explosion. Der Druck war so heftig ,
daß di« Decke des Zimmers vollständig in sich znsammenftürzte. Der
Diener selbst erlitt erhebliche Brandwunde « an Gesicht und Hände».

----- Leipzig» 22 . März . ' (Tel .) Ein zweites Bauunglück
ereignete sich in dem nahen Engelsdorf . Wie von dort ge¬
meldet wird , stürzte der Erweiteruugsaeuba « der BetrieSe -
werkstätte der Eisenbahn ein. wobei acht Personen unter de«
Trümmern begraben wurden . Die Rettungsmannschaft hat
drei Schwer- nnd vier Leichtverletzte ans Tageslicht gebracht,
während ei» Verschütteter «nr al » Leiche geborgen « erden
konnte. Die Verunglückten wurden mittelst Automobil in

£* aotlit ? e f * rrfPe -
Bei Kapitel Förderung einer internationalen Bibliographie für

soziale Wissenschaft wünscht der
Abg. Erzberger (Ztr .) die Angliederung an die Reichstag¬

bibliothek.
Bei Kapitel Beitrag zur Herausgabe des deutschen Handwerks-

ülattes begründet der
Abg . Lützel (natl .) ein̂ Resolution seiner Partei , den Reichs¬

zuschuß auf 10 000 Mark zu erhöhen und sür Verbreitung des Blattes
innerhalb der deutschen Staatsbehörden zu sorgen. Das Kapitel wird
bewilligt und die Resolution angenommen .

Bei Kapitel 20, Beitrag zu den Unterhaltungskosten einer An¬
stalt für die Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit im deutschen
Reich , führt der

Abg. Büchner ( Soz .) aus : Das Kaiserin Augusta -Vittoria -
Heim in Eharlottenburg ist eine Anstalt von hohem kulturellem Wert
und wir sind gerne bereit , weitgehende Forderungen dafür zu bewil¬
ligen . Die Gründe für die große Sterblichkeit liegen namentlich in
den allgemeinen wirtschaftlichen Verhältnissen , namentlich in zu lan¬
ger Arbeitszeit für Frauen und in der Vermietung der Frauen als
Ammen.

Abg . Hayn - Stralsund (F . Dp .) : Trotz der Fortschritte der Wis¬
senschaften und der allgemeinen Verminderung der Sterblichkeit ist
es in der Säuglingssterblichkeit im Deutschen Reich noch immer schlech¬
ter bestellt, als vor 80 Jahren . Der sicherste Hort für das Gedeihen
des jungen Menschenlebens ist die Ehe. Aber auch den unehelichen
Kindern muß Freude und Sonnenschein zuteil werden .

Abg . Paas che <natl .) : Es handelt sich um die Gesundung des
Volkslebens . Die Zunahme der Sterblichkeitsziffer und die Abnahme
der Geburtenziffer bedeuten eine große nationale Gefahr .

Abg. Arendt (Rpt .) , wünscht die Errichtung von Anstalten wie
das Augusta -Viktoria -Heim auch in den Provinzen .

Das Kapitel wird bewilligt .
Beim Titel Förderung der Erforschung und Bekämpfung der

Tuberkulose begründet
Abg. Keinath (natl .) eine Resolution seiner Partei , welche

energische Bekämpfung der Tuberkulose verlangt .
Der Titel wird mit der Resolution angenommen . Beim Titel

Förderung des Septuagintannternehmens führt
Abg. Dr . Pfeiffer (Ztr .) aus : Wir begrüßen dieses Unterneh¬

men, das uns im Laufe von 30 Jahren die griechische Uebersetzung
des alten Testaments liefern soll .

Abg. Werner (Wirtschaftl . Vg.) : Es mutzte uns alsbald auch
eine Talmuvübersetzung zuteil werden . (Heiterkeit ) .

Der Rest des ordentlichen Etats wird angenommen .
Beim außerordentlichen Etat werden zur Förderung von Klein¬

wohnungen für 4 Millionen gefordert . Hierzu beantragt die Budget¬
kommission die Einsetzung einer 21gliederigen Kommisiion zur Be¬
ratung aller der hierzu von verschiedenen Parteien vorliegenden An¬
träge .

Abg. Hofrichter (Soz .) : Wir verlangen ein Gesetz zur Re¬
gelung der Wohnungsfrage »insbesondere die Durchführung der Woh¬
nungsinspektion , sowie die Schaffung eines Reichswohnungsamtes .

Abg. Graf Posadowsky : Die Tatsache, daß die Fonds der
Invalidenversicherung für die Baugesellschaften verwandt weiden ,
hat wesentlich dazu beigetragen , die Popularität des Jnvalidenver -
stcherungsgesetzes zu erhöhen . Durch die jetzt beabsichtigte Erhöhung
des Zinsfußes für diese Baugelder sind die Ballgesellschaften gezwun¬
gen, die Mieten zu erhöhen, wodurch die Mieter wirtschaftlich ge¬
schädigt werden.

Ohne ein Wohnungsgesetz
können wir nicht auskommen. Wenn die Landesgesetzgebung und die
Gemeindeverwaltungen das Wohnungswesen nicht regeln können, so
ist es Pflicht des Reiches, die Regelung zu übernehmen . Eine Bes¬
serung brr Wohnungsverhältnisie wird auf Laster und Verbrechertum
günstig einwirken , und man könnte dann in vielen anderen Punkten
sparen . Darin stnd alle Parteien einig . Die Regierung soll mit
ihnen Hand in Hand gehen.

Um 7 Uhr vertagt sich das Haus auf morgen 11 Uhr : Weiter¬
beratung , außerdem Zuckerkonvention und Postetat .

Badischer Landtag.
Zweite Kammer . 42. Sitzung.

A Karlsruhe, 22. März.

Präsident Rohrhurst eröffnet nach 'A4 Uhr die Sitzung .
Am Ministertisch : Minister Freiherr von Bodman , Geh. Ober-

Reg .-Rat Dr . Bittmann , Regierungskommisiäre , Geh. Rat Hübsch.
Das Haus ist gut besetzt.
Präsident R o hr h u r st : Es sind folgende zwei Jnterpellattone «

eingegangen :
I . Von den Aügg. Benedey und Genossen : „Welche Stellung hat

die Regierung im Bundesrate zur Erbschaftssteuer als Deckung für
die Wehrvorlage angenommen : „Was gedenkt sie zu tun , um bei der
Aufhebung der Liebesgabe die Interessen der kleinen und der mittle¬
ren Brenner zu wahren ?

II . Von den Abgg . Kopf und Eenosien : „Ist es richtig, daß sei¬
tens des Vundesrates die Einbringung eines Gesetzentwurfes, be¬
treffend die Abschaffung der differenziellen Behandlung des kontin¬
gentierten und des nichtkontingentierten Branntweins beabsichtigt ist ?

das Leipziger Krankenhaus geschafft . (Wir meldeten bereits
gestern abend von einem Bauunglück in der Würzburger¬
straße im Stadtteil Klein -Zschochern. Es ist nicht ein Neu¬
bau , sondern nur ein Baugerüst infolge des starken Windes
eingeftüHt . Nach den neuesten Meldungen wurden zehn Ar¬
beiter unter den Trümmer » begraben . Getötet wurde nie¬
mand . Sechs Personen wurden ' verletzt, davon zwei sehr
schwer. — Die Red .)

bä Halle a . d. S ., 23 . März . (Tel . ) Der Aeroplanschuppen
der Gebrüder Becker auf dem Exerzierplatz des Artillerie -Regi¬
ments in Halle wurde gestern in Brand gesteckt und durch Feuer
vollständig vernichtet. Der Feuerwehr gelang es, sämtliche im
Schuppen «ntergebrachte Aeroplanc bis auf einen zu retten , der
mit dem Motor verbrannte . Die Brandstiftung ist offenbar auf
einen Racheakt zurückzuführen.

bä Cuxhaven , 23. März . (Tel . ) Das deutsche Segelschiff
„Johanns " geriet auf der Fahrt von Papenburg nach Lands -
crone in der Nordfee in schweres Sturmwetter und ist gesunken .
Die Mannschaftkonntegerettet und in Cuxhaven
gelandet werden .

Drohobyez, 22. März . (Tel .) Der bereits gestern ge¬
meldete Brand der hiesigen Entbeuziuierungsanstalt ist teils
lokalisiert , teils dem Erlöschen nahe. Der Schaden beträgt
800 000 Kronen .

bä Tokio, 23 . März . (Tel .) Von hier wird über London
gemeldet: Der Brand im Josstwara -Viertel hat sein End « er¬
reicht. ILVüHäufersinddenFlammenzumOpfer
gefallen . (Nach der letzten Meldung wurden bis zum Frei¬
tag mittag 700 Häuser , darunter viele Warenhäuser , vernichtet.
Inzwischen ist die Zahl der abgebrannten Häuser aus 1200 ge¬
stiegen.) _

Sport-Uachrichlen .
J_ Karlsruhe, 22 . März. Man schreibt uns : Am kommenden

Sonntag treffen ück> Sportverein Wiesbaden 1 und Phönix 1 auf dem
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Bejahendenfalls : Welche Stellung wird die Regierung gegenüber die,
sen Vorschlägen einnehmen ? Was gedenkt sic zu tun und was hat sie
bereits getan , um die den kleinen Brenner » drohenden Schidignnge ,
fern zu halten ?"

Diese beiden Interpellationen werden an die Regierung wetter -
gegeben, an welche die Anfrage gestellt wird , wann fie dieselben zu be¬
antworten gedenkt.

Hierauf tritt das Haus in die Beratung der Tagesordnung ein.
Abg. Schmidt - Vretten (Bund d . Landw .) erstattet den Be

richt der Budzetkommission über die erste Teilforderung von 280 000
Mark im Spezialbudget Ausgabe Titel IX B § 4 für

Erweiterung und Umbau der Jnftizgebäude i »
Freiburg i . « r.

Die Budgetkommission ist der Ansicht , daß das «enr Projett zu bil¬
ligen sei. Sie beantragt Genehmigung der angeforderten Teilsumme
und knüpft daran die Hoffnung , daß der beabsichttgte Ban recht bald
in Angriff genommen wird .

Abg. Kopf (Ztr .) : Die Vorlage entspricht ein dringendes Be¬
dürfnis . Die Verhältnisse im Freiburger Gerichtsgebäude stad «ach-
gerade unhaltsam geworden. Ich begrüße es , daß jetzt eine Lösung
gefunden wurde , mit der man sich im allgemeinen zufrieden erklären
kann. Es wäre ein Fehler gewesen, wenn man das Justizgebäude in
die Kronenmatte hinaus verlegt hätte .

Abg . Göhring (natl .) : Auch ich kann meiner Freude darüber
Ausdruck geben, daß hier eine Lösung gefunden worden ist, die Ab¬
hilfe verschafft gegen schon seit sehr langer Zeit bestehende schlechte
Zustände . Die Räume im alte « Freiburger JnstizgeLänd « find schon
seit Jahre » absolut unzulänglich : die Richter , die Zeugen , das Pu¬
blikum , alles was bei Gericht verkehren muß , ist in außerordentlich
schlechten Räumen untergebracht . Es ist besonders auch die Platzfragt
besprochen worden . Man ist früher von dem Standpunkt aus
gegangen , das Justizgebäude in ein ganz anderes Stadtgebiet zu ver¬
legen . Rach Erwägung all der Dinge , die in Betracht kommen, ist
der jetzt in Aussicht genommene Platz wohl der beste . Er ist zentral
gelegen : das Publikum ist gewöhnt , dort zu verkehren . Ich glaube ,
es ist am besten, daß man das Gebäude auf dem alten Platze erstellt.
Es ist bedauerlich, daß dadurch, daß ein Hausbesitzer fein Haus nicht
hergeben will , eine Lücke im Baubilde bestehen bleibt . Ich möchte
wünschen, daß man auch da die Möglichkeit findet , mit dem betreffen¬
den Hausbesitzer ein Wort zu reden : ich möchte der Erwartung Aus¬
druck geben, daß sich die ganze äußere Gestaltung des Baues dem vor¬
nehmen Äußeren der Breisgauperle würdig anschließe. Ich danke
der Regierung , daß sie diese Frage endlich gelöst hat ; ich danke der
Vudgetkommission und dem Berichterstatter für ihr Eintreten für
dieses Projekt . Ich bitte das Haus , die angeforderte Summe be¬
willigen zu wollen.

Abg . Kräuter (Soz .) : Es ist besser , daß das Gebäude bleibt ,
wo es ist . Ich wäre dagegen , wenn man das Justizgebäude auf die
Kronenmatte hinaus verlegen wollte . Das Untersuchungsgefängnis
soll zeitgemäß eingerichtet werden . Der Redner gibt ebenfalls seiner
Freude darüber Ausdruck, daß diese Frage endlich eine Lösung ge¬
funden habe .

Eeheimerat Dr . H L b s ch : Die Justizverwaltung kann dem Be¬
richterstatter und der Budgetkommisston nur dankbar sein, daß sie
sich unserem Vorschlag angeschlossen und unsere Bauanlage zur Ge¬
nehmigung ,empfohlen haben . Diese Frage ist hier schon oft behandelt
worden . Die Verhältnisse sind zwingend ; es bedarf einer Aenderung
sowohl bezüglich der Gerichtsgebäude , als auch des Amtsgefängnisses .
Ich gebe insbesondere meiner Genugtuung darüber Ausdruck, daß sich
die Abgeordneten von Freiburg unserer Ansicht angeschlossen und fie
gut geheißen haben . Das Kronenmattenprojekt wäre der Ruin de,
gegenwärtigen Projekts geworden , weil dann in absehbarer Zeit in

Freiburg einen Neubau zu erstellen, ausgeschlossen gewesen wäre . Wir

hatten die Besorgnis , es würden Bedenken in der Errichtung des
Amtsgefängnisses in der Hebelstraße in der Weise laut , als würde da¬

durch das Landschaftsbild gestört : nun mutzten wir aber hören , daß
das Gegenteil der Fall fein wird . Wir werden nun in Freiburg ein

Amtsgefängnis bekommen, das auf lange Zeit hinaus den dortigen
Bedürfnissen genügen wird . Wir haben jetzt keine Ursache , auf den

Eigentümer des betreffenden Gebäudes einzndringen , fein Haus an
uns zu verkaufen : wir sind für lange Zeit hinaus gedeckt. Wir
können ruhig warten , bis der Eigentümer an uns mit einem An¬

gebot herantritt . Ich darf annehmen , daß den Wünschen der Stadt

Freiburg in dieser Hinsicht in ausreichender , fachgemäßer Weise ent¬

sprochen worden ist .
Der Antrag der Budgeikommissüm auf Genehmigung der ang-

forderten Summe mit dem Hinzufügen , daß der Bau alsbald in An¬

griff genommen werde, wird einstimmig angenommen . Die Bera¬

tung über
Titel Ee » erbea » fsrcht

wurde fortgesetzt.
Abg . Geck (Soz .) polemisiert gegen die Zentralgeschäftsstelle des

Bolksvereins für das katholisch « Deutschland und bemerkt , in diese!

Geschäftsstelle in München-Gladbach sitzen 14 katholische Geistlich «,
6 Juristen , 3 Fabrikdirektoren und einige andere Personen , und uni «

diesen ein Gewerkschaftssekretär. Daraus könne man ersehen, welche!

„Arbeiter "-Geist in diesem Vorstand herrsche ; die Arbeiterschaft Hab«

einen verschwindend kleinen Einfluß auf die Veröffentlichungen und
Taten der München-Gladbacher Nachrichtenfabrik. Die „Sozialpoli¬
tische Korrespondenz

"
, die dort erscheine , ist nach einem Jahresbericht

von 1906 an 330 Zentrumsblätter kostenlos versandt worden . r/ !ü
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PHLnixplatz im . Privatspiel . Wiesbaden , der letztjährige Nordkreis-

meister, verfügt auch dieses Jahr wieder über eine sehr spieltücktigr
Mannschaft , die sich mit an die führende Stelle im Nordkreis empor¬
gearbeitet hat . Vor allem ist es die faire Spielweise , welche dil

Mannschaft besonders auszeichnet. Nachdem Phönix seine Form i«

letzter Zeit bedeutend verbessert hat , steht ein sehr interessanter Kamp
in Aussicht. Das Spiel beginnt um '/-4 Uhr . Diesem voraus geht
ein Spiel der 2 . Mannschaft gegen B . f . R . Mannheim 2. Begine

2 Uhr.
A Karlsruhe. 22 . März. Man schreibt uns : Auf dem Sportplat

am Weiherwald treffen sich am Sonntag Sportklub Germania Lud

wigshasen und der Beiertheimer Fußballverein im Privatfpiel
Germania spielte dieses Jahr in Klasse X und besitzt eine sehr tüchtige
Mannschaft . Beiertheim tritt in neuer Aufstellung an . Der Sie
am letzten Sonntag in Ludwigshafen hat neuerdings bewiesen , da

Beiertheim immer noch eine gute X-Klasse repräsentiert . Bei dieses
Spiel trat besonders der neu eingestellte Torwächter hervor . Zwtzch«
den Leiden Gegnern am nächsten Sonntag dürste ein interessante!

Wettkampf bevorstehen. Das Spiel beginnt um VA Uhr.

) ( Heidelberg, 22 . März . Unsere Stadt ist am kommend«

Sonntag der Schauplatz eines interessanten Rugbyfußballwett
spiels . Die von dem Fußballklub Heidelberg -Neuenheim IW
verpflichtete 1 . Mannschaft des Cercle des Sports —Stade —Loo
tttitt in Nancy , letztjähriger Meister von Lothringen , tritt mi>

Neuenheims .V . -Mannschaft auf dessen Sportplatz , verlängert !

Blumentalstraße , nachmittags VA Uhr zum Wettspiel an . Drd
Spiel wird offen und spannend werden , zumal die französische'

Mannschaften durch die in Frankreich hauptsächliche Pflege de!
Rugbyspiels und die damit verbundene größereWsttspielgelegen »

heit technisch und in Kombination auf der Höhe sind .
i= Berlin , 23 . März . (Tel .) In der Halle des Sport

palastes begann um Mitternacht das zweite diesjährig ^ SM
liner Sechstagerennen . Bon den Faooritmannfchaften fuhr«
gleich ;u Beginn des Rennens Nütt -Duisburg , Rest -Amerib
und Jaldow . Letzterer mußte sich sofort wegen Reifendefet
tes von feinem Partner Lorenz abköfen lassen.
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Millionen Flugblätter und -Schriften sind bis zu jenem ^ ahre aa -
dcnr Verlage in München - Gladbach herausgcgangen : man darz an-
nehmen. daß heute die Milliarde schon erreicht ist , zumal m der ^ vn-

Ichenzeit eine Reichstagswahl stattgefunden hat , die rcrchnch Au.M
rum Versandt solcher Schriften bot . Der Redner unterzieht dann
mehrere München- EIadbacher Flugblätter einer sehr schaden Krur
und kommt dann auf die sog. Kautsky -Moral zu sprechen ,
tzentrumspreste entstelle hier die Tatsachen vollkommen und nam <r .l
sich die München-Eladbacher Geschäftsstelle leiste darin Großes , - er
Redner legte nun dar,/was Kautsky in Wirklichkeit gesagt bat und
wie die obige Geschäftsstelle zitiere . Diese wolle dabei nichts anoe
res . als der Sozialdemokratie das Brandmal aufzudrücken, dag sie un
Kampfe sich der Lüge bediene. (Beifall bei den Sozialdemokraten . ,

Abg . Dr . Schäfer (Zentr .) geht zunächst auf die Tätigte » des
Kewcrbeaufstchtsamtes ein, um dann dem Abg. Geck zu erwidern.
Der Redner wird sehr häufig von den Sozialdemokraten durch
Zwischenrufe unterbrochen . Da wiederholt Zwischenrufe fallen , dre
der Präfident nicht hören kann, erklärt er : „Ich höre die Zwischenrufe
nicht recht ; ich bitte, sie so laut zu machen, dag ich sie auch verstehen
kann. Am besten wäre es aber, wenn die Zwischenrufe ganz Unter¬
lasten würden." Der Abg. Dr. Schofer fährt dann in seiner Polemik
fort und entgegnet dem Äbg. Geck , er habe nicht einen Fall von den
vielen Vorbringen können, in dem wider bestcres Wiste« m dem
Material von München- Gladbach die Wahrheit verletzt worden fei.
Als der Redner bemerkt, er wende sich nun gegen die Ausführungen ,
die die Abgg. Kolb und Maier gestern gegen die christlichen Gewerk¬
schaften gemacht hatten , denn er glaube , es reiche , was er gegen Geck
gesagt habe , entgegnet ihm dieser : „Noch nicht!" Zum «Schlüsse er¬
klärt Dr . Schofer, die christlichen Gewerkschaften seien keine Zentrums¬
organisationen , sondern christliche Gewerkschaftler gehörte^ den ver¬
schiedenen Parteien an (Oho ! bei den Sozialdemokraten ) , weiter
protestiert er gegen die Bemerkung des Abg . Maier , den „Christ ,
sichen" fei im Kampfe gegen die . .Freien " kein Mittel schmutzig ge¬
nug. Dagegen protestiere er im Namen von Hunderttausenden von
Arbeitern . (Beifall beim Zentrum .)

Abg. Willi (Soz . ) : Gegen die Beleidigungen und Verleum
düngen, mit denen der Abg. Dr . Schofer die sozialdemokratische Partei
überschüttet hat , protestiere ich . (Präsident Rohrhurst : .Ich pro¬
testiere gegen diese Ausdrücke. Sie dürfen nicht einem Aiitgliede
dieses Hauses vorwerfe », er beleidige und verleumde .) Weiter übt
der Abg. Willi heute an/
der Tiitigkeit des Gewerbeaufsichtsamtes recht

lebhafte Kritik .
Dieses Amt habe die Pflicht , die Arbeiter auch zu schützen gegen un
gerechte Lohnabzüge . Man habe manchmal zu sehr Rücksicht genom
men gegen das Unternehmertum und namentlich durch die Duldung
langfristiger Tarifverträge . Die Kontrolle , die jetzt in den Drucke
reien ausgeübt werde durch die Aufsichtsbeamten , laste viel zu wün
scheu übrig ; in manchen Druckereien haben sich Mißstände heraus
gebildet, die die Gehilfen mit Recht beseitigt wissen wollen . Die
Schattenseiten der Heimarbeit seien bedeutend größer als die Licht¬
seiten ; auf diesem Gebiete müste alles geschehen , was geschehen könne,um die Schäden der Heimarbeit zu beseitigen . Die Leistungen unserer
Landesversicherungsanstalt haben manches Gute bewirkt : der letztgen
Gestaltung der Versicherungsgesetzgebung könne er keine Anerkennung
zollen , denn die Arbeiter haben noch alle Ursache , mit dieser Gesetz¬
gebung unzufrieden zu sein. Es sei ein Anfang gemacht, der müsseaber noch sehr weit ausgedehnt werden . Sodann wendet sich der
Redner gegen die Ausführungen des Abg . Dr . Schofer über die
München-Eladbacher Geschäftsstelle. Wenn es auf der anderen Serie
heiße , daß die freien Gewerkschaften zum Terrorismus erziehen, so
müste man dem entgegnen , daß bei dem Ausbruch eines Streiks von
den „Freien " die Arbeiter immer zur Ruhe und zum Frieden auge¬halten werden . Wenn die christlich organisierten Arbeiter nicht von
außen her verhetzt werden , dann sei es nicht unmöglich, daß man mit
ihnen zufammenarbeiten könne .

Ministerialrat Dr . Bauer geht auf die vom Abg . Willi ange¬
regte Frage der Arbeitsordnung ein und erklärt , daß der Vorwurf
dieses Abgeordneten unberechtigt sei.

Geh. Ober -Reg .-Rat Dr . Bittmann erwidert auf einige
Aeußerungen des Abg . Willi und bittet ihn . die Druckereien zunennen, die zu flüchtig besichtigt worden seien . Gegenüber dem Abg.
Stockinger bemerkt der Regierungsvertreter , daß er cs gerne sehe,wenn die Auffichtsbeamten mit den Ecwerkschaftsbeamten in Fühlung
stehen. Geh. Reg .-Rat Dr . Vittman geht auf die Bemängelungen ,die der Abg . Stockinger in der gestrigen Sitzung vorgebracht hat , ein
und weist im einzelnen nach , daß die früher gemachten Beschwerden
geprüft und nach Möglichkeit beseitigt worden feien . In den be¬
treffenden Fällen sei geschehen, was geschehen konnte . Zum Schluffegibt der Regierungsvertreter Auskunft über einen vom Abg . Maier
gestern erwähnten llnglücksfall in einer Heidelberger Mühle beim
Auflegen eines Transmissionsriemens ; der Arbeiter ist nicht durchdie Arbeit des Riemenauflegens getötet worden , sondern er hat aufeiner Leiter stehend plötzlich das Gleichgewicht verloren , ist auf den
Boden heruntergefallen und hat einen Schädelbruch erlitten , der
seinen Tod zur Folge gehabt hat . In dieser Richtung ist vom Ee -«erbeauffichtsamt alles geschehen, was geschehen konnte.

Abg. Breitenfeld (Soz .) bringt
Klagen der Arbeiter in der badischen Textil¬

industrie
vor. Der Abgeordnete hat einen Miniaturwebstuhl mitgebracht , an
dem er den Abgeordneten , die alle um den Tisch herum Aufstellung
nehmen , zeigt, wie es möglich fein kann, daß ein Arbeiter unver¬
schuldet infolge des schlechten Materials zu Verlust kommen kann.Die Fabrikanten bringen die Strafbestimmungen , die sie durch einen
Rcgierungserlaß erhalten haben , in der rigorosesten Weise zur An¬
wendung; der Minister solle dafür Sorge tragen , daß die Arbeiter
nicht unverschuldet gestraft werden.

Abg. Rheinhardt (Ztr .) dankt dem Minister für die schon
näher bezeichneten Nachtragspostulate . ( Vizepräsident Geiß über¬nimmt den Vorsitz .) Die Diskussion hätte ihm noch manchen Anlaß
zu Erwiderungen gegeben, allein wegen der vorgerückten Zeit wolle
«r das unterlassen . Wenn der Haß , der zwischen den „Christlichen"
und „Freien " bestehe , einmal beseitigt sei, dann werde es möglich
kein, daß die beiden Verbände in wirtschaftlichen Fragen zusammen-
»ehen.

. . ^ Abg. Maier (Soz .) verwahrt fich gegen eine Auslastung des
i diese« ^bg. Schofer, als hätte er den Vinzentiusoerein verächtlich gemacht,
zwischen Der Redner polemisiert dann nochmals gegen die „Christlichen", was
cestant «« Abg. Rheinhardt zu einem Zwischenruf veranlaßt . (Präsident

Kohrknrst , der inzwischen den Vorsitz wieder übernommen hat : „Ich
mrn »,'-"

*otne dringend , um diese Zeit (8 Uhr 10 Min . ) noch Zwischenrufe zu
illwetH Die allgemeine Beratung ist geschloffen .

Nach debatteloser Einzelberatung werden die angeforderten Sum¬
men genehmigt .

Abg. Stockinger macht eine persönliche Bemerkung . Damit
«vfrd die Sitzung geschloffen .

Nächste Sitzung : Dienstag nachmittag VA Uhr.
Tagesordnung : Reichsverficherungsordnung ; Aufhebung der Be-

E« ten-Witwenkaste.
Schluß 8 Uhr 20 Min .

"
* *4t

S Karlsruhe , 23 . März . Die Geschiiftsordnungskommistion der
Zweiten Kammer nahm in ihrer gestern vormittag abgehaltencn
Sitzung zu der Frage Stellung , ob die Regierung zu den Beratungen

führe « jfot we Reform der Gefchäftsordnungskommistion zugezogen werden
mcrikH"tzw . ihre Zustimmung zu den gemachten Reformvorschlägen ein-

Scholt werden soll . Da keine die Mitwirkung der Regierung beruh¬
ende Bestimmung geändert wurde , beschloß die Kommission, die

Savtstye x - re - ß e*._
Reformvorschläge der Regierung lediglich zur Kenntnisnahme mit¬
zuteilen .

Die Bndgetkommistion der Zweiten Kammer erledigte ge>tcru
vormittag den Gesetzentwurf, betreffend die Erhöhung der Steuer ans
Wandrrgewerbelager . Die Steuer wurde wie^ folgt festgesetzt : Bon
1000 Mark bis 2000 Mark Warenwert für jedes Taufend 00 Mar ! ,
von 2000 bis 4000 Mark je 80 Mark , von 4000 bis 8000 Mark ie
IGO Mark und für se 4000 Mark Warenwert 100 Mark mehr . Der
Gesetzentwurf wurde unter Ablehnung der Bedürfnisfrage einstimnug
angenommen . Sodann wurde die Beratung über das Eisenbahn¬
betriebsbudget fortgesetzt und bis auf die Frage der Akkordlöhne und
Batriebsgemeinschaft erledigt . Der Finanzminister wendete sich sehr
energisch gegen zwei Artikel des „Schwab. Merkur " , in welchen die
Aufstellung des Eifenbahnbctriebsetats als unsolide charakterisiert
wurde . Er hielt es für sehr bedauerlich, daß in auswärtigen Zeitun¬
gen eine so abfällige und dabei absolut unzutreffende Kritik geübt
werde, die den badischen Staatskredit schädige . Die Budc-etkommis-
sion trat der Auffassung des Finanzministers bei . Bezüglich der
Frage des Murgwafferkraftwrrkes erklärte der Finan,Minister , daß
dem Landtage noch eine Nachiragsforderung für dieses Werk zugehe .
Bei der Direktion der Wasser- und Strahenbauverwaltung soll eine
besonders Abteilung für die Frage der Verwertung der Wasserkräfte
gebildet werden.

Der Seniorenkonvent der zweiten Kammer beschloß gestern, am
nächsten Freitag die Ostersereien beginnen zu lasten . Bis dahin sollen
noch, wenn dies möglich ist , die Gesetzentwürfe betreffend die Reichs-
versichernngsordnung , die Abänderung des Reichspolizeigesetzes, die
Aufhebung der Beamtenwitwenkaste , die Errichtung des Staatsfchuld -
buchs und die Erhöhung der Steuer auf Wandergewerbelager erledigt
werden . Es ist beabsichtigt, nach Ostern zunächst das Budget des
Ministeriums des Innern zu Ende zu beraten und daran anschließend
das Budget der Justiz und das des Eisenbahnbetriebs zu erledigen .
Man hofft bis Ende Juni mit den Arbeiten des Landtages fertig
zu fein.

Die Kommission für Eisenbahnen und Straßen der zweiten
Kammer stellte in ihrer gestrigen Sitzung einige Berichte für das
Plenum fertig . Die Petition der Gemeinde Erfingen wegen Haltens
von zwei Zügen wurde in dem Sinne der Regierung zur Kenntnis¬
nahme zu überweisen beschlossen, daß der Zug ab Karlsruhe 9 .43 Uhr
in Erfingen hält . Die Petition der Gemeinde Diersburg auf Er¬
bauung einer Parallelbahn von Offenburg nach Lahr über Diersburg
wurde durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt . Eine Petition
der Gemeinde Nicklashaufen fordert eine Haltestelle . Die Kommission
beschloß, zu beantragen , daß die Züge nach Bedarf halten . Ferner
wurde beschlossen, die Petition der Gemeinde Brnchhausen auf Er¬
richtung einer Güterstation , der Regierung zur Kenntnisnahme zu
überweisen .

— SBB- _ , - —

Tages -MunLscharr .
DeutfÄes Reich .

— Berlin , 22. März . (Tel .) Die Steuerkommission des preußi¬
schen Abgeordnetenhauses lehnte heute einen nationalliberalen An¬
trag auf Einführung der Junggesellenstener , die mit einem Ein¬
kommen von 3000 Mark beginnen und zu dem bisherigen Steuersatz
einen Zuschlag von , 10 Prozent einführen will , ab . Auch wurde
Steuerfreiheit verheirateter Personen unter einem Einkommen von
1050 Mark abgelehnt .

Ein Dank der nationalliberalcn Fraktion
an Herrn Wermuth .

— Berlin , 22 . März . (Privattel . ) Wie wir aus guter
Quelle hören , hat die nationalliberale Fraktion des Reichstags
an den früheren Staatssekretär des Reichsschatzamts, Herrn
Wermuth , einen Brief ungefähr des Inhalts gerichtet , daß die
Fraktion lebhaft bedauert , daß veränderte politische Verhält¬
nisse den Staatssekretär gezwungen haben , seine Entlassung zu
nehmen.

Die Fraktion könne den hochverdienten Staatsmann nicht
aus dem Amt scheiden sehen, ohne ihm für die Verdienste , die
er sich bei der Verwaltung seines schwierigen und verantwor¬
tungsvollen Amts erworben habe, aufrichtigen Dank auszu¬
sprechen. ■

Für ein neues Wahlr ^ cht in Preußen .
= Berlin , 22 . März . (Tel .) Im preußischen Abgeord¬

netenhaus hat die nationalliberale Fraktion folgenden Wahl -
rechtsantrag eingebracht:

Die königliche Staatsregierung wird ersucht , einen Gesetz¬
entwurf vorzulegen, welcher für die Wahl zum Abgeordneten¬
haus unter Beibehaltung des Systems eines abgestuften »
plutokratifche Auswüchse vermeidenden Wahlrechts und unter
Beseitigung der Bestimmungen des Gesetzes vom 29 . Juni
1895 den Grundsatz der Bemessung des Wahlrechts nach der
Steuerleistung im Bezirk verläßt , die geheime Stimmabgabe
und die direkte Wahl einsührt .

Sachsen und die Erbschafts st euer .
— Dresden , 22 . März . In der Zweiten sächsischen Kammer er¬

klärte heute der Finanzminister v . Sridewitz zu dem in der Presse
behaupteten Widerspruch zwischen seiner vorgestrigen Erklärung und
der Veröffentlichung der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " in
Sachen der Erbschaftssteuer, ein solcher Widerspruch bestehe nicht.
Sachsen fei bei der Vorberatung , wie bei der Ministerkonferenz vom
14. ds . Mts . für die Erbanfallfteuer als Deckung für die Kosten der
Wehrvorlage gewesen . Die sächsische Regierung habe sich aber gegemeine Verquickung der Reichserbschaftsstener mit den einzelnen Ver¬
mögenssteuern ausgesprochen, weil auf diese Weise eine gleichzeitige
Einführung dieser Steuer im ganzen Reiche nicht zu erreichen gewesenwäre . Rach eingehenden Beratungen habe die sächsische Regierungmit Rücksicht auf die Bedenken gegen die Einbringung der Erbanfall -
stcuer im jetzigen Moment in Ermangelung eines besseren Auswegsdem Vorschlag auf Beseitigung der Liebesgabe zugestimmt.

Krankreiüh.
Die Debatte über die auswärtige Lage .

— Paris , 22 . März . (Tel .) In der Kammer wurde heute die
Besprechung über die auswärtige Lage fortgesetzt.

Jaurtzs erklärte , die marokkanische Angelegenheit habe zwi¬
schen den lateinischen Mächten Verstimmung erzeuot und Frankreichin ein heikles Verhältnis zur Welt des Islams gebracht. Die inter¬
nationale Lage sei nicht gut . Jaurtzs verlangte Deutschland gegen¬über eine offene und rücksichtsvolle Politik . Die Elfäffer haben be¬
wiesen, daß es nicht in dem Vermögen irgend einer Macht steht, die
Erinnerungen sowie die Sympathie , die aus ihrer Verbindung mit
Frankreich erhalten geblieben sind , aus ihrem Gedächtnis zu löschen .Die Republik will sich nicht zu einem Werk der Gewalt hergeben .
Sie (zu der Rechten) liefern den Militaristen jenseits der Grenze den
Vorwand . (Heftiger Widerspruch. Mehrere Abgeordnete der Rechten
beschimpfen Jaurtzs .)

P o i n c a te wies dann auf den Vertrag vom 4 . November 1911
hin , der Frankreich gestatte, ein Protektorat aufzurichten . Die Regie¬
rung werde sich bemühen, nur friedliche Mittel anzuwenden . Der
Vertrag vom 4 . November 1911 sehe im Falle von Schwierigkeiten
ein Anrufen des Schiedsgerichts im Haag vor . Die französisch -rus¬
sische Allianz sei eine Bürgschaft, deren ganzen Wert Frankreich kenne.
Ebenso werde Frankreich feine Entente mit England pflegen .

Der einfache Uebergang zur Tagesordnung , gegen den fich die
Regierung erklärt hatte, wurde mit 431 gegen 109 Stimmen abgelehnt

und eine Tagesordnung , in der der Regierung das Vertraue « aus¬
gesprochen wird , mit 413 gegen 81 Stimmen angenommen.

Amerika .
Die Revolution in Paraguay .

— Buenos -Aires , 23 . März . (Tel .) Die Revolutionäre haben
sich zu Herren der Hauptstadt Astuncion gemacht . Der Präfident und
die meisten Mitglieder der Regierung von Paraguay sind auf
brasilianische und argentinische Kriegsschiffe geflüchtet. Andere Flücht¬
linge haben in den fremden Gesandtschaften Schutz gesucht .

Kadische Chronik .
: : Bruchsal, 22. März . Bei einer Schlägerei zwischen

einigen Konditorgehilsen wurde ein junger Mann von seinem
Gegner in die rechte Hand gestochen. Der Verletzte mutzte sich
in ärztliche Behandlung begeben, der Täter wurde festge -
nommen.

o<?. Mannheim , 22. März . Ein neues städtisches Eafs wird
in der Nähe des Rosengartens errichtet, das 600 Personen fassen
soll. Die Eröffnung soll am 1 . Oktober stattfinden . :

(s ) Plankstadt (A . Schwetzingen ) , 22. März . Hier kam
es bei der Bürgerausschußsitzung während der Beratung des
Voranschlags zu heftigen Auftritten , die beinahe zu Tätlich¬
keiten führten . Es gab schließlich solchen Tumult , daß die
Sitzung abgebrochen wurde.

Weinheim , 22 . März . Der hiesige Eemeinderat hatte
den noch nicht verpflichteten Bürgermeister Dr . Wettstein auf
Grund der bestehenden Eesetzesvorschriften und deren Erklä¬
rungen die Teilnahme an den Sitzungen des Gemeinderats
genehmigt , was zu scharfen persönlichen Angriffen in ' einem
Teil der Presse gegen Herrn Dr . Wettstein Anlaß gab . Der
Eemeinderat wandte sich in der Angelegenheit an das Mini¬
sterium und erhielt nun folgenden Bescheid : „Es ist nicht zu
beanstanden , wenn der Gemeinderat dem von der gesetzlichen
Mehrheit der Wahlberechtigten gewählten , auf dieses Amt jedoch
noch nicht verpflichteten Bürgermeister gestatten will , damit
er sich über den Geschäftsgang und die bei der Gemeindever¬
waltung gerade schwebenden Fragen unterrichten könne, bis zur
förmlichen Uebernahme des Dienstes an den Sitzungen des Ge¬
meinderats und der Kommissionen ohne Stimmrecht teilzu¬
nehmen .

"
( ) Boxberg , 22. März . Die bisherigen Milchproduzenten

ließen bekannt machen , daß der Liter Milch von jetzt an statt
15 Pfennig 18 Pfennig kostet. Die Milchkäufer sind mit dem
Aufschlag von 3 Pfennig nicht einverstanden , sondern wollen
nur 16 Pfennig geben , andernfalls sie die Milch von aus¬
wärts beziehen werden. Wenn sich die beiden Parteien nicht
einigen können, dürfte hier ein Milchkrieg unausbleib¬
lich sein .

A Sinzheim , (A . Baden) , 22 . März . Hier hat sich ein
schwerer Unglücksfall ereignet . Des Schuhmachermeister Arm -
bruster Söhne waren damit beschäftigt , auf einem mit zwei
Kühen bespannten Wagen Sand heimzuführen . An einer
etwas schmalen Stelle des Fahrweges wollte der eine der
Söhne Vorgehen und kam unter die Räder , die ihm über
Kopf und Brust hinweggingen . Die Verletzungen waren der¬
artig schwer , datz der junge Armbruster letzte Nacht gestor¬
ben ist.

) : ( Kehl , 22. März . Zu der Notiz von einer Verhaftung
wegen Spionage wird mitgeteilt , datz der Verhaftete sich nicht
nur v . Plappert nannte , sondern tatsächlich ein Reichsritter v.
Plappert aus Kärnten sei . Der Verdacht der Spionage hat
sich als unrichtig erwiesen und der Genannte wird darum auch
um Zurücknahme der gegen ihn verfügten Ausweisung aus
Stratzburg nachsuchen.

X Freiburg , 22 . März . Der „Berkehrsverein für Freiburg
und den südlichen Schwarzwald" hielt vorgestern eine Versamm¬
lung zur Besprechung von Verkehrswünschen ab . Es wurde eine
Resolution angenommen, die verlangt : 1 . die baldige Ein¬
führung eines zweiten Eilzugspaares auf der Strecke Ulm -
Donaurfchingen -Freiburg mit unmittelbaren Anschlüssen von
Wien -München bezw . nach Mülhausen -Paris -Marseille und
umgekehrt , 2 . die Führung direkter Wagen von Colmar bezw.
Mülhausen nach München und umgekehrt in den bereits ver -
kehrenden und neu zu schaffenden Eilzügen, 3 . die Ver¬
besserungen der Eisenbahnverbindungen zwischen Mülhausen
und Freiburg und Vermehrung der Anschlüsse an die zwischen
Basel und Freiburg verkehrenden Schnellzüge .

) ( Freiburg , 22. März . An einem Neubau in Zähringen
arbeiteten gestern ein verheirateter Tagelöhner und ein ver¬
heirateter Maurer an der Autzenseite auf einem Gerüst , als
plötzlich ein Holzhebel sich lockerte und der Bretterboden mit
den beiden Leuten in die Tiefe stürzte . Der Maurer erlitt
dabei schwere Verletzungen, der Tagelöhner kam mit leichte¬
ren Verletzungen davon.

Bon der Murg , 22. März . Gestern nachmittag von
3 Uhr ab wurde auf der etwa eine Stunde von hier entfernten
„Warth " (Berg zwischen Kaiften und Eisseln ) ein großes Scha¬
denfeuer beobachtet. Wie man hött , ist der dort oben allein
stehende große Hof niedergebrannt .

Die Erfatzwahl im 27 . badische» LandtagswahltreiS
Lahr-Land.

* Lahr » 23 . März . Bei der gestrigen Landtagsersatzwahl
für den Kreis Lahr -Land erhielten Zuchtrnspektor Hink
(Fortschr . Volksp. ) 2396 Stimmen , Kassenrechner Schnebel
(kons. u . Zentr . ) 2696 Stimmen und Verbandsbeamter Sauer
(Soz .) 583 Stimmen . Es findet also Stichwahl zwi¬
schen Hink und Schnebel statt. Im Jahre 1909 erhielt
der sozialdemokratische Kandidat 1087, der demokratische Kan¬
didat 1840 und der konservative 2091 Stimmen . Bei der
Stichwahl wurde auf Grund des Wahlabkommens der Linken
die sozialdeniokratische Kandidatur zurückgezogen und Dr .
Heimburger siegte mit rund 2947 gegen 2575 Stimmen .

ft
Die demokratische „Franks. Zeitung" schreibt u . a . zu dem

Ausgang der Wahl : Das Wahlresultat bedeutet einen glän¬
zenden Erfolg der vereinigten liberalen Parteien , die in
treuer Waffenbrüderschaft dem Ansturm des schwarz-blauen
Blocks trotzen konnten. Das günstigste Ergebnis ist umso
höher zu bewerten , als Zentrum und Konservative alle Mit¬
tel anwandten , um den Wahlkreis den Liberalen zu ent¬
reißen . Dank einer eifrigen und planmäßigen Agitations¬
arbeit und dem vorbildlichen Zusammenwirken der Fortschritt¬
lichen Volkspartci und der nationalliberalen Partei gelang
cs, die Stichwahl herbeizuführen, und ist wohl nicht daran
zu zweifeln , datz das Erbe Karl Heimbnrgers der freiheit¬
lichen Sache erhalten bleibt.
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Aus der Residenz.
Karlsruhe , 23 . März .

<7= Hofbericht. Der Grogherzog nahm im Laufe des
gestrigen Vormittags die Vorträge des Ministers Dr . Böhm

/sowie des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb entgegen und
erteilte dem Oberbürgermeister Dr . Winterer aus Freiburg
Audienz . Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit den
Vortrag des Eeheimerats Dr . von Nicolai .

~ Liederhalle . Mit Bezug auf die gestrige Notiz , die Auffüh¬
rung des Haydnschen Oratoriums »Die Schöpfung" betreffend , fer
berichtigend mitgeteilt , daß die am heutigen Samstag abend statt¬
findende Generalprobe bereits 148 Uhr abends (nicht 8 Uhr ) beginnt .

_L Passionsspiel . Morgen abend um 7 Uhr findet im Apollo-
Saale die zweitletzte Aufführung des Pasfionsspiels der Kath . Pfarr -
gemeinde U. L . Frau statt . Welchen Anklang dieses Spiel gefunden
hat , beweist der Umstand, dah auch zur vierten Aufführung am ver¬
gangenen Sonntag die Plätze nahezu ausverkauft waren . Der Karten¬
vorverkauf sowohl für die morgige , als auch für die letzte Aufführung
am Mittwoch in der Karwoche ist sehr rege , sodatz auch für diese bei¬
den Spiele mit einem vollbesetzten Hause gerechnet werden kann.
Vielfachen Wünschen nachkommend , hat sich die Spielleitung ent¬
schlossen, eine Sonderausführung für Kinder zu ermäßigten Preisen
zu veranstalten und zwar am Palmsonntag , 31 . März , nachmittags
4 Uhr . Bei dieser Aufführung kommen die alttestamentlichen leben¬
den Bilder in Wegfall , um die Spieldauer mit Rücksicht auf das
jugendliche Publikum zu' kürzen. Auch für diese Sonderausführung
find Eintrittskarten jetzt schon zu haben bei den Dorverkaufsstellen .
(Siehe auch das Inserat .)

<p Im Kolosseum findet heute , Samstag , 23 . März , keine Vor¬
stellung statt , wegen anderweitiger Benutzung des Kolosseumsaales.
Morgen , Sonntag , 24 . März , letzter Sonntag mit dem gegenwärtigen
Programm . Zwei Vorstellungen : nachm . 4 Uhr und abends 8 Uhr ,
in beiden Vorstellungen wird das gesamte zur Zeit engagierte Künst¬
lerpersonal auftreten .

( :) Verunglückt ist gestern nachmittag im Klosterweg cm-
Konalbau durch Umkippen eines vollgsladenen Sandwagens
ein lediger Arbeiter , der bei dem Sturz glücklicherweise in
einen Schacht geworfen wurde , sodatz er nur eine anscheinend
leichte Fug - und Kopfverletzung davontrug . Durch die städt .
Rettungswache wurde der Verunglückte mit dem Krankenauto
in seine Wohnung gebracht .

Aus dem gewerblichen Keben.
'J . Mannheim , 22 . März . Wegen Abschluß eines neue« Tarif¬

vertrags in der Rheinschiffahrt haben hier Verhandlungen zwischen
den oberrheinischen Reedern und der Organisation der Matrosen statt¬
gefunden und in den meisten Differenzpunkten auch zu einer Einigung
geführt . Nur noch die Lohnfrage und die Frage der Arbeitszeit sind
noch nicht ganz geregelt . Wegen der Arbeitszeit glaubt man zu einer
Verständigung zu kommen , bezüglich der Lohnfrage sind Lohnaufbes¬
serungen zugestanden worden , nur über die Höhe der Aufbesserungen
ist man noch nicht einig geworden. Die Verhandlungen werden am
Montag fortgesetzt werden . — Zwischen den Vertretungen der Schif¬
ft : und Kapitäne einerseits und den der Matrosen anderseits soll
ebenfalls am Montag eine Aussprache stattfinden . — Der interna¬
tionale Schisferbund hat mit dem Transportarbeiteroerband einen
Tarif für Schleppschiffer und Kapitäne eingereicht . Die Reeder haben
aber eine Verhandlung mit diesen Organisationen abgelehnt , weil sie
die Schiffer und Kapitäne als Vertrauensleute anfehen . Die letzteren
haben nun direkte Verhandlungen mit den Reedern angebahnt und
ansehnliche Aufbesserungen erhalten . Für die oberrheinischen
Reedereien besteht also auch hier Aussicht auf eine Einigung . Auf
dem Mittel - und Riederrhein dürste es aber wegen Stellung beson¬
derer Forderungen seitens des Transportarbeiterverbands zu einem
klusstand kommen.

Die Bergarbeiterbewegung in Deutschland.
= • Essen, 23 . März. (Tel .) Der Bergarbeiter-Dreibund,

sowie der Eewerkverein christlicher Bergarbeiter veranstalten
am nächsten Sonntag im ganzen Ruhrrevier Versammlungen ,
v.m zu der durch den Abbruch des Streiks geschaffenen Lage
Stellung zu nehmen .

In Böhmen .
= Prag , 22 . März . (Tel .) Die Streikbewegung in den

Kohlenreviere « hat gestern zugenommen . Die größte Aus -
'
dchnung hatte sie im Briixer , Dürer und Biliner Revier ,
wo der Betrieb auf 28 Werken eingestellt werden mutzte .
Einzelne Arbeitswillige wurden von den Streikenden miß¬
handelt . Größere Demonstrationen der Streikenden kamen
unter anderem in Mailthonern vor . Die Gendarmerie zer¬
streute die Demonstranten . Da die maßgebenden Kohlen¬
gewerkschaften den Forderungen der Arbeiter gegenüber eini¬
ges Entgegenkommen zeigen , so ist eine baldige Einstellung
des Streiks zu erwarten . In Kladno ist der Betrieb normal .

Die Bergarbeiterbewegnng in England .
— London , 22 . März . (Tel .) Im Unterhaus lehnte im Laufe

der Spezialdebatte über die Bill der Minimallöhne Premierminister
Asquith das Amendement , welches den Minimallohn auf fünf
Schilling für Arbeiter unter Tage festsetzt, ab , und erklärte , er sei
nicht geneigt , die Löhne durch Parlamentsakte festzulegen. Ein sol¬
ches Verfahren fei auch gefährlich für die Arbeiter . Wenn das Parla¬
ment meine, fünf Schilling seien ein angemessener Minimallohn , so
würde sich die Neigung bemerkbar machen , diese Summe als Maxi¬
mallohn zu behandeln .

Im weiteren Verlauf der Debatte über die Minimallohnbill
unterstützt Bonar Law die Regierung in ihrer ablehnenden
Haltung gegenüber dem Amendement King (liberal ) , wodurch der
Minimaklohn auf fünf Schilling festgesetzt wird .

Enoch Edwards (Präsident des Bergarbeiterverbandes ) drückte
seine Enttäuschung über die Haltung der Regierung aus . Durch die
Ablehnung des Amendements würde das Haus eine Gefahr herauf -
beschwören , die sich als sehr schwer erweisen könnte.

Der liberale Grubenbesitzer Markham forderte die Regierung
auf , das Amendement anzunehmrn .

Premierminister A » quith erklärte dag die Regierung zur
Frage des Mindestlohnes eine neue Konferenz der Grubenbesitzer und
Arbeiter auf Montag , den 23. März , einberufcn habe.

Unter diesen Umständen wird die Bill vertagt werden bis nach
Vekanntwerdcn des Ergebnisses dieser Konferenz.

= : London , 22 . März . (Tel .) Nach den heute vorliegen¬
den Berichten sind die Bergleute von Rordwales befriedigt über
die gestrigen Verhandlungen im Parlament . Sie machen sich
mit dem Gedanken vertraut , am Montag zur Arbeit zurückzn-
kehren. Eine gewisse Unzufriedenheit tritt über die schnelle Er¬
schöpfung des Streikfonds zutage . Es sind Anzeichen dafür vor¬
handen , daß die Bergleute einiger Gruben ihre Beziehnngen
zu dem Verband vollständig abbrechen .

bck London, 22 . März. (Tel .) Die sozialistisch « Partei läßt
augenblicklich unter die Grubenarbeiter von Horkshire heftige
Ausrufe verteilen, in denen scharfe Angriffe sowohl gegen die
Grubenbesitzer als auch gegen die Negierung erhoben werden .
Die Arbeiter werden aufgvjöibcri , sich nicht durch offizielle

s a d t r rtf e presse ._
Reden betören zu lasten , vielmehr ihre revolutionären Waffen
in gutem Zustande zu erhalten .

= London , 22 . März. Der Journalist Guy Bowman ist zu
neun Monaten und die Drucker Gebr . Buck sind zu je sechs Mo¬
naten Zuchthaus verurteilt worden , weil sie in der Zeitung
„Syndicalist " einen offenen Brief an die britischen Soldaten
veröffentlicht hatten , in dem diese aufgefordert wurden , nicht
auf die Streikenden zu schießen, wenn es ihnen befohlen werden
sollte .

Letzte Telegramme
der „Sadischen Presse".

— Berlin , 23. März. Der »Vorwärts " schreibt: „Arbeiter,
Parteigenossen ' Die Spiritnszentrale hat die Preise wieder
erhöht . Die einzige Antwort darauf lautet : Derschärfnng des
Schnapsboykotts !"

M Köln , 23 . März. Der hiesige Pfarrer Radecke, ein
Freund Zathos, ist vom rheinischen Konsistorium zu einer
Erklärung aufgefordert worden , ob es sich als Verfasser einer
Reihe von Artikeln der »Evangelischen Gemeinde -Nachrichten "

aus Köln bekenne . Pfarrer Radscke hat diese Anfrage be¬
jaht. Daraufhin dürfte das Disziplinarverfahren gegen ihn
eröffnet werden .

hd Bukarest . 22 . März . (Tel .) Der rumänische Minister¬
präsident Carp hat demissioniert . Ein Ministerium Zoncscu
wird als nicht unwahrscheinlich bezeichnet .

Zur Mittelmeerreise des Kaisers .
<= Berlin , 22 . März . Der Kaiser , Prinz und Prinzessin

August Wilhelm sowie Prinzessin Viktoria Luise mit ihren
Gefolgen sind heute abend 6% Uhr vom Bahnhof Friedrich -
straße im kaiserlichen Hofzug nach Wien abgereist, vo« wo die
Weiterfahrt nach Venedig und Korfu erfolgt .

Bei der Abfahrt waren zugegen : die Kaiserin , das Kron¬
prinzenpaar, das Prinzenpaar Eitel Friedrich , die Prinzen
Oskar und Joachim, das Prinzenpaar Friedrich Leopold mit
Tochter. Prinz Georg vo« Griechenland » der Reichskanzler ,
Staatssekretär von Kiderlen -Wächter , sowie der österreichische
und italienisch « Botschafter .

Die neuen Wehrvorlagen und die Presse.
— Berlin , 23. März. (Privattel . ) Die Wehrvorlage wird

von den Morgenblättern ganz verschieden beurteilt . Die rechts¬
stehenden Blätter sind wenig befriedigt , aber auch die links¬
stehenden sind wenig erbaut von den bedeutenden Forderungen
für die Landarmee .

So schreibt die konservative »Kreuzzeitung " : „Was die Vor¬
lage über das H eer betrifft , so wird die vorgesehene Verstärkung den
gehegten Erwartungen kaum voll entsprechen. Insbesondere fällt es
auf , daß auch jetzt noch nicht alle sogenannten kleinen Regimenter ihre
dritten Bataillone erhalten , sondern nur etwa die Hälfte . Erfreulich
ist . daß die neuen Armeekorps mit Artillerie angemesten auegestattet
werden sollen und daß umfangreiche Etaterhöhungen für Infanterie
und Feldartillerie in Aussicht gestellt sind .

"
Die bündlerische »Deutsche Tageszeitung " schreibt : „Die

nähere Betrachtung zeigt, daß die gesamten vorgesehenen Forderungen
auf unabsehbare Zeit überhaupt meist problematischer , teils
papierener Natur sein werden . Es wäre vielleicht wichtiger gewesen,
wenn die Regierung beschlossen hätte , unter Beschränkung auf den rein
organisatorischen Teil der Forderungen zunächst zu einer allgemeinen
politischen Verständigung mit England zu gelangen , nachdem von dort
die erste Anregung gekommen war , was nach den bisherigen englisch -
deutschen Verhandlungen dann wohl richtiger gewesen wäre . Wenn
dann npch Abschluß einer solchen Berftändigung Lord Thurchills Bau -
politik und unser organisatorisches Bedürfnis es verlangt hätte , so
würden dieselben deutschen Neubausorderungen , was auch im Jahre
1S13 habe vorausgesetzt werden können, ohne das nur eine Woche
an Zeit verloren gegangen rstdre, bewilligt worden sein .

"
Die freikonservative »Post " ist natürlich nur wenig zufrieden.

Sie sagt zwar , daß die Heeresvorlage vieles Erfreuliche bringe , daß
sie aber doch auch verschiedene recht bittere Enttäuschungen bereite
und die im Lande seit Monaten herrschende Besorgnis , man werde
wieder auf halbem Wege stehe» bleibe«, nur zu dreifünftel zu zer¬
streuen vermöge . Ein bitterer Rest bleibt übrig . Ebenso läßt die
Flottenvorlage erhebliche und so wichtige Lücken, daß der Reichstag
hier unbedingt seine bessernde Hand anlegen muß.

Aehnlich meint die mittelpartciliche „Tägliche Rundschau " :
„Bisher war in Deutschland nicht darauf zu rechnen, daß der Reichs¬
tag von sich aus Forderungen der Regierung übertrumpfen werde,
wie man es anderswo häufig genug erlebt . Aber jetzt scheint uns
da ; psychologische Moment in unserer Geschichte gegeben, wo auch aus
dem Volke heraus Besorgnisse um die Wehrmacht Worte finden
wüsten. Denn schließlich ist es ja des Volkes Haut , die im Ernstfälle
zu Markte getragen wird .

"
Das Blatt erklärt sodann noch an anderer Stelle : Die Regierung

sucht den Eindruck der Bescheidenheit zu erwecken . Sie wendet sich,
wie es in den gottlob verschwundenen alten Zeiten üblich war , an
die voraussichtlichen Gegner und Kritiker der Wehrmachtoerstärkung ,
um sie davon zu überzeugen, daß eigentlich allzu viel nicht ver¬
langt werde.

"
Von den rechtsstehenden Blättern ist am interesiantesten die

Aeußerung des Zentrumsblattes , »Germania ", das sich eine end¬
gültige Kritik zwar vorbehält , aber schon heute ihren ersten Eesamt -
eindruck dahin zusammenfaßt, daß di« Wehrvorlagen , wenn sie auch
in gemäßigten Grenzen sich zu halten scheinen , doch neue und große
Opfer von der Bevölkerung verlangen , an die man noch im vorigen
Jahre nicht gedacht hat . Es handelt sich hier um persönliche Opfer ,
welche die zum Dienste in Heer und Flotte befähigten jungen Leute
und deren Familie », was nicht vergessen werden darf,

'
zu bringen ,

haben werden . Ueber 30 006 Personen werden für die Zeit ihres
aktiven Militärdienstes nicht nur dem Erwerbsleben für sich und
ihre Familien entzogen werden , sondern auch von ihren Familien
noch Unterstützung und „Liebesgaben " erwarten . Die Wehrlosigkeit
des Vaterlandes will gewiß niemand schmälern, sondern erhalten , so¬
weit das wirklich notwendig ist . Aber diese Notwendigkeit muß von
der Regierung erst nachgewiesen werden , bevor man in die Einzel¬
beratung der Forderung eintreten kann .

"

Die freisinnige "Bossische Zeitung " schreibt : „Die Wehr -
oorlage gehe über bi« niedrigsten bisherige « Schätzungen erheblich
hinaus , bleibe aber hinter den höchste « Schätzungen zurück . Die Flot -
tenverstärkung entspreche den Mitteilungen , die schon durch
die Presse gegangen seien. E» dürfe angenommen werden , daß
sie einer keibenschastkiche» Kritik im Ausland kaum begegnen wird .

Im einzelnen werden die Bestimmungen beider Vorlagen einer
einzelnen Prüfung sowohl auf ihre Tragweite , wie auf das Bedürf¬
nis unterliegen . Abgesehen von dem Kampf um das Septennat 1887
ist vom Reichstag noch niemals die Zustimmung zu einer so beträcht¬
lichen Verstärkung des Heere» gesordert worden, wie gegenwärtig mit
der neuen Wehrvorlage ."

Das freisinnige »B e r k. T a g e b l a t t" meint : „Herr von Beth -
mann -Hollweg hat an die „Nordd . Allg . Ztg .

" mitzuteilen vergessen ,
daß er für die Deckung seiner Wehroorla - en einen neue« Grundsatz
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tion unabsehbarer Tragweite gefunden hat . Darnach muß die Deckung,
koste es was es wolle, so ausfallen , daß die 110 Vertreter von 454 Mil¬
lionen sozialdemokratischer Wähler nicht dafür gebraucht werden.
Herr von Bethmann will es gar nicht erst auf die Frage ankommen
kaffen, ob die Sozialdemokraten Mitarbeiten wollen oder nicht, er
wünscht , ihre Mitarbeit von Vornherein auszuschalten , daß der Vun-
desrat , zum mindesten ein Teil seiner Mitglieder , weder bessere Ein¬
sicht dazu Ja und Amen gesagt hat , ist das erstaunliMe davon . Der
Reichstag aber wird die Vorlagen unbefangen , aber gründlich zu un.
tersuchen haben . Für das , was notwendig ist, um Heer und Flotte
auf die Höhe der wünschenswerten Leistungsfähigkeit zu bringen , ist
eine groß« Mehrheit zweifellos vorhanden . Weil das der Fall ist,
wird der Reichstag mit gutem Gewissen, aber auch anderseits auf das
schonungsloseste die Deckungsvorschläge der Regierung zn prüfen
haben.

Die demokratische »Berliner Morgenpost " verkündet : „Es
sind ganz bedeutend« Forderunge «» mit denen die Regierung vor das
Parlament treten wird . Das Blatt zitiert sodann den Passus von
der Deckung der Auslagen unter Wahrung der Grundsätze für die
Schuldentilgung und fährt dann fort : „In Wahrheit werden die
Grundsätze der Schuldentilgung nicht gewahrt , sondern es bedeutet für
diese Praxis eine Zurücksetzung in den allen Pnwpschlendrian ."

Der sozialdemokratische „Vorwärts " meint endlich: „Eine
solche Vorlage repräsentiere eine Rüstung , die allmählich ihren Zweck
erfüllen muß . Die Lasten, die dadurch der Nation aüferlegt werden,
sind derart , daß Volkswohlfahrt , Volksgesundheit und Kulturfortschritt
erdrosselt werden müssen . Die Antwort der Sozialdemokratie aus
diese , ins uferlose gehende Forderungen des Imperialismus und
Militarismus kann nur ein rücksichtsloses „Rein " fein .

"
Die unparteilichen »Berliner Neuesten Nachrichten "

meinen : „Alles in allem bedeutet diese Heeresvorlage gewiß ein er¬
freulicher Schritt weiter zu dem Ziel vollkommener Pflichtbereitfchaft ,
das uns durch die Weltlage gesteckt wurde . Daß es fteilich damit er¬
reicht würde , wagen wir nicht zn behaupten . Erheblich stiefmütter¬
licher als das Landheer wird die Marine betrachtet . Die Vorlage
bringt hier im wesentlichen das , was berells bekannt war . Es wäre
mehr als bedauerlich, wenn , wie Eingeweihte behaupten , die Ver¬
handlungen mit England zu einer solchen Beschneidung unseres not¬
wendigen Wachstums zur See geführt hätten .

"

Köln , 23 . März . (Privattel .) Die »Köluifche Dolks -
zeitung " schreibt zu den Wehrvorlagen : Was die Kosten zu den
Wehrvorlagen anbelangt , so sind sie anscheinend etwas höher» als
nach den letzten Andeutungen zu erwarten war . Man wird jedoch
abzuwarten haben , wieviel von ihnen auf fortlaufende und auf ctu-
malige Ausgaben entfallen . Im einzelnen wird auch hier der Reichs¬
tag von feinem Recht, zu prüfen und den Nachweis der Notwendigkeit
zu verlangen , selbstverständlich Gebrauch machen.

Wenn es jetzt möglich erscheint, solche Summen zur Verstärkung
unserer Rüstungen aufzuwenden , so gebührt das Verdienst hierfür in
erster Linie den Männern und den Parteien , die für die letzte Reichs-
finanzrefor « ungeachtet der Unpopularität aller Steuern und ihrer
parteipolitischen Ausnutzung die Verantwortung zu übernehmen den
Mut gefunden haben .

c-- Franlfurt , 23 . März . Die Frank . Zeitung meint : „Wel¬
chen Sinn haben Quinqennate und Flottenprogramme , als deren
Vorzug immer eine längere Ruhe und größere Stabilität bezeichnet
worden sind, wenn sie so schnell durchbrochen werden ! Kein Mensch
wird glauben machen können, daß dafür gebieterische Notwendigkeiten ,
basierend auf überraschenden Umwälzungen , entscheidend gewesen sind
— sonst hätte der Kampf zwischen den Ressorts nicht so lange ge¬
dauert —, sondern man hat den Eindruck, daß Marineamt wie Mili¬
tärverwaltung die günstige Konstellation benutzt haben , um möglichst
viel einzuheimsen, das Marineamt die politischen Schwierigkeiten des
vorigen Sommers und die Militärverwaltung das Argument , daß cs
seinen Anteil haben wolle, wobei fie dann gleich den Löwenanteil in
Anspruch genommen hat ."
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(Sitte englische Mittisterkrists?
me . London , 23. Marz. (Privattel .) Durch Bal -

fours Rücktritt als Führer der Opposition und
durch die beantragte Ablehnung der Friedensbill gilt
die Stellung de« Kabinetts als ernstlich gefähr¬
det . Der heuttge Ministerrat dauert« drei Stunden und war
zeitweise sehr stürmisch. Angeblich ist Balfonr dieAbleh -
nung der Friedensbill durch das Oberhaus bereits zuge -
sichert worden . Die Verhandlungen hinter de« Kulissen
dauern fort. Die Lag« ändert sich stündlich ; der Ansgang der
Krise ist ««möglich jetzt schon zu erkennen.
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Wasserstattd des Rheins .

Kvnkanz . Hafenpegel. 22 . März 2,95 m u . 21 . März 2,95 w ).
Schnllerinfek . 23 . März Morgens 6 Uhr 1,26 m (22 . März 1,26 m)
Kehl , 23. März Morgens 6 Uhr 2,12 m (22 . Marz 2,14 m).
Maran , 23 . März Morgens 6 Uhr 3 .67 w (22 . Mürz 3,67 m)
Mannheim , 23. März Morgens 6 Uhr 2,92 m (22 . März 2,95)

Pergnügungs- und Uereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man an» dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag - den 23. März :
Veierth . Fußballoerein . 8 Uhr Mitgliederversammlung im Lokal.
Bärenzwinger . ' 8*4 Uhr Herrenabend im Kolosseumsaal.
Fußballklub Alemannia . 814 Uhr Monatsversammlung .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung . Abends Klubhaus .
Fußballverei «. 414 Uhr Juniorenversammlung .
Gesangverein Konkordia. 9 Uhr Familienabend im kl. Festhallesaal
Grüner Baum . Täglich Künstler -Konzert .
Leibgrenadierverei «. 814 Uhr Monatsversammlung im gold . Adler
Liederlranz -Fulda . Stallabend .
Mieter - und Bauoereiu . 8 Uhr Generalversammlung im Cafe Nowat
Militärvereiu . 814 Uhr Familienabend . Alte Brauerei Kämmerer
Männerturnverein . 814 Uhr Hauptversammlung im Moninger .
Rheinklub Alemannia , g Uhr Hauptversammlung im Moninger .
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , 1. Ä. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus . Rhein-
Berei » ehemaliger Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht
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Silberware«

K«iser»tr. 102 . Tel . 1558 .

Silberne Bestecke 1
in schönster Auswahl

gediegenster neuester Muster.
Schwer versilberte

lenkte -,Christofle - D Ä
und Gefeites « -- DcSICCRe

zn Katalogpreisen
bei Barzahiang mit 3*/» Rabatt

eferung ganzer Besteckkasten
Preisangebote stehen gerne xn

ntAn«4«ti I

Nicht nur durch seinen billigen Preis,
sondern auch durch seinen vorzüglichen . leicht erreichbaren GlaU
zeichnet sich „Esra "- Schuhcreme aus . Jeder , welcher täglich einc>
elegant aussehenden , glanzenden Stiefel tragen will , verwende Esr «
Schuhcreme. Auch die Haltbarkeit des Leders wird durch „ESra " 8j
fördert . Man verlange ausdrücklich „Esra " und nehme nichts andere»

Alleinige Fabrikanten Nofenberg ^ Co .» Abt. II, Karlsruhe . 421»
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TAGE
bieten zur Deckung des Frühjahrsbedarfs

unermeßliche Vorteile.
Nur solange Vorrat ! Nur solange Vorrat

Handschuhe
4 Paar coul . Jacquard -Handschuhe . 95 4
2 Paar Perlfilet-Handschuiie

mit 2 Druckknöpfen . 95 4
1 Paar coul . mercerisiert . gestrickte

Damenhandschuhe . 95 -3
1 Paar Ia. Fil d’Ecosse-Damenhand -

schuhe, weiss, schwarz, oder coul . 95 -3
1 Paar weiss. Suede-Damenhandschuhe 95 4
1 Paar coul . od . weiss. Damen -Glacö -

Handschuhe . . . 95 4
1 12 knöpf, lange Flor-Handschuhe . . 95 -3

Strümpfe
3 Paar baumw. Kinderstrümpfe Gr. 1

bis 4, nahtlos, schwärz od . braun 95 -5
2 Paar baumw. Kinderstrümpfe Gr .5—8 95 -3
2 Paar woll . plattiert. Kinderstrümpfe

Gr . 1—4 . . . . . . . . . . 95 'S
1 Paar r.einwoll . Kinderstrümpfe Gr . 5

bis 9 . 95 -5
1 Paar reinwoll . engl , lange Damen¬

strümpfe . 95 -5
1 Paar engl , lang Damenstrümpfe . . 95 -3
2 Paar engl . lang , baumwoll . Damen¬

strümpfe in. Doppelsohle u. Ferse 95 -3
1 Paar eleg . schwz. FlorWümpfe . . 95 -6
1 Paar eleg . schw. Petinetstrümpfe . 95 -6
1 Paar eleg . braune Petinetstrümpfe . 95 6
3 Paar wollene Babystrümpfe . . . 95 -6

Taschentücher
3 St . handgestickte Taschentücher m .

Languette . ' . . . . 95 -5
i St . echt Madeira, teilweise mit 1 bis

2 Ecken gestickt . . . 95 6
% Dtz . Linon-Taschentücher ca . 42 cm

gross, gesäumt, uni weiss und
weiss mit coul. Rand . 95 -6

54 Dtz . Reinleinen -Herrentaschentücher
ca . 42 cm . . . . 95 6

54 Dtz . Reinleinen -Hohlsaum -Taschen-
tücher . . 95 -3

’/i Dtz. Damenbatist-Taschentücher m.
coul. Rand . 95 -3

; Damenkragen 0’ gestickt 3 Stück 704

Modewaren
2 St. Jabots . . 95 -3
1 St. eleg. Jabots . . . . . . . . 95 6
1 St. weiss Pierotkragen . 95 -6
1 Kindergarnitur Kragen m-Manschetten 95 -3
1 eleg. Matrosenkragen m.Manschetten 95 6
1 Spitzenkragen . 95 -3
2 Matelotkragen m. 1 Lavalliers . . 95 -1
1 eleg. Damen -Lackgürtel und
1 Kinder-Lackgürtel
1 eleg. Goldgifrtel und
1 Jabot
leleg . Sammetgummigürtelund
1 Jabot
6 Halskrausen . . . . . .
1 aparte Gürteischliesse . 95 -3
1 Autoschleier . 95 6
1 abgep. Bordürenbluse . . 95 -3

Korsetts
I eleg . Mieder-Korsett . . . . . . 95 6
1 eleg. weiss. Büstenhalter . . . . . 95 -S
1 eleg. am er. Untertaste (Korsett-

ersatz ) . . 95 6

i ijjjt Korsettschoner 95 -

} 95j
} 95j
} 95 4.

Wäsche
2 St. weisse Mädchen -Hemden

Gr . 40, 45 , 50 . . . . . . . . 9S -3
1 St. Ia . Knaben -Taghemd , mit Falten ,hochschliessend od . encoeur . . 95 4
2 Babyjäckchen und 1 Lätzchen . . 95 >3
1 Laufröckchen und 1 Lätzchen . . 95 J
4 Einlagedecken . 95 -6
1 eleg. Damenhemd , mit gest. Passe . 95 -3
1 Achselschlusshemd, mit Fest' > . . 95 6
1 Damenbeinkleid . . . . . . . . 95 -3
1 weisser Anstandsrock . . . . . 95 -3
1 weisse Nachtjacke . 95 -3
2 Frottiertücher . . 95 -3
% Dtzd. Gläsertücher . 95 -3
Vs Dtzd . Ia . Staubtücher . 95 6
2 m Ia. Louisianatuch . 95 -6
I eleg. Kopfkissen , mit Languette od.

Einsatz . 95 -3
1 eleg . Brüsseler Untertaille . . . . 95 -3
2 Dtzd. Damenbinden . . . . . . 95 6

Spitzen n . Stickereien
5 m lein. Einsatz oder Spitze . . . 95 -6
11 in Valencienne -Einsatz oder Spitze 95 -3
1 m Spitzenstoff . . 95 -S
2 m breite Kisseneinsätze . 95 6
47a m Ia. Madapolame-Stickerei . . 95 4
4,10 in Ia. Schweizer Stickerei . . . 95 -6
1% in breite Unterrockstickerei, nur

Schweizer Ware . . . . . . 95 6

Schürzen
I Spielschürze, mit pass . Mütze . . . 95 -3
I coul. Damen -Reformschürze . . . 95 -6
I coul. Miederschürzd . . . . . . 95 -3
1 weisse Hausschürze . . . . . . 95 6
1 weisse Tendelscherze, mit Träger . 95 -3
1 eleg . weisse Tendelschürze . . . . . 95 6
1 schwarze Tendelschürze . . . . 95 -3
I türk. Tendelschürze, mit Träger . . 95 -6
1 coul. Bund -Schürze . . . . . . 95 -3
1 Russenkittel und 1 Lackgürtef . . . 95 6

Handarbeiten
4 Stück gez. Quadratez. Zusammensetz. 95 4
5 teil. Waschtischgarnitur

mit Hohlsaum und Spitze . . . 95 4
5 teil. Waschtiscbgarnitur auf Aida . 95 4
2 Stück weiße Zimmer-Ueberhandtücher 95 4
1 weißes Zimmer -Ueberhandtuch

mit Einsatz und Spitze . . . . 95 4
1 weißes eleg. Zimmer-Ueberhandtuch

fertig gestickt . . 95 4
1 gez. Bettwandschoner . . , . 95 4
1 gez . Bettasche mit Lanquette , . 95 4
1 eleg . Bettdeckenhalter mit Ring . °5 4
2 gez . Nachttischdecken » . . . . 95 4
2 Kongress -Schoner , gez - . 95 4
1 Wäscheschrankgarnitur . 95 4
1 eleg . gez. Küchenüberhandtuch . . 95 4
1 gez . Kaffeewärmer , Leinen od . Kon-

gresstoff . . . 95 4
1 gez . Violindecke . . . . . . . . 95 4
1 gez . Notiztafel . ,95 4
1 wß . Läufer, gez ., m. Einsatz u . Spitze 95 4
1 wß . Milieux, gez ., mit Einsatz u.

Spitze . . 95 4

Burchards Reklame -

Kinder - Schürze
in

6 Grössen

gest.
Siamesen

oder
türkisch

jedesStück

954

M ’WttimflsJ’j

1 fertig gesticktes Ruhekissen, mit
Franse und Kordel garniert . . 95 4

1 gez. Kissen m . Franse . . . . . 95

1 gez. Kissen
oder

1 gez. Decke
60160cm, in - Hohlsaum,
Astern oder neueste
Knötchen - Zeichnung

Stück

Herrenartikel
7. Dutz. Stehkragen , Leinen , 4 fach . 95 4
2 Paar Manschetten . . 95 4
2 Stück Serviteurs mit Falten , 30 ein lg . 95 4
1 Paar eleg . Manschettenknöpfe . . 95 4
1 Paar Ia Hosenträger . 95 4
1 Garnitur Serviteurs u . Manschetten 95 4
1 eleg. Foulard -Binder , lang . . . . 95 4
3 Stück Regattes od. Diplomat , n . Wahl 95 4

Nowaä
mmetet
iger .
änger .
US.
Rhein»
dsknecht

Bnrcbard s Hurzwaren-Sortiment
12- teilig enthaltend

1 Dtzd . Druckknöpfe
1 Paar Armblätter
1 Fingerhut
1 Dtzd . Sicherheitsnadeln

200 Stecknadeln
2 Dtzd. Hemdenknöpfe
3 Stück Halbleinenband
3 Paar Schnürbänder

I Zentimetermaß
3 Pack Lockennadeln
3 Dtzd. Reißbrettstifte
1 Schablonenkasten

zusammen 95 ^

Burchard
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adischerIrauenvereill
Sn der Luifenfchnle. Ctto Sachsstraße 5 , wird Dienstag , den

26 . März » von 9 1, ;—12 Uhr eine

öffentliche Schtutzprüsung
abgchaltcn werden . Die während des Schuljahres angcfertigten Hand¬
arbeiten nnd Zeichnungen sind atn

Sonntag , de« 24 . März, vou 11— « Uhr und
9SRo« tQ0f „ 25 . , , ., 8 G ,,

zur Besichtigung ausgestellt - Zu gleicher Zeit sindet eine Ausstellung
von Erzeugnissen des Kochunterrichts statt .

Wir beehren uns hierzu ganz ergebenst einzuladen . ^ 06
Der Vorstand der Abteilung R.

asfionsspiel
der Sath . Pfarrgemeiude U. L. Fra « , Karlsruhe

unter geff . Mitwirkung des Ljrchenchors U. 8 . Fra «.
Musikalische Leitung : Herr Reallehrer E . König . '

Das Leiden und Sterben Jesu Christi
Dramatische Aufführung in S Men
mit Chören und 0 lebenden Bildern .

Witwr ^kende 110 Uerlonen .
Die Aufführungen finde« im Marienstr . 16, stattu . zwar

abends 7 Uhr am 24 . März (Sonntag ) und
abends 8 Uhr am 3. April (Mittwoch in der Karwoche ).

- Kaikeneröffnnug jeweils 1 Stunde vor Beginn .
Preise der Plätze (alle nummeriert mit Ausnahme der Galerie ) :
Sperrsitz 2M .. I. Platz 1 .50M .. II. Platz 1M .. Balkon 1 .50 'Di ., Galerie 50Pf .

Sonderausführung für Kinder
zu ermäßigten Preisen .

Palmsonntag , den 31 . März, nachmittags 4 Uhr
Ohne lebende Bilder .

(Ende des Spieles S1) ., Uhr ).
Preise der Plätze : Saal I . Abteilung 50 Pfg . , II. Abteilung 80 Pfg .,

Balkon 1M0 Mk.. Galerie 60 Pfg .
Sämtliche Saal - und Balkonplätze sind nummeriert . .
Zum Saal haben nur Kiuver , zum Balkon
und zur Galerie nur Erwachsene Zutritt .

Vorverkauf der Karten bei : Mesner Rapp , Marienstrahe 80, Eingang
WinterstrLß ,̂ I . Dorer Nachfolger , Erbprinzenstraße 19 und Friseur

Noch , Karlstraße 21 . 6195 .2.1

Das Leiden unter dem Leben.
= = Letzter Dortrag von =
vT. Johannes Mütter

Sonntag , den 24. MSrz 1912 , pünktlich 8 'A Uhr . im
-5211

. "^ 8en Eitttrachtsaal ".
Karten : numeriert zu Jl 1.50 , und Jl 1.—, unnumeriert zu 50 4
Barverkauf : Braunsche Hofbuchhandkong, jtzaiserstraße Rr . 68.

Sou » tag . de« 24 . ds . Mts ., uachmittaas 4Uhr . findet im
L 0 l zum „WamanKtirl " betr . Lokalwechsels eine= *

'

Abschiedsseier =
statt . Dieselbe wird verbunden mit Konzert , Prclskegeln und
Glücksrad .

Freunde und Gönner unseres Vereins ladet hierzu ganzergebenst ein . Das Preiskegeln begiuut Samstag abeud 8 Uhr .
Der Vorstand .

Residenz TheaterIME
Programm

Nur Samstag . 23., Montag . 25 . u. Dienstag . 26 . März 1912.
ununterbrochen von nachm . 2 bezw. 3 Uhr bis abends 11 Uhr.

Gnseh Arsen .
Henny Porten Äprachtvolles Seelenaemälde

von Alfred ' Tennysen mit ^ ^_ _
darstellerin . Musikalisch illustriert durch Melodram ^

EnochArden , komp. von Richard Strauß , gewidm. Ernst v . Poffart .
Schiebe -Duett. Tonbild .
Illusttierie Tagesberichte, i . Deutsche Film-Zeitung.
Der Gatte einer Frauenrechtlerin oder Wer wird

siegen. Komisch.
Lebende Bilder . Humoristisch.
Kleine Mädchen aus China u. Japan bei der Arbeit,

wie auch bei Spiel NNd Ta«z. Naturaufnahme.
Karo läßt niemand los. Humorvoll.
] • * Zum Besuch der Vorstellungen , von 7 Uhr abends ab.
berechtigen nur an der Kasse gelöste Billetc zu 30, 50, 80 Pfg ..

Loge Mk . 1 .20. 518«

Zur Hopfenblüte .
Sonntag , den *4. März 1012 : B10394

Komiker - Konzert der Truppe Beck .
Anfang 4 «ud 8 Uhr. Es ladet höfl. ein I . Schoch.

Heute Samstag und morgen Sonntag

Preiskegeln
Gottesauer Schlößchen.

Sonntag bestimmt stechen . 5213

Hotif - Pnnvrarto « « Firmadruck liefert rasch und billigfldlll uUliVCilb dir Druckerei der„Bad. Presse*?

^ Is. z . Tr .
.« ontag 23 . III . 12

*/,» Uhr
Kib . m . I rtrg , — Lieh ihr .

- Scliwarzwaidverein
(Sekt .Karlsrshe )

Sonntag, den
24 . März « IS:

Baden , Altes Schloß,
Eberfteinburg , Ver¬
brannte Felten, Mer-

kur, Ottenau . Abfahrt 7 Uhr . M . 1 Uhr .

| Eoncopdta Karlsruhe.
Samstag , den 23 . März 1912 ,

abends 9 Uhr ,'
im kleinen Saale der Festhalte l

Familien - Abend ,
wozu wir unsere verehr ! Mit
glieder nebst Familienange¬
hörigen mit der Bitte um

4 zahlreiche Beteiligung frennd-
T liehst einladen . Einführung »- ‘
* recht gestattet . 5176 1

| Die Torstandsehalt.
♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Erster SarlsnAr Ruderklüb .
--------- - - - ( E . V .)
Samstag . den 23 . März .

aboadS O UHr. im „Klnbhaufe "

Klub - Abend
Der Vorstand. ^

f " " "" " " \
ßüderyerein Starmvogel

Karlsruhe (e . V ).
Heute.

Samstagabend
9 Uhr :

Bereins-
abend

im Bootshaus
(Rheinhafen ).

Her Vorstand .

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.

gegründet 14. VII . Ol.
Bootshaus Kasan .

Heute Samstag
abend 9 Uhr :

Haupt-
Versammle.

Konkordiasaal (Brauerei
Moninger , 2. Stock),

r
wozu wir unsereverehrl . Mitglieder
mit der Bitte um zahlreiches Er-
Icheinen höfl . einladen .

Der Vorstand .
^ - - J

14000 Mark
II . Hhpotbck , innerhalb 80& der
amtlicheil Schätzung, zur Ablösung
von einem Staatsbeamten gesucht .

Anerb . von Selbstdarleihern u.
Nr . 4426 an die Expcd . der „ Bad.
Presse" erbeten.

LmMM 6, im Sei
Gelegenheits kauf.

Bettstellen , verschiedene Diwans
äußerst bill . zu verkaufen . B10340

Lamisimhe 6, im So!.
Eine Salongarnitur , Schlafzimmer¬

einrichtung , orientalischer Teppich ,
sehr billig zu verkaufen . B10341

ZU verkaufen :
Easliister , Portieren , Daperieu .
Staffelei und ein Butzenscheibe,r -
feuster. Karlstr . 13, 2 . St . « 10324

Fahrstuhl
gut erhalten , zu verkaufen. Zu
erfragen unter Nr . 2259a in der
Exped. der „Badischen Presse" .

Zu verkaufen :
eine fast ganz neue
^ Wa * climasct | ii »«*._ .Wo, sagt die Exped. der »Bad.
Presse" unter Nr . 4226 .

BeklMtWlhW .
Die Inhaber der im Monat

August 1911 unter Nr . 18578 bis
mit Nr . 21431 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit ausgefordcrt , ihre Pfänder
bis längstens 4. April 1912 aus -
zulöscn oder die» Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den 22.März 1912 .
Statt. Pfandleihkaiie .

Zwangs -
Versteigerung.
AeMg. den 26. März 1912,

Mmitla-s 10 Uhr,
werde ich in Karlsruhe an Ort
und Stelle mit Zusammenkunft
Ecke Bahnhof - und Riippurrer «
strafte gegen bare Zahlung im
Vollftreckungswegeöffentlichver -
steigeru : 5199

1 großes Weinlagersatz,
bereits neu , 12430 Ltr .
halten- , 1 großes Wein »
lagerfaß , bereits neu ,
6880 Ltr. halten- , 4
große Weinlagerfässer,
bereits «e«, mit 2200
bis 3000 Ltr. hakend.

Karlsruhe , den 23 . März 1912.
Lehmann ,

Gerichtsvollzieher.

Mittwoch , den »7. März 1912.
vormittags 9 Uhr . wird rm Ka-
sernement ..Gottesaue " der Ma¬
tratzendünger von 3 Batterien ver¬
steigert . . 2219a.2 .1
I . Abteilg . Feldartillerie -Reats .

Groftherzoa < l . Bad .> Nr . 14 .

MzerlZersleizermz
Am Freitag , den 29 . März d. I ..

vormittags st,9 Uhr, wird der
Matratzeudiinger aus den Ställen
der II. Abteilung Feldartillerie -
Regiments Nr . t>0 in Gottesaue
öffentlich versteigert . 2299a.? .1

FM « eisend :
Pariser

Mpssalal
3 Kopf 40 Pfg .

Ein Waggon
französischer

IBlumenkohl I
große Köpfe

i Kopf 45 u 50 l
Ein Waggon

HolländerRotkraut
Kopf . dig .

HolländerWeikkraut
Kopf 45 Pfg .

An ilireklrr Wllggsn
neue 5193 1

Algier -
Kartoffel

3 Pfd . 42 ,

jo Pid . 1 . 35

Ztr . Jl

. O. m. b M .
indm bakaratj *

Zu kaufen gesucht :
Piano ./WA

gebraucht, gegen bar . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3310229 an
die Erv . oer ..Bad . Presse" erb . 2 .2

SosIMIN. SÄÄLL
B10337 Hirfchstrafte 1 «. 1 . St .

„Gabarette - Mäntel“
für jedes Wetter = 7i=~ ;

wasserdicht , aber nicht luftdicht
Preise :

Damen r/;
Mk . 30.— 42.— 45 .—/V

Herren
Mk. 45 .— 54.— 65.—.M

Echt englische

Gummi<
Mäntel ^

neueste Farben —
Preise :

Damen
Mk. 28.— 36.75 40.

Herren
Mk . 22.— 25 .— 31.

36.— 40.—.

Sporthaus Freundlieb
Kaiserstrasse 185 . 6185

Pro iromm vom 23 . bis 26. März 1912

Im Labyrinth der Grollstadt
Großes soziales Drama aus d. Getümmelder Millionenstadt .
In diesem ergreifenden Schauspiel veranschaulicht der
Dichter die unwiderstehliche Anziehungskraft und trü¬
gerische Verblendung , die die Großstadt mit ihren Ver¬
gnügen gen u. Darbietungen auf d. Jugendauszuübenvermag.
Dieses Drama wird von hervorragendenSchauspielernder
Comedie Frangaise und des Odeon -Theaters gemimt und
ist berufen in Kirnst und Ausstattung einen Weltrekord

der Kinematographie aufzustellen .

$ o fliehen Träume vom
Hervorragendes und ergreifendes aus dem Leben

_ entnommenes Sujet_
Schwimmunterricht In einer auetrallac hen Schule .

Tölpel auf der Kirmes. | Lehmann ha Variete .
Der große Kohlenstreik im Ruhrgebiet.

(Nur heute Samstag noch).

Kaiser¬

straße

133.

zwischen
Kreuzstr.

und
Marktplatz

Herrenmodehaus BcLQF
Kaiserstrasse 124 . Telephon 1131

vis - ä - vis der Hof - Apotheke. 5187

Aparte Neuheiten m Krawatten
Wäsche Handschuhe — Westen

Schirme — Stöcke etc■ etc.

5% Rabatt .

festen

= r

Wa

Spezialität :

in farbig und weiß .
Garantie für tadellosen Sitz u . Ausführung

in den neuesten Dessins und Stoffen .

Perkal , Zefir, Oxford , Ventilation.
Grosse Auswahl in Einsätzen .

Adolf Honselp
Waldstraße 20 , t Treppe.

Verloren LL ,
mit Monogr . E . B . nebst langer ,
goldener Kette, auf dem Wege von
Waldstraße über Kaiserstr . Markt¬
platz zum Bahnhof . Ter Finder
wird gebeten , dieselbe gegen gute
Belohnung abzugeben an dem
Kassenschalter der Südd . Diskonto -
Gesellschaft , A.- G. hier , vis a-vis der
Hauptpost. 2263a

Verloren
ein Pelzkragen am Sonntag beim
Sallenwäldcheir. Abzug, gcg . Be¬
lohnung Winter .str . 6, b. Dienst¬
mädchen , ll . Stock . B10181

Diejenige Person ,
die den in der Kriegstraße gefuw
denen 199 Mark -Schein an sio
genommen hat , wird ersucht, dev
selben in der Exped. der . B«>
Presse" abzugeben , da solche er
kannt . andernfalls Anzeige er
stattet wird . 51N

Gnterh . 2 sttzg . Sportwagen m>>
Gummireif sof . bill. zu verkaufe»
B19346 Scherrstr . 6 a , 4 . St . r

Brennabor , zu«
_ _ _ _ _ _ !ge>
ist billig zu verkaufen . BlOßsiSitzen und Lie

vrr . aufen . BIO» : -
Marienstr . 14 . 3. &
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Sonntag , den 24 . März, abends 8 Uhr:

Grosses Konzert
gegeben von der gesamten Kapelle desl Bad . Leib-Grenadier-Regiments.

Königl . Musikdirektor Ad . Boettge .
Programm .

Streichmusik.
1 . „Salve Imperator “

. Triumphmarsch . . . Fucik .2 . „Fest -Ouverture " . Lassen.3 . „Largo“ für Streichinstrumente . Händel.4 . Grofle Fantasie a . d . Op. .„Ilänsel u . Gretel“ Humperdinck.

0
»
0
■
0
■
0

5
■
0
»
0
■
0
»
0
W
0
»
0
■
■
0
»
■
0
»
0
»
0
»
0
fl
0
■
0
fl
0
■
0
fl
0

lOlOIOOHOIOIOIOIOIOIOIOIOlOl

6 . Ouvertüre z . Op. „Oberon “ . Weber .C. Andante und Finale a. d . Violin- Konzert . . Mendelssohn .Herr Hugo Dietrich .7. Divertissement a . d . Op. „Der fliegende
Holländer “ . Wagner. '*

S . a ) Walzer aus : ^Die Nacht von Berlin“.
— Neu .— .b) ,. >< >> luib ' geküßt die Schönstealler Frauen “ . Steckenpferd -Walzer Alfredv.
( Klavierstimme mit Text an der Abend¬
kasse gratis zu haben ). |

Holländer .

5190

Militärmusik :
9 . Heerruf u . Gebet des Königs a. „Lohengrin “

10 . „Ungarische Rhapsodie Kr. 1“ .
11 . „Auhade printaniere“ (Ständchen i . Frühling )
12. „Musikalische Täuschungen “

. Potpourri . .

Wagner .
Liszt .
Lacombe.
Schreiner .

( Inhaber von Stadtgarten-Jahreskarlen
Finfpitt . * und von Kartenheften . 30 Pfg.LiUllTIl • | Sonstige Personen . 60 Pfg .1 Soldaten und Kinder ie die HälfteSoldaten und Kinder je die Hälfte .

Musikabonnemenlskartenhaben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Sehenswürdigkeiten

Karlsruhe i . B .

Grossh. Kunsthalle it . Kupierstichkabinett , Kunstgewerbemuseum ,Grossh. Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde , Grossh.j\ aturalienkahinett , G rossh . Landesgewerhehalle , Stadt . Vierordt-Bad , Rathaus , Grossh . Hof- und Landesbibliothek , Grossh.botanischer Garten , Grossh . Schlossgarten und Wildpark,Stadtgarten mit Tierpark. Badischer Kunstverein , Reichspost-Gebäude , Grossh. Palais , Grossh . Hoftheater. Standquartierfür Ausflüge in den nahen Schwarzmaidu . in die Pfälzer Berge.

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe

Kaiserstrasse Karlsruhe KaiserstrasseHaltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse
Grosse Bierhalten im Erd- und I . Obergeschoss ,
r-r Hauptausschank der Brauerei Moninger
Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Hotel u. Restaurant Friedrichshof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnho1-
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .Zimmer mit Frühstückv. Mk. 3.— an . Hauptausschank der Brauerei» inner . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube. VorzügL Küche.Alle Delikatessen der Saison . Jeden Abend Künstler -Konzert .Telephon 359. Direktion Gustav Münzer .Colosseum -Restaurant Restaurant „Griinuald“

Colosseum -Variete .
Waldstr . 16/18. Direktion : Gust . Kiefer . Lei . 1938 .

Heute , Samstag , den 23 . März 1912

i Keine Vorstellung .
Sonntage den 24 . März 1912

Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In beiden Vorstellungen „ Bacchus Jacofoy “ ,
Humorist, sowie die gesamten übrigen Attraktionen.

Qaupt -Ausichank der Braurei Schrempp .
Anerkannt vorzügliche Küche. Abonnenten haben Vorzugs-Preise

NB . Während den Vorstellungen im Colosseum-
Varietü werden auch warme u . kalte Speisen serviert .

Joseph Eimer , Traiteur .

American Bar
BODEGA
Geöffnet von 10 Uhr morgens bis 2 Uhr nachts.Kaiser Wilhelm -Passage 43 :53

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten
Inh . A . Köllig .

Cafe z . Guten bergplatz
nächst der Dragonerkaserne

Aufmerksame Bedienung. *

Frau Leni Reinhardt .

am Ralmhof .“ •
?

•STB “ Künstler - Konzert
Ausschank der Brauerei A. Printz .

Direktion K. Eisinger.Münchener Löwenbräu .

Angenehmer Aufenthalt .
FreundlichenBesuch erbittet

, früherMünchener Bürgerbräu Frankeneck
Karl-Friedrichstr . 1 KARLSRUHE Karl-Friedrichstr . 1

Gut bürgerlichen Mittags- und Abendtisch
Jeden Sonntag abends von 6 Uhr ab

KLünstler - is onzsert
Inhaber : Eduard Schlipf.

Gasthof „z . Rose "
Kaiserplatz , am Mühlburgertor -Balinhof .

Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .
Inhab . : Adolf Köle .

Cafe - Restaurant Grüner Baum
Kaiserstrasse » am Durlachertor .

Gemütliche , schön ausgestattete Restaurations -Räume im Erd- undI . Obergeschoss .
Ausschank ff. Hopfner hell und dunkelReichhaltige Frühstücks- Mittags- und Abendkarte . Eugen Kistner.

Thomasbräu
Kaiserstr. 73 : : KARLSRUHE : : Kaiserstr . 73
Haltestelle der elektr. Strassenbahn Waldhomstr.

Erstklassiges Restaurant .
Ausschank von nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Kulmbacher.

Bes . : Fritz Rimmclln

Cafe Vogt
Kaiserstr . 115 Eingang Acllerstr . Tel . 3168
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

Königl . Hoflbräu München
Spezial - Ausschank

„ I id Maral Kyffhäuser
Imk Kreuzstrasse 19.• Ab Um geh. Zuspruch bittet w . Toggenburger .

Pirtkiioit :
P .ffeill

'
djCl'.

Heute abend Künstler- Konzert4
im

Ratskeller
Morgen Sonntag im

Cafe Bauer .
Eintritt frei . Hermann Wolff . .

m Weinrestaurant „Eckschmitt “
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE —. Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge -schmackvoltst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten, insbesondere fürHochzeiten etc . Adolf Rinderspacher .

MhlerKrug .
Sonntag, de« 24 . März 1912,im festlich geschmückten kleinen Saale

Künstler - Konzert FrsnzQs. UntBrrichtRestaurant Landsknecht . Beamte ,

Den Karlsruhe besuchenden Frem - RoHlCrlli 1 P (*PCCP ( < am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durchden zur gefl , Kenntnis , dass die jjDtlUIöWlIC r I Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in denneuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist . — :- -

ir«ng

aefun;
an st«
it . deF
: »Bad
lche et>
gea 5l9j
(tu mil
Taufet1
. @ t .J
: , za»
i LieaZ
58103JI
, 3. Zl

1. 5üd-Niederländischen Solisten - Ensemble
Anfang 4 Uhr . — Eintritt frei .

Auf die hübschen Lokalitäten im 2. Stock weisen wir besonders bin .
Angenehmer Aufenthalt für Familien .

Vorzüglichen Kaffee . Tee : c . — Selbstgebackene Kuchen .

Restauration zur Karlsburg
Akademiestrasse 30 . 516T

Souutag , den 24 . jflärz 1919 :

GrossesStarhbier-Fest
Humoristisches Konzert .

Auftreten berühmter Büttenredner .
Anfang 4 Uhr. - - :r = 5s — Eintritt frei .

-
^

Hutblumen
aus ber Körrig! . KaMumenfavrik

I . von Heikel , München
das vornehmste was die Welt trägt .! Stets die letzten
NouveauteS. Extra - Anfertigungen in allen Ausführungen
und Nuancen bei 6162

Emil Schäfer
Kaiserstrahe 291 , im Hause der Hos-Apotheke

Kunst- und Blumen -Geschäft

»esucht. Off. mit Preisang . unter
Nr . B10319 an dieExp , d . „Bad . Pr .

" .

bMh . pMklNttKLllSNihk .
Samstag , den 33 . März 1912.

48 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. B (gewe t’lbnnncmcMtäfartcn)'

Zum erstenmal:
Vas kleine

Zchokoladenmädchen.
La oetite choeolatiöre .
Lustspiel in vier Akten von Paul
Eavault . Deutsch von <5 . von
Schönthan . In Szene gesetzt von

Dr . Alwin Kronacher.
Personen :

Lapistolle , Besitzer einer
Schokoladenfabrik Karl Döpper.

Benjamin « , seine Toch¬
ter Alwine Müller .

Rosette , ein Modell E . Ruorman .
Mingasson , Bureauchef bei

der Mutualitö Hugo Hocker.
Florise . seine Tochter H . Bendorf .
Paul Normand , Beamter

bei der Muiualiie F . v . Kroner .
Zulie , bei Paul Normand

in Diensten Marie Eenter .
Fclicien Fedarride ,

Maler Felix Bau, ! buch .
Hector de Pavezac Josef Römer .
Pinglet , Chauffeur Eugen Rex
Touvet Paul Eemn -ecke .
Boissy Otto Hertel .
Casimir Hermann Benedict .
Ein Kellner Max Schneider.
Ein Diener Ludwig Schneider.
Anfang *l°8 Uhr. Ende 10 Uhr .

stafse -Eroft »» »» ^ Uhr
Mittel - Preise.

Ter freie Eintritt ist aufgehoben .
Färberei u . ehern , Wascfinnsfslt

vorm . Ed . Printz , Akt.- Ges.
— Gegründet 1346 —

85 Läden 600 Angestellte
400 Annahmestellen .

— Telephon Nr. 63 . —

Sonntag , den 24. März 1912 : 5178
ÜP ~ Frühschoppen -Konzert . “Ü

Ausschank Albertus -Bräu . — Pikante Frühstücke .Münchener Weist - und Schweinswürstchen.

\] Botel Grüner Bef a
8 Restaurant Grünwald u. Stehwagen B

am Bahnhof Krieg - u . Rüppurrerstr .

Sonntag, den 24. März, von 4 Uhr nachmittags an

Konzert i
nibüPtus-BräuStoph -Bier.

Ausschank der Brauerei A. Printz.

Reichhaltige Speisekarte .
Eintritt frei. Direktion Karl Eisinger .

Ganze Küchen - tzrinrrchtung so¬
fort billig zu verkaufen . B10355

Karlstraste 7«». 3. « t . , rechts .
Sin - und Liegwagen und ein

Klavtzwagen zu verkauf . B10356
TLeltzienstraffe 28 , 4 . St ., links .

Herren -Aahrrad . Torvedo- Frci -
lauf , ist billig zu verkaufen. 4.1B10282 Turlacherstraste 57 . I.

Herren - nnd Tamen -slahrrad ,Freilaus , billig zu verkaufe» .
©10232 Tnrlacherstr . 59 , m .

Private
erhalten von reellem VersandhauseDamen- und tzerrenstoffe , Bett -,Haushaltungs - , Damen - u . Herren¬
wäsche , Herrenanzüge und Maß .tadelloser Sitz garant ., usw ., gegenbequeme monatliche 6 .5Teilzahlungen
und sind gefl . Offerten erbet , unter
189561 an die Exp, der „ Bad . Presse “,

(§u!gcfieiiDe Ulkerei
M jtl pachte« gesucht

späterer Kauf nicht ausgeschlossen.Offert , unter Nr . B10053 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

"
_ 2.2 !

«I-Blas -Batz
u . eine R -Trompete . beide fast noch '
neu, billig zu verkaufen . B10305

Philivbstr . 15. 5. St . lks.
Kleiner Rastatt « H« d, aut er¬

halten , für 15 Mark zu verkaufen .
Terwigstr . 4g, 4 . Stock. B10327

1 pol . ovaler Tisch mit gedr . Fuß .
Lärmiger Gaslüster . 1 Regulateur .2 Paar lange Vorhänge , eiserne
Bettstelle , Matratze u . Polster sindbillig zu verkaufen. B10283 .2. 1

Waldstr . 75 , 2. Stock.
Sehr gut
erhaltener v »vHivmwv «vugvH ,elegant, mit -Nickelqestell .für 30.L zuverk. Zu ersr . S » cffelstr.43,lV . B"°"

Ein noch gut erhaltener
Kinderwagen

ist billig zu verkaufen . 5083 .2.2Rbeiustraste 15 . 1 . Stock

6lürtecfiinöerafl8en ;? '
»3 :

1810348 Sternbergstr . 9 , 1 . St . •

7 M. alt , sehr gelehrig , rassenrein ,vorzgl. Stammbaum , zu verkaufen .
Brcithaupt ,3.2 Lindach, b. Ebcrbach. 2254a

i
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Lehr. MiUrilllvtzk « a»s der Karlsruher KtuttrutrKKuug
vom 21 . März 1912 .

Maßnahmen gegen das Steigen der Lieh - und Fleischpreife .
Die städtische Schlachthofdirektivn berichtet, Latz die von Ken¬
nern der Verhältniffe für dieses Jvhr vorangefagte « eitere
außergewöhnliche Steigerung der Lieh - und Fleischpreise
bereits mit alle Schärfe in die Erscheinung trete. Nackchem schon
am Schluß des Jahres 1911 gegenüber dem Anfang eine Stei¬
gerung der Ochsenfleischpreise um 4 .54 Pro,;. , der Rindsleisch-
preise um 4,76 Proz . und der KalbfleisHpreise um 9 .82 Proz . zu
verzeichnen gewesen sei , zeige diese Steigerung zu Anfang dieses
Jahres eine weitere, stark aufwärts gehends Tendenz . Die
Preise Hütten Mitte dieses Monats eine Höhe erreicht, wie
kaum zuvor , und sie würden immer noch weiter steigen .
Ochscnslrisch koste jetzt 92—96 Pfg . das Pfund . Rindfleisch 96
bis 94 Pfg . . Kuhfleisch 66—70 Pfg . . Kalbfleisch 96—165 Pfg .,
in anderen badischen Städten zum Teil noch mehr . Auch der
Preis des Schweinefleisches , das eine bedeutende Rolle bei der
Vvlksernährung spielt , sei nach dem Preisrückgang des vorigen
Jahres nunmehr ganz unvermittelt um 10,13 Proz . gestiegen.
Da die Viehpreise in den letzten Tagen weiter gestiegen seien ,
müsse auch mir einer weiteren Erhöhung der Fleischpreise ge¬
rechnet werden . Die Schlachthofdirektion schlägt vor . zur
Sicherstellung und Verbesserung der Fleischversorgung der Be¬
völkerung beim Croßherzoglichen Ministerium des Innern auf
eine Milderung der derzeitigen Einfnhrbestimmungen für
Großvieh und Schweine aus dem Auslände hinzuwirken . Da
die Bemühungen der Großherzoglichen Regierung um Gestat¬
tung der Einfuhr von Großvieh aus Argentinien erfolglos
waren , komme zur Zeit für solche nur noch Schweden und Frank¬
reich in Betracht , während für die Einfuhr von Schweinen
Dänemark ins Auge zu fasten fei . Die Einfuhr von lebenden
Schweinen aus Dänemark fei aber zur Zeit durch Bundesrats -
bcfchlutz verboten . Der Stadtrat beschließt , dem Großherzog-
lichen Ministerium des Innern von dieser Sachlage mit der
Bitte Kenntnis zu geben, alsbald bei dem Bundesrat auf tun¬
lichste Erleichterung der Einfuhr von lebendem Vieh aus den
Nachbarländern , insbesondere aus Schweden und Dänemark ,
sowie auf die Ermöglichung der Einfuhr von gefrorenem und
gekühltem Fleisch , namentlich aus Argentinien , zu dringen.
Dis Sache soll Überdies auf der am 1 . April d . Is in Berlin
stattfindenden Sitzung des Vorstandes des deutschen Städte -
tages zur Verhandlung gestellt werben.

Neubau eines städtischen Kinderheims . Das Hochbauamt
legt auftragsgemäß ein Projekt samt Kostenanschlag für die
Errichtung eines vierstöckigen Neubaues für ein städtisches Kin¬
derheim auf dem Grundstück Ecke der Wiesen - und Sybelstratze
vor . Die Anstalt soll in der Hauptsache hilfsbedürftigen Kin¬
dern jeglichen Alters bis zur Regelung ihrer Familienverhält -
niste oder bis zur endgültigen Unterbringung in Anstalten oder
Pslegestellcn vorübergehend Aufnahme gewähren . Di« Bau¬
kosten sind auf 259 066 Mark berechnet, wovon 46 600 Mark auf
die innere Einrichtung (Zentralheizung . Klosetts . Bäder ,
Koch- , Spül - und Waschküche) entfallen . In dem Gebäude
können bei voller Besetzung untergebracht werden 32 Säuglinge ,
36 Kinder im Alter von 1 —4 Jahren , 30 Knaben im Alter von
5—14 Jahren und 32 Mädchen im gleichen Alter , zusammen
130 Kinder . Das Projekt ist so gestaltet , daß der Bau jederzeit
erweitert werden kann. Er umfaßt eine Grundfläche von 960
Quadratmeter , an den sich ein Hof im Flächengehalt von 3100
Quadratmeter anschlicßt. Der Stadtrat heißt das Projekt unter
Berücksichtigung der von der Baukommission vorgefchlagenen
Aenderungen gut und beschließt , es dem Bürgerausfchuß zur
Genehmigung vorzulegen . Die Baukosten folleu mit einem
Betrag von 120 000 Mark aus den verfügbaren , zu diesem Zweck
gestifteten Fonds mit dem Restbetrag von 130 000 Mark aus
Anlehensmitteln bestritten werden .

Beschaffung eines Motorbootes für den Rheinhasen.
Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt ,
daß mit einem aus verfügbaren Fondsmitteln zu bestreiten¬
den Aufwand von höchstens 30000 Mark ein zur Personen¬
beförderung geeignetes Motorboot für den städtischen Rhein¬
hafen nebst Anlandevorrichtungen beschafft wird.

Abgabe elektrischen Stroms an Bewohner des Stadtteils
Daxlanden. Der Gewerbeverein Daxlanden hat darum nach¬
gesucht, daß das städtische Kabelnetz nach dem Stadtteil Dax¬
lande» zum Anschluß von gewerblichen Unternehmungen er¬
weitert werde . Zur Abnahme von Strom haben sich indesten
nur 9 Gewerbetreibende angemeldet , sodaß die Erfüllung des
geäußerten Wunsches nur mit unverhältnismäßig hohen
Kosten, für welche die Stadt hinreichende Deckung nicht er¬
halten würde , möglich wäre . Der Stadtrat gibt dem Gesuch¬
steller hievon mit dem Bemerken Kenntnis , daß unter diesen
Verhältnissen die Bersorgung des Stadtteils Daxlanden
mit Strom wohl erst nach Einrichtung der elektrischen
Straßenbahn in Frage kommen könne.

Berschönerung des Haydn -Platzes . Herr Architekt Heinrich
Sexauer hat für die architektonische Ausgestaltung und künst¬
lerische Schmückung des Haydn -Platzes (Aufstellung eines Mo¬
numentalbrunnens . Anlage von Treppen und Vallustraden )ein Projekt eingereicht und gleichzeitig eine Erklärung eines
Verwandten vorgelegt , wonach dieser beabsichtigt, der Stadt -
gemeiude ein Kapital von 100 000 Mark zur Errichtung des
Mouumentalbrunnens zu stiften , unter der Voraussetzung , daßder Brunnen init dem Platz zu einer künstlerischen einheit¬
lichen Anlage vereinigt wird und daß der Stifter die aus¬
führenden Künstler selbst bestimmt . Die lebenslängliche Nutz¬
nießung des Kapitals soll dem Stifter zustehen. Der Stadt¬
rat erklärr sich grundsätzlich bereit , auf diesen Vorschlag ein¬
zugehen und tritt zunächst mit dem Stifter in weitere Ver¬
handlungen ein.

Als stellvertretender Leichenschauer wird Friseur Friedrich Lör,
dem Grotzh . Bezirksamt in Vorschlag gebracht.

Person- flachen . Wegen vorgerückten Alters und Kränklichkeitwerden der Badgehilfe im Vierordtbad. Johann Baumert, und der
Werkmeister bei den Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerken. Andreas
Luitz, unter Anerkennung ihrer langjährigen treu geleisteten Dienstein den Ruhestand versetzt . — Die Stelle eines Technikers beim Tief¬bauamt wird dem derzeitigen Vermessungsassistenten daselbst, Hein¬
rich Hub, dessen Stelle — zunächst probeweise — dem Geometer Phi¬
lipp Psannebecker aus Worms übertragen.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden :
die Aenderung von Dungwagen für den städtischen Schlacht- und Vieh¬
hof an Schmiedmrister L . Bernhard, die Lieferung von Holzschnitt¬
waren für Rechnung des Tiefbauamte an Jakob Lang und Philipp
Weingand hier und an Kurl Seubert in Herrrnalb, dis Lieferung
von Fußbodenöl an den niedersten Anbieter, Hoflieferanten Karl
Roth, die Lieferung von 5 Dicnstfahrrädern für städtische Stellen an
die Firma K . Steinbach (Mindestfordernde ).

Cf
OO

Blaue Sacra - Anzüge
ein - und zweireihig , korrekt in

Schnitt und Sitz , aus erst¬

klassigen Stoffen , in formvoll¬

endeter , mustergültiger Ver¬

arbeitung . Nebenstehend auf¬

geführte Genres sind Spezial¬

marken , von ganz ausser -

gewöhnlicher Preiswsrdlgkeii

Art rweireQiifl einreihig

Ems i/ft ^ 3 . c41 41 .—
Genf 52 .— 49 .—
Jena 60 .— 57.—
London 68 .—
Nizza 75 .—

SpezialgrOssen für Korpulente Herren.
*» ■

} Beachten Sie mein Spezialfenster, j
. . . J

.
Breilbarili

ji Ecke Kaiser- und Herrenstrasse.

Versteigernrig.
Dienstag, den 28 März, Mwittags 8 llhr n. nachmittags 2 Uhr
beginnend ! 1 - - t ,‘‘
Erbprinzen
1000 leicht besch . Teller etc . , einige Stühle . 1 Entkorkmaschine, Per¬
sonalschränke , Tiscke und Waschtische , diverse Bilder und Spiegel ,' . . 30 Pi ' "
I großer >Auszugtisch mit Einlagen , ca .

-pn . .
rsonalbctten , elektrische

Beleuchtungskörper , darunter 0 iünfarm . Lüster , einzelne Kristall¬
glocken, Wanduhren , Schirmständer . Waschzuber und Körbe, diverse
Regale , 2 cif. Waschmangen. 1 Wandabschluv im Billardsaal 1 schönes
Restaurationsbüfett mit Uhr und Gläserschrank mit oder ohne Bier¬
pression . 6 Sofas in Plüsch. 3 Sofas m . Lederdezug, 2 Handkarren ,
1 großen Kühlschrank, 2 Eisschränke. 1 Automat für Postkarten und
1 automat . Pecsonenwage und versch., wozu einladct 5105

II . Hossniaim , Auktionator . T. 2255 .

LigMenvmteigenmg
Montag , den 23 . März , nachmittags 2 Uhr,
versteigere ich im Aufträge öffentlich gegen bar wegen Aufgabe des
Geschäftes

Lammstratze Rr . 12 (ftß Bauer gegenüber )
die gesamten Restbestäude dieser Zigarrenfabrik -Niederlage , wozu
Kausliebhaber bösl. einladet 5011 .2 .1

Leop . Gräber , AllNsnalok.
Aür MeververkSufer und Wirte kesonders günstig

Auf Sstenl!
Verlobungsringe

in 8 - , 14s u . 18 kar . Gold , ohne Löt¬
fuge , in jeder Fagon und Preislage ,
per Paar in Gold von Mark 18.— an ;
ferner Uhren und Ketten jeder Art .
Tafelbestecke. Kaffee- und Teelöffel

Schillerstrasse 22 m Ecke Gethestrasse

Das Metropol -Theater
spielt von Samstag , den 28 . bis inkl . Dienstag ,

den 2(5. Ilflnc ein ganz aussergewöhnliches

Weltschlager -Programm
unter anderem sind ganz besonders hervorzuheben:

Der Monopol-Kunstfilm

Aus dem Tagebuch einer Chansonette . Amerikanisches
Großstadt -Drama in 2 Akten von Wedelbo u . Rasmusen.
In der Hauptrolle die berühmte schwedische Tragödin

Philippa Frederiksen .
Allein-Erstaufführungsrecht für Karlsruhe.
Spieldauer ca . 1*/* Stunde. Ein Welischlagcr I. Ranges .

empfiehlt 5144

Christ. FrSnkie
Goldschmied

Karlsruhe , Kaiser Wilhelm-Passage 7a.

Großer Abbm
Von heute an sind vom früheren Viktoria -Pensionat .

Kaiserstraste 241 . Ziegel . Bauholz . Türen . ISv Stück
Fenster mit Steingestellen . Riemen und Parkettböden .
Schal - und Streifböden billig abzugeben . 4577

Näheres aus der Abbruchstelle oder M . Xotlieis ,
Karlsruhe . Gluckstraste 17 und Gehr . Griesinger ,
Zimmergeschüft, EggrnUein .

Getrag . Gehrockanzng . Jagnett - 1 Dauerbrandofen , irischer,
auzug . Sportanzug zu verkauf. I fast neu , preiswert zu verkaufen .
B10336 Hrrschstraste 14 . 4 . Stock . l Bl0335 Hirschstratze 1«. 1 . Lt .

Der grolle nordische Weltschlager!

Im Glüclisrauscli
Drama in 2 Akten . Gespielt von ersten nordischen

Künstlern . Spielzeit ca . 1 Stunde.

Ein Weltsohiager ! Sensationell !

Eine wunderbar packende und einzigartige Detektiv -
geschichte . Keine der bisher dagewesenen Detektiv¬
geschichten kann sich in irgend einer Weise mit dieser
vergleichen . Die Handlung des Films ist von Anfang
bis Ende fesselnd u. von geradezu sensationeller Wirkung.

Das geheimnisvolle Strassenpflaster.
Das Grab im Keiler. Die verfa rgene Wandtiir .

Durch Hypnose entlarvt. 5208

Haltestelle der Strassenbahnlinie „Kühler Krug “.

Wittschaftspachter gejucht
Das schön gelegene Restaurations -Anwesen

Inn , Schützenhanr
dahier soll in Bälde anderweitig vergeben werden . Dasselbe
hält «roste S - alrgpmlichkeiten und Gartenwirtschaftsanlagen »«»
eignet st» für Veranstaltungen aller Art , insbesondere anch T»
Sommerfeste und « ereinsfestltchkeuen . 2296aL>

Bewerber oder Vermittler für , olche wollen still wenden an
Brauerei Beckh , Pforzheim ,
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Versteigerung.
Montag , den 25 . März , nachmittags 2 Uhr . werden im

Auktionslokal . ZLHringerstratze29 , gegen bar versteigert:
1 große Partie Schulranzen , schöne wollene und wasserdichte
Pferdedecken, Zigarren , Tee, Bettfedern in 1 Kilopacknng, feine ,
gut versilberte Dessert-Bestecke, Schwämme und Kakao.

Liebhaber ladet höflichst ein 5191
J . lflischmann sei ».. Auktionator .

LUXE
ISS Kaiserstrasse 168.

Einzig in seiner Art und wie immer vollständig j
konkurrenzlos ist unser Spielplan .
Heute präzis 3 Uhr Premiere
des achten Monopol - Kunstfilm der

Asta Nielsen -Serie :

Zu ToOe gehetzt !
Grosses Drama in 3 Akten mit Asta Nielsen

in der Hauptrolle.
Ferner das sensationelle Drama 5207 I

Die Wirkung des hypnot . Einflusses .
Ausserdem verschied, weitere grosse Attraktionen .
Täglich nur 3 Hauptvorstellungen von ca . zwei¬

einhalbstündiger Dauer ,
beginnend nachmittags 3, 5 ' /- und 8 ';'2 Uhr.

Gewöhnliche Preise«

Ettlingen .

v/ . IHimi ' v * VIIIIUIIH Wlll {ri » ll | l | {| | iji
Meine werten Freunden und Gönnern die ergebene Aachricht,daß ich das altrenommierte

Gasthaus zur Krone
übernommmen habe.

Durch Verabreichung von nur prima selbstgezogenen natur¬
reinen Weinen , sowie ff. Huttenkreuzbier . hell n. dunkel, offen u .in Flaschen, hoffe ich die Zufriedenheit meiner werten Gäste zuerwerben und zu erhalten.

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
Hochachtungsvoll

Wilh . Heinr . Furrer .
Ettlingen , den 23 . März 1912 . 2325a

Deutsche Möbel'_ _ _ _ „ rransscn-fortaliin
ZTWTN

Orossh . 83d . HoJspe *»•»*>*'
p <̂en pp fl r»

rttttPtt >• ursir . , angen . Lano-
Uiilvll aufenthai : und beste
Pflege . Bad im Hanse , bei

^ Hebamme Itfthringcr ,
Knittlingen bei Breiten . Tet . Nr . 5 .

Bettstelle
mit Patentrost , Nachttisch , Wasch¬
tisch , kl . pol . Tisch , ttlriderschrank ,
gr . zwrtrür ., eis . Bettstelle ' weiß ),
gebr . .Kticheiistühle, biUig zu verks .
B10383 Aorkstratz « 28 , pari .

Berschredcne

zur 5209

Weinberettung
Heinens

Mostexkrakk
Plochinger

Elters
Aruchisafk

S»pss
Haustrunk

Breisgauer
Alostanfah

Ctm b H.
P .o'sn bekannt«" ,

MUMM !

Itculii:
Stets frisch zu haben bei :

mm

-MM

Otto SchnshsnourflEr
I Adlerstrasse 39 . Telefon 2776

nächst dem Hauplbahnhof .

Mappschore
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Ar . B96t? an
die Erved . der „Bad . Presse erb .
(Jdlfrtnlj 2tur ., öeob , nt . ihscTU
ÜUJlUBIt, zeug - Äbt ., 3um Abscht
pol . 32 .u , Nachttisch,po ! . 4 .^ ,Aiichen -
tisch 3.!D M , sehr stark . Plüschdiwau
38 Jt , Chiffonutcr 23 M, schön hol .Kommode 25 .!!. Bl0373
_ Adlerstrasse 39 , Hoi .

Zu verlausen : großes Weinfaß ,
sowie schwarzer Gehrockanzug
(Kammgarns . Händler verb. Zu
crfraaen vorm . Körnerttr . 2311.

Mcherschrank ,
gut erhalten , zu verkaufen.

Markgrafcnstr . 15, patt . Bl0320 '

bxvMbeM % Rees tg

Zuckepwarenfabrik
Detailgeschäft : Kronenstrasse

empfehlen ihre reich sortierte

in :
ö Roten -
L Gelben -
jS Rahm -“ Schokoiade -

Fondants -
Conserv -
Creme -
Marzipan-
Schokolade -

m
aHen Grössen .

Schokolade -
Milch -Schokol .-
Kaffee -Schokol .-
Marzipan-
Noisette -
Fondants-
Kibitz -
Pistazien-
Croquant- _ m
Trink -Eier mit verschiedener Füllnng.

*

Es empfiehlt sich wegen zu großen Andranges In den
letzten Tagen die Einkäufe schon jetzt vorzunehmen .

NB . An Sonn - und Feiertagen geschlossen .

Zum Umzug!
empfehle kch Seegras . Rotzhaar . Kapock. Wolle . Springfederu
re. . Oese » aller Art , Kesselöfen . Kohlenbecken . Röste alle
Sorten , Kaminanfsätze .Ofenröhren . Glimmerscheibrn . Bade¬
wannen , „Kosmos " u . and . Emailgeschtrre in prtma Qualität ,
Dalli -Eisen , Dalli - Kohlen , Lampen . Gaslampen sowie sämt¬
liche Zubehörteile . Ferner sämtliche Gartengeräte , Garten¬
möbel ec. 4573 .9 .1
Mau achte genau auf Stratze und Hausnummer .

Rabattmarken l -TK .

3 * BtUtU , biseWgren. Haus - u Mlhesgtriite
Telephon 3097 49 Tchützenstr . 49.

MMmieru . in!ii[fuiig
in allen Steinarten werden billigst
und gut ansgeführt von
W . Conrad a& 11 , Fürter ,

Grabsteingeschäft am Friedhof .
Bestellungen auf Ostern werden

noch prompt ausgesübrt ._ 5206

Mm zu hohen Stellen
für getragene Herrenkletder ^ Uni¬
formen , Stiefel , Gold - und ^- ilber -
tressen, alt . Eisen , Kupfer , Messing ,
Zinn . Blei , Akten, Bücher , Zeit¬
schriften, Zeitungen , neue Tuchab-
tälle, gebrauchte Bodenteppiche u.
Linoleum . Speicher - u . Keüerkram
u . s . w . W . Landauer , Wald -
stratze46 . Postkarte genügt , komme
in die Wobnung ._ B10385

Errra groß , zertcgb . schöner
Klei-erschrankM. 30 -
schöner antik . Spiegel . . H 9 .—
Le .terstubl . . 5 .—
gedeckt. Gasherd . . . „ 8 .—
dollst . schönes Bett . . „ 75.—
Nachttisch m. Marmorpl . „ 10.—

und ju verkaufen . Bl0380
Lesrngstratze 33 int H ? .

. 1 Diplomierte --
Hebamme

Frau Bouquet
Rue du Commerce, I, Genf ,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf. Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit.

Verseil wiegene Entbindung . 1417a

Kleines Landgut.
In schönster Gegend des Unter-

schwarzwaldes ein neuerbautes
Wohnhaus mit oder ohne Inven¬
tar zu verkaufen oder zu vermiet.Das Haus kann auch als Herr¬
schaftshaus ohne Landschaft ver¬
kauft werden.

Offerten unter Nr . 2265a an
di e Expcd. der „Bad . Presse " erb .
Eleg . Promenadewagen ,wie neu , Marke Brennabor , 18 M,
schöner Sportswagen , ohne
Dach, zum Liegen und Sitzen 8 Ji .Karl - Friedrichstratze19 . eine
Treppe rechts ._ 810371

Herren - n. Damenrad mit Tor-
pedofreilauf billig zu verkaufen .
B1037p Adlerstr . 17 . 3. St .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Fetri , Karlsruhe ,

_ Markgrafenstr . 26. 18657*

Heirat !
1

C . Waise, 43 I . a . , Elsässerin ,
deutsch u . franz . sprech . , sehr schön ,
geb., 15 000 Fr . bares Perm . , w.
paff . Partie , am liebst. Beamter .
Off. erb . u . X . J . 50, nriinsterpost -
lag . Straßburg . Anonym zwecklos .

Heirat .
E . alleinsteh. , stattlicher , sehr

reicher Herr mit Villa a . Bodensee ,
50 I . alt , z . Zeit hier , der gemütl .,
trautes Heim wünscht, s. sich m .
Frl . od. Witwe, die dasselbe w., zu
verehel . Off . m. näh . Angaben er¬
bitte u . F . S . 49 postlagernd Kehl
(Bad. ) Vorm, nicht Haupts . B10315

Heirat .
Tüchtiger, erfahr . Bäcker, kathol .,

wünscht Einheirat in Bäckerei .
Witwe nicht ausgeschloffen. 2.2

Gefl. Offerten unter Nr . B9914
an die Erped . der „ Bad . Presse ".

Heirat .
Landwirt , 30 Jahre , evang ., nt .

Vermögen, w . bl . Heirat mit brv .,
fl. Mädchen , aus viel Vermögen
wird weniger reflektiert .

Offerten unter Nr . 2310113 an
die Erped. der „Bad Nreffe " erb .

22jähr . Fräulein , Ausländerin ,mit 100 000 Mark Vermögen ,
wünscht sich glücklich zu verhei¬
raten . Werte Anträge von ernsten
Reflektanten, ohne Rücksicht aufAlter, Stand und Vermögen , erbeten
an L Schlesinger , Berlin 18.

22jähr . Waise, 500000 M . Mitgift» . viele and. beim . Damen , wünschen
pass. Heirat . Herrn , w. auch ohne
Verm., w . s. meld. Anonhm zweck¬
lob. Na» Rotkcndsrg , Serlin HW. 23
m 5. Sietourm. erb. HUfl«*
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Gas - u. Strom-Bezug .
Wir erlauben uns , darauf aufmerksam zu machen , daß es

bei der außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen , die
jeweils auf 1 . April (Umzugstermin ) bei uns einlaufen , im
Interesse einer rechtzeitigen Erledigung derselben dringend
geboten erscheint , daß Anträge auf Aenderungen der Gas¬
leitung , Aufstellung, Entfernung oder Uebernahme von Gas¬
messern , Gasautomaten und Elektrizitätszählern möglichst
frühzeitig , spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel,
bei uns eingereicht werden . Anträge auf Aenderung von
elektrischen Installationen (einschließlich Beleuchtungskörpern !
wollen möglichst frühzeitig an die für solche Arbeiten zuge¬
lassenen Jnstallationsfirmen gerichtet werden .

Auch sollen die Mieter von Wohnungen sich so bald als
möglich davon überzeugen , ob in den zu beziehenden Räumen
die Gaseinrichtungen , bezw . elektrischen Einrichtungen , so ge¬
troffen sind, daß der erförderliche Gasmesser, Münzgasmesser
oder Elektrizitütszähler jederzeit aufgestellt werden kann.

Es kommt sehr häufig vor , daß bei Aufstellung der Gas¬
messer der Anschluß im Keller fehlt oder nur teilweise fertig -
gestellt ist . und daß beim Anschluß des Münzgasmessers die
erforderlichen Träger nebst Brett nicht vorhanden sind . Da
diese Arbeiten unabhängig von der Aufstellung der Gasmesser,
bezw . Münzgasmesser, jetzt schon ausgeführt werden können,
empfiehlt es sich , diesbezügliche Anträge umgehend bei uns
einzureichen, damit beim Einzug eine Verzögerung in der
Aufstellung der Gasmesser, bezw . Münzgasmesser , nicht eintritt

Stävt . Gas « , Wasser - « . Elektrizitätswerke.

8 »roster
‘ ’ >. Farcen- und

Psecdeumkt in Mach
am Mittwoch , den 27. März ds . Js .

Beginn :
Rindviehmarkt um 7 Uhr auf dem Viehmarktplatz,Pferdemarkt um 10 Uhr ebendaselbst,Farrenmarkt um 9 Uhr auf dem Schießplatz.Tie für die Abhaltung des Rindvieh - u. Farrenmarktes amtlich fest¬

gesetzten Bedingungen werden Interessenten auf Wunsch kosten ! , zugesandt .
Bei dem Farrenmarkt kommen folgende Prämien zur Verteilung :

a) der Betrag von 100 Ji (seitens des Bezirksvereins ) an Aus¬
steller preiswürdigcr , felbstgezüchteter Farren .

b) 100 Ji (von der Stadt ) an Händler , welche den Markt mit
preiswürdigen Farren befahren .

Außerdem werden in bisher üblicher Weise Weggeldentschädig¬
ungen geleistet. 2204a.2 .2

Turlach , den 18. März 1912 .Der Gemeinderat.
'

Mannheimer Moimorht 191Z
'

5 . bis S . Mai .
Pferderennen 5 ., 7 . und 12 , Mai .

Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 8 . Mai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde .

1965 Silberpreise und andere Gegenstände .
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50000 -—.
Für die Wagenpferde 75° (<i, für die Arbeitspferde u . Rindviehgewinne

, 80"), bar; für die Silberpreise der volle Geldwert .
, Los Mk. 1 .— , 11 Lose Mk. 10.—. ——— ■

Kassier : Jobs . Peters , C 4 3fr . 1.
Mannheim , im Januar 1912. 2190a

Landwirtschaftlicher Bezirksverein. Badischer Rennverein.
V. Haupt-Agentur : Carl Götz , Karlsruhe .

JBA » EN - BAUEN
J

Kurhaus „Schirmhof “
Fremersbcrgstrasse 87 — direkt ain Walde gelegen .

Idyllischste Lage. — fclektr . Licht . — Zentralheizung. — Equipagen . — Garage.
Tel . 145 . , 2195a_ II . Zahler , Eigentümer.

1 kt 'Baden - x
Baden ^ flofei> vikforia

vwmwwwmwwm
aataon gante .

. Iw Zentral der Stadl
Uft — UektrtaebM
Lieht Zeatnlhelimg ,

SehrmassigePieta*
, Nen — gefttha
k H . Lübbe .

Sanatorium Olberweilei *
bei Badenweiler in Baden .

Friihjabrs -Saison für Leicbtlungenkranke
aus dem mittleren Stande 1734a

namentlich auch für Frauen , vom 1 . März an . Günstigste
klimatische Lage. Mäßige Preise . Prospekte . Dr . Vogel .

Dr . MÖLLER ’ S . . . .
QANATORIÜMWfc
U DRESDEH-LOSCHWITZ .P f

Abteilung fnr Minderbemittelt « : pro Tag 5 ftT*

Herrliche Lage
wirksam .Hellvorf . l

.Ich ron .Krankheit . ! Q
LUProflpekt u. Brosch , frei !

Nünningen . Nördlingen.
Hotel Deutfdies Haus

Tel . 81 : : : : : : Tel . 81
neu erbaut 1911 — Eröffnung 6 . Januar 1912

empfiehlt sich dem tit . reisenden Publikum , besonders den Herren Geschäfts¬
reisenden.

Moderne Einrichtung — Zentralheizung, sowie eiektr. Licht in allen Räumen .
Gütigem Besuche sieht entgegen 1930a

fiflorg Straiiss , Besitzer,

Schnupfen
I creme DEHNE gfre - 504 io «figBUSPP

RaIv . Ureyfns & Mayer-Ilinkel, Mannheim .
I/VIA Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pi ne und Nord . Tannen -Fueeboden -
bretter , Zierleisten etc . - Groese Trocken -Anlaee . 10282 »

Versand 4n, Meter bayerischer Bretter ab unserem Leger in Memmisie ».

Liegenschafts -
Verpachtung .

Die L-tadtgemeindc Karlsruhe
läßt am
Samstag , den 30 . Marz 1912,

vormittags 9 Uhr,in dem Geschäftszimmer des Ge-
meindesekrctärs «Rathaus Dar¬
landen ) das ehemalige Schäsersche
Anwesen in öffentlicher Steige¬
rung auf unbestimmte Zeit ver¬
pachten . Das Anwesen besteht
aus :

2 Wohnhäusern , 1 Stallge¬
bäude, 2 Schweineställen, 2
großen Schuppen mit 2 ein¬
gebauten Schweineställeu, 2
Hühncrställen , 1 Gartenhaus
mit Hühnerhaus ; 837 g in Ge¬
müsegarten , 1348 gm Baum¬
garten mit 42 tragbaren Obst¬
bäumen und 13 304 qm Acker¬
land .

Das Ackerland liegt nnmittel -
bar bei den Gebäuden uni> würde
sich das geschlossene Anwelen gut
zum Betriebe einer Gärtnerei
eignen.

Die Bedingungen sowie ein
Plan über das ganze Anwcien lie¬
gen bis zum Versteigerungstermin
beim städtischen Tiefbauamt , Rat¬
haus III . Stock , Zimmer Nr . 134 ,
Zugang von der Zähriugcrstratzc,
zur Einsicht auf . 4924

Karlsruhe , den 19 . März 1912.
Städtisches Tiefbauaint .

Zelo»- ii. Uenbelonarbeilen
der Unterführung hinterm siädt.
Gaswerk II beiläufig 162 gm
bezw . 178 gm nach Finanzinini -
sterialverordnung vom 3. Januar
1907 zu vergeben.

Unterlagen , soweit Vorrat
reicht , gegen 1 .30 M Kostcncrsatz
(Porto 20 »1 mehr) Ettlinger -
straße 89 , III zu erhalten .

Angebote postfrei, verschlossen
mit entsprechender Aufschrift bis
längstens Mittwoch, den 10. April
d . I ., vorm. 10 Uhr, bei uns ein-
znreichen. 4748

Zuschlagsfrist 14 Tape.
Karlsruhe , den 14. Mürz 1912.

Gr . Bahnbauinspcktion II .
Für die Erweiterung der Ka¬

serne des Telegraphen -Bataillous
Nr . 4 in Karlsruhe (Baden ) soll
die Ausführung der Erd - , Mau¬
rer - , Asphalt- u . Steinhaucrarbei -
ten cinschl . Materiallieferung im
Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung in 1 Los vergeben werden.

Die Verdingungsunterlagen u .
Entwurfszcichnungen liegen im
Geschäftszimmer des Unterzeich¬
neten Bauamts , Karlstraße Nr . 21
aus und können erstcre solange
Vorrat ausreicht gegen post- und
bestellgeldfreie Einsendung von
3,33 Ji bezogen werden.

Die Angebote sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Angebot
auf Rohbauarbeitcn für die Er¬
weiterung der Tclegraphcn -Ka-
serne in Karlsruhe " zum Vcr-
dingungstermin am 16. April ,
vormittags 10 Uhr, einzureichcn.
Zuschlagsfrist 4 Wochen . 2218a

Karlsruhe . 18. März 1912.
Militär -Bauamt .

Ausbauarbeiten für das neue
Lehrerseminar i» Lahr nach Fi-
tanzministerialverordnung vom 3.
Januar 1907 öffentlich zu ver¬
geben , zusammen oder in Losen :
Parkettboden ca . 1300 <em , Lino¬
leum ca . 2330 qm , Esirichbödeu
ca. 2300 qm , Schreinerarüeiten ,
Schlosserarbeiteii, Anstreicherarbei-
ten , Tapezierarbeiten , Zeichnun¬
gen , Bedingnishest , Arbeitsbe¬
schriebe auf unserem GeschästL-
ztmuier — Steianienstraße 57 —
zur Einsicht täglich von 3 —12 Uhr;
daselbst auch Abgabe der Ange -
hotsvordrucke . 2131a

Angebote verschlossen , poitfrei
und mit dcr nötigen Aufschrift bis
längstens

Montag , den 1 . April ds. Js .,
9 Nhr vormittags ,

bei uns cinzuretchen. Zuschlags¬
frist 3 Wochen .

Lahr , 11 . März 1912.
Tic Bauleitung .

Dünger-Versteigerung
Am Montag , den 23 . März d.

Js ., vormittags 8 Uhr. wird auf
deni Kasernenhose des Bataillons
der Matratzendünger aus den Stal¬
lungen vou 150 Pferden öffentlich
gegen Barzahlung versteigert . 2.2

Telegraphen -Bataillon Nr . 4,KarlSruhe-Mühlbnrg . °« .a

Brisenbach.
i| l *J t

Die Gemeinde Bnienbach ver¬
steigert in ihrem Gemeindewald
am Dienstag , den 20 . März ds .
Js . . vormittags st - 8 Uhr be¬
ginnend :

44 Eichen IU., IV. u . V. Kl., 6
Buchen II. u . III . KI . , 4 Erlen IV.
u . V . Kl . , 2 Lürchenabschnitte
III. Kl., 22 Fichtenstämme III ., IV.
und V . Kl., 10 Forlenabschnitte
II . u . IU. Kl., sow. 2 Ster Eichen -
Nutzscheitholz ;
nachmittags 1 Uhr beginnend :
400 Hagstangen, 10 Hopfenstang.,
I .. 30 II ., 125 UI. und 220 IV. Kl .,
935 Hagstecken , 150 Rebstecken
II. Kl . und 350 St . Bohnenstecken .
Die Zusammenkunft ist jeweils

beim Rathaus .
Busenüach, den 16 . März 1912.

Der Gemeinderat.
Bastian , Bürgermeister .

2166a Vogel , Rakschr .

Detektiv-ZV
Karlsruhe i . B . , Zirkel 25a
Ecke Rittcrstrafie . Tcleph. 670.
Ermittelungen . Beobachtungen,Vertrauens - Angelegenheiten u.
Auskünfte jeder Art überallhin .

Zuschueikle - uni) Nahkurse
beginnen jeden Monat am 1 . n . 16 .
Joli . Weber , Privat -Zuschneide -

schule , Herrenstr . 3». *“

iiiiaj= u . WeMch
empfiehltKaiserstr . 50 , 3 . St . S85547

An gutem , bürgerl . Mittag - u.
Abendtisch können noch einige
Herren tcilnehnien . 339249

Amalienstraße 20, II .

Beteiligungs -
Gesuch .

Verheirateter Mann , 45 Jahrealt . sucht sich an kleinerem Ge¬
schäft oder Betrieb , in welchem er
selbst gegen Fixum Mitarbeiten

kann, mit einem Kapital bis ca.
10 000 JI zu beteiligen .

Angebote nur von Selbstreslek-
tantcn unter Nr . B9421 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten.

[ Zu ■verkaufen!
In der Vorderpfalz eine gangb .

Wirtschaft
mit Nebenbetrieb zn verkaufen .
Anzahlung 12000 Mk . Einkommen
nachweisbar 3500 Mk . fährt . Off.
erbeten mit . 8 2184 an D . Frenz ,Mannheim . 2250a.2.2

Realgastwirtschafts -
verkauf .

Wegen Wegzugs u . hoh . Alters
wird gute Wirtschaft mit Materi¬
alienhandlung billig verkauft . An¬
zahlung 5000 Ji . Geeignet für
Baumeister , Küfer , Friseur , Zahn¬
techniker , Flaschner oder sonstigen
Geschäftsmann sehr gut . Netonr -
marke beilegen. Offerten zu rich¬
ten unter Nr . 2206a an dre Exp.
der „ Bad . Presse" .

Modes-Gefchäft
in Heidelberg , über 20 I . bestehend ,wird wegen Todesfall zur Hälfte
5500 Mk . verkauft . Alb . Müller ,
Karlsrnbe . Kaiserstr . 167. 589917
Selten günstige Kauigelegenheil
bietet sich durch Uebernahme eines
eingeführten 3.3

Cabab - derfanl Mills
nebst großen Kundenkreis , sowie
allen einschlägigen Unterlagen .
Sicherer Verdienst ohne Risiko .
Offerten befördert unterNr . 839523

die Exvedition der „Bad . Presse" .

H«asm. Si>MMeil
^
gehend! zu verkausen

oder gegen Gelände zu vertauschen .
Offerten beförd. unt . Nr . 4696 die

Expedition der „ Bad . Preffe " .
Halbvilla

Ettlingen
für 2 Familien geeignet , sehr preis¬
wert zu verkaufen versetzungs¬
halber . Näheres unter Nr . 3002
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Villa -Verkauf .
Im Vorort Straßburg - Neudorf

(Villenviertel ) Villa mit Vorgarten ,
7 Zimmern , Maus . , Wintergarten ,alles elegant eingerichtet , wegzugs¬
halber preiswert zu verkaufen ,
durch beauftragte Wohnnngs -
Zenttale Straffbnrg i. Elf .,
Meisengasse 7. B9545.3.2

Haus mit Suiten
sehr oiit gehend, Eier - , Butter -,
Gemüse- , Konservenliandlnng

zu verkausen
oder gegen lastenfr . Landhaus zu
vertauschen. 4.3

Offerten unter Nr .
' 4694 an die

Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

Renten - Haus
zu verkausen

oder gegen lastenfreies Landhaus
oder Gelände zu vertauschen .

Offerten des . unt . Nr . 4695 die
Expedition der „Bad . Presse "

. 4 .3

Zu verkaufen
in Frciburg an der Rheinsir .
ein 3 stöck. Ü Ziminerhaus mit
breit . Einfahrt , groß . Hinter¬
gebäude nt . Werkstätl .,Magazin
u . Kontor , für jedes große Ge¬
schäft pass ., das Hintergebäude
kann auch vermietet u . sof . be -
zog .werd . Näh . durch Ad . König,
Baslerstr . 21 , Frciburgi .B .' ^ a

N it Garten umgebenes 2058a

§iniantiltenn )0j)nf| (in§,
enth. 6 Zimmer , Bad u . Zubehör ,in schöner Lage in Gengenbach
verkausen billigst oder vermieten
8ebriii>er JseMmu , Senpbudj .

Aquarium
für Fischhandlung oder Fisch¬
züchter, mit 70 cm hoher, be¬
pflanzter Tropfstcingrotte aus
Eisen n . Kristallglas 50x72x97
cm groß , Wasserleitungsanschluß
u . Wafferabslustrohr wegen Platz¬
mangel zu verkaufe».

Offerten unter Rr . B9419 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Lebensbedürfnis - verein Karlsruhe.
Tie Auszahlung dcr Dividende erfolgt übermorgen Montag ,

den 2.3. März , vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6
Uhr für die Nummern der neuen Markenbücher von 8201 bis 8808
an unserer Kasse, Zähringerstraße 47. gegen Vorzeigung des neuen
Markenbuches. 4349

Konserven
Bon jetzt bis Ostern

Io Rabatt
3623 auf unsere Listenpreise.

Gemüse LPsd .
Tose

1 Psd .-
Dosc

unter anderen :
Schnittbohnen . . .
la . junge Schnittbohnen
la . junge Wrechbohnen
Kemüse-Krbsen . . .
Junge Krßsen . . .
Junge Erbsen, mittelfein
Karotten, geschnitten
Tomaten-Mree . . .
Schnitt- und Skangenspargel

Ackchke
unter anderen:

Mravessen . . : ,
Manmen, y2 Frucht
Wflamnen , ganze Frucht
Melange .
Erdbeeren .
Meihekbeeren

auf obige Preise
0

, » . •

2 Psd .-
Dose

iPfd .
Dose

80 45
80 45
50 —

1 .20 65
1. 20 65
1 .00 50

o Rabatt
So lange Vorrat. So lange Vorrat.

Alles andere laut Spezial - Preisliste , die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen.

4478

Einige gespielte ’ 4097

Planinos
sind sehr preiswert mit 5 jähriger
Garantie zu verkausen bei
Ludwig Schweisgnt, Hofl.,

Karlsruhe , Erbvrinzenstraste 4.

Zn verkaufen. Bl0208
Schöner großer Ladenschaft mit

12 Schubladen und 3 Regalen bill.
zu verkauf . Soffenstr . 5V , i . Laden.

Fahrrad
mit Freilauf , stark u . aut erhalten ,
sowie einige Vogelkäffge sind bill.
abzugebcn . B10086.2 .2

Mayer , Werderstrafle 68 . IV.Zu verkaufen
ein gebrauchter , 6sitziger
Kolel -Omnlbus -

tadellos gepolstert , Pateutachien ,
ein- und zwcispännig zu fahren .
I >. Ketterer , Bahnhof - Hotel,
3 .2 Offenburg . 2184a

Gut erhaltenes Fahrrad spott¬
billig zu verkaufen. Schreinerei
Thomas , Rudolfstr . 22 . B9894

B8034 Scheffelflr . 47 . % St ., lks .

Wagen -Verkauf .
1 neuer Federüpritscheuwagen ,

20—30 Ztr. Tragkraft , 1 gebrauch¬
ter Federnpritschenwagen , 20 bis
30 Ztr. Tragkraft , 1 neues Break ,
für Metzger oder Milchhändler ge¬
eignet , sind billig zu verkausen.
3914* Grenzstratze 18.

B10125.2 .2 « erwigstraste 31, l .

839852.3 .3 Rudolfstr . 17. I.

2 öotbelegJeilpierte,
5jähriger dunkelbrauner Wallach,
1,64 rn groß , zu 1600 Mk ., 12jährig .
ungarischer Fuchswallach (Halbblut )
unter Dame gegangen , 1,62 m groß,
zu 1000 Mk . zu verkaufen . 2233a
Stall der 4. Batterie . Feldart .--
Regrs . 51. Strastbura - Neudorf

Zu iierstanien!
Eine 45 P8. Dampfmaschine , sehr

gut erhalten , noch in Betrieb , nebst
zwei Dampfkeffel, l 2 Flammrohr¬
kessel mit je 50 qm Heizfläche )
wegen Betriebsvergrüßerung , billig
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 2239a an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Ein Pferd .
Stute . 9jähr ., sofort zu verkaufen
831Q061 .2 .2 Angartenstr . 81,1 .

Sehr schöner
Pony

zn verkaufen . Preis 550 .—
Offerten unter Nr . B9948 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

2 kleinere LnienWe »
u . Regale , fast neu u . einig . Schilder
preiswert zn verkaufen. Näher , zu
erfragen Kaiserstraste 237 , im
Zigarrenladen . 8310065
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W » ist das

Restaurant Deutscher Hos ?
Vjs . A*vU der HauMtzoft . 3893,10 .8

Erstklassig modernes Restaurant.

Hslzhckndlung J * Äottevev ,
Maricnstraste 00 . 5040 .8.2

Telephon 3222 . ^ |

Grosse Ausstellung
von

Konfirmations - und
Oster-Geschenken

für Mädchen und Knaben
in :

Schmuck , Theater - und Handtaschen, Gürteln ,
Toilette-Artikeln , Toilettetischen, Schreibmappen,
Poesie- und Tagebücher, Schreibtischgarnituren ,
Schmuck - u . Nähkasten, Stoffkommodenu . -Kasten,
Photographie- u . Postkarten -Albums , Arbeitsbeutel
und -Ständer , Bürsten- und Kamm-Garnituren,
Manicuren , Parfüms , Bonbonnieren , Fächer , Reise¬
necessaires , Brieftaschen, Füllfederhalter, Schreib¬
tisch-Uhren , Petschaften u . Siegellack, Handschuh- ,
Kragen -, Manschetten-, Taschentuchkasten , Taschen-
Toilettes, Spazierstöcke, Zigaretten-Etuis. 3619.4.4

L . Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173,

?wi*0h8n Ritter
Lederwaren. Holzwaren .

und Herrenstr ,

Luxuswaren-

Bekannt billig u. gut.
KiUeMge« lind WirnsllhrMUeil .

Größte Auswahl in zusammen¬
legbaren Fahrstühlen mit
starken Gummireifen
7, S . 10 , 11,12 bis 18 oft

Hübsche Kinderwagen
von 12 .5«, 14.5«, 16 .—

bis 18 .—
Schöne Rohrwagen mit Gummi

von 2« . —, 22 .—, 24 .— c4t
Elegante moderne Ratnrrohrwagen mit Gummi

25 . - , 2«. - , 28 .—» 3«.—, 32 .- , 34 . - bis 5« *fl

Grobe Auswahl in Brennabor-Kinderwagen
Prima schwarze Stoffbüsten

Größe Nr . 42 , 44 , 46 , 48 , 50
ä Stück nur 5— cM. Ständer 2 .— -^ .

0.— , 12 - , 14 -
16 .— bis 2« .— e# ,

Marktwagen

Einzelne starke Gestelle sowie einzelne
Räder dazu. ' 5145
_

Großes Lager in selbstgefertigten
Reisrkörben in allen Größen billigst.

Eigene Reparaturwerkstatte.
C. Gundlach , Schiitzeißr . 20.

Katalog gratis. Rabattmarken . Versand franko .

Die Wahl des Fabrikates
ist estodieidend dafür , das « Sie nicht nur zufrieden gestellt ,
sondern dass Ihre Anforderungen Ubertroffen werden .

Wühlen Sie daher bei Bedarf nur

Pianos von
Aug. FörsterEduard Seiler

G . m . b . H .
▼on Mk . 740 an . von Mk . 675 an .

In mittlerer Preislage zählen dieselben
su den schönsten , preiswertesten Klavieren 3894

Alteteiger Vertreter : H . Maurer , Grossh. Hoflieferant
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

BereektigungRsekein
für den

BlnJ .- 1 ' relw . . Dicnit
ist dem » Icker , der sieh -m
das I | iH<itut „ jBinerva 1' ,
Ilcilbroiin ii X . wendet,
Eintritt Jederzeit möglich . Profp . u.
Näheres durch Dir. Klick . 13Ua

Da- Leinach .
10 .8 Landhaus Garda . 1651a

von N . kckuliz u , ( i, Qoj 'sen
Ötrünbl. Erlernung b . Haushalte »,
bel . Koche«. Gesunder Aufenthalt .Staat ! , geprüfte Lehrerin .

Institut Jomini
Guillermaux

Payerne (Waadt, Schweiz ).
Gegründet 1867. — Neues Gebäude

seit 1907.
Berühmtes Institut zur Vorbereitung

für Bank, Handel, Industrie , sow e auf
Post -, Telegraphen - , Eisenbahn- und
Zolldtenst . —- Kasches Erlernen des
Französischen , Englischen und Italien),
sehen , der Musik, Esperanto u s w.

Grosse Gärten . Park u . Spielplätze
(3800 m ’). Sehr massige Preise .

Man verlange Prospektes . 71a,1742
€■- F . Jomini , Besitzer.

Färberei unu ehern.
Waschanstalt

D
.

hasch
Telephon 1953 Karlsruhe

Filialen ,
Sophienstraflo 28 , 4182,10,6
Ludwigsplatz 40 ,
MarlenstraBe 43,
Kaiser -Allee 33,
KaisergtraEe 40,
Augustastrafle 13 ,
Georg-FriedriohstraBe 22.
RheinstraBe 25,
IburJach : Hauptstrafle 50

empfiehlt sich für die

Frühjahr -
Saison

für all« vorkommenden Arbeiten
unter Zusicherung prompter Be¬
dienung und tadelloser Aus¬
führung bei mäßigen Preisen -
20 Filialen u . Annahmestellen .
“

> Rabattmarken . — ——

Herrn Irietfr . tiermann , PTorzhei iri
Die mir gratis und fnud « »

übersandten Kuchen - und Konfekt-
Formen habe ich erhalten und hat es
mich sehr gefreut, daß dieselben so
ticliön und praktisch sind.

Werde auch künftig eine treue Ab¬
nehmern Ihrer vorzüglichen Fabrikate
sein und solche überall bestens
empfehlen .

Renchen , 6,
Täglich

Anerkennung »
ein .

Achtungsvoll !
M. B .

November 1911 ,
gehen ähnliche

Schreiben

verwende daher nur
Eiermanns Backpulver ,

„ Ynnilliiizucker
ii Puddingpulver
in Paketen ä 10 Pfg.

Gegen Einsendung von 100 leeren
Packungen eine schöne , praktische
Form für den Küchengebrauch nach
Wahl gratis und franko .

Friedr . Eiermann,
Fabrik ehern . Produkte ,Pforzheim. 11284a

Trinken n
Sie gern t
Liköre , Bier *
Kognak usw . 10tna
Sie erhalten von mir ohne
Irgendwelche Verbindlichkeit
ein Buch mit Rezepten zur

Selbstbereitung nebst
1 Flasche Likör
gratis
gegen Portovergütung
von 20 PL in Marken.

Max Noa, Hoflieferant
v . Spanien u . Griechenland
Berlin-Niederfchönhausen 72

T Westfälische L
p . M .

Plockwnrst. fest u. sehnenfrei 95 ^Talamiwurst . . . 95 .llerucl - twurst , . 95 .Kaiserjagdwurst u. Preßkopf 85 ,Mettwurst zum Kochen . . 7Y .Mettwurst zum Roheisen . . 65 .
sowie alle geräuch . Kochwurstsorte »
billigst. Ansf . Prei » liste gern zu
Diemtcn . Lersandied .belieLQuant .
per Nachnahme. 11481a .5.4

Weftsiil . Wurst -Industrie .
Dortmund 27 , Oeitermärsckitr. 89.

Maßerstme
sind billig zu verkausen ab Stein »
bruch Langensteinbach oder franko
Karlsruhe Albtalbahnhof . 46O4 .3.3

Näh. kiindenplatz 11, Miihlbnrg .

! SOjähr . Jubiläumsfeier vom 31 . Augustbis 2. Segt

Höhere Handelsschule Hirchheim -Tech [RQrttbgj
GegrQndet ISSS M PENSIONAT E SOjähr % estehen

SichsmonotliciiB
Wom ;;

PrÄktisc
'
h .ÜbungBkoator

__ _ x Ausländer-Kurse
I g 0 UIHimillllll | IUIMIIIIIIIIIII| |

Prächtiger modern
eingerichteter Bau
Oute Verpflegung

Prospekte und Referenzliste unentgeltlich durch den Direktor Emil Ahelmer .

Institut «rstenRangesfür i
Handels-Wissenschaften |

Handelsoberklasse
Handelsrealschule

UMUlllMSUHOimillUillflUU
Vorbereitung zum

Einjährigen -
Examen ::

1682a
Nächste Aufnahme 18. April 1918

Ulm a , D.
Modernes Erziehungs -

Institut iür Knaben.
Vorbereitung für das Einjährigren - Examen in kürzester
Zeit. Planmässige und gründliche Vorbildung für alle Klassen
höherer Lehranstalten . Staatlich geprüfte Fachlehrer . Sichere
Förderung durch individuelle Behandlung . Gute Verpflegung
und Ueberwachung im Internat , Eigener prächtiger Neubau

mit grossem Schulgarten . 1474a

. . . . . . . . ^ Neu-Aufnahme : 16 . April.Prospekte durch
Dir . Lurk u . Dr . Kellir

Stadt , sakv untor Staats -
aufalaht atshaada

Höhor »

Handelsschule Landau (Pfalz).
fOr gehpler von 11 —30 Jahres .
1910/11 — 28 ElaJIhrige .

zur kauftu . Ausbildung für
jung »beute von 16—80 Jahren .

Sehul - v PenalonaUrAuma ia impeagntea Naubaataa .
Gewtesenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Vorpüegmig.
Auowhrliche Prospekte versendet DlPSktOP As HlPP .

Nauai- » kma
16. Af ril 1912.

Mdimpfff 02«

"«oE

Ra
SdMWaOLSN

Rieh. 6raiinNf , -|
In Karlsruhe ,

Illiwtlr , IM«, Sing, Waldfkk.

ii Sailer H
. i,.. . TenSngen in Baden

emEehlt sich zur Lieferung von

automatifch . Rechenreinigern
nach bewährtem System - Dieselben arbeiten fast ganz ohne Wartung ,
worüber beste Zeugnisse aus Frejburg u . anderweit z , Verfügung stehen .

Moderne Francis - Turbinen , Wasserräder ,
allg. Maschinenbau und Transmissionen .

Reparaturen aller Alt
Boiler Reservoire und andere Kesselschmied - Arbeiten .
— Itobguss nach eigenen und fremden Modellen . —
Sachgemässe prompte Bedienung und billige Preise . 9135a*

Tilipb.
ZS70

I. Karlsruher Reinigungs-Institut
F . W . Miethe fldler-

strasss 2
empfiehlt sich im

Reinigen
von ganzen 3325*

Wohnungen
sowie Sp ä hn en
und Wichsen von

Parkettböden
, O » ONO » O > O » O » O » O » O » O » O > O > O > ON

Englische

• Lawn - Tennis - Scliläger
0 Bälle , Wetze , Presse » etc .
Q in großer Auswahl empfiehlt 4764.6.3

: F *. Wilhelm Doerixig
Q Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel
0 Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse.
loioioioapioioioioaoioiaioioa

BannmiuiBiHfUHm

BKm
Jede Tablette zerdrückt und mit
heissem Wasser aufgelüst gibt

! eine Tasse reinen,woblbekömm - j
j liehen Kaffee- Zu haben in allen jbesseren Doliatkess -, Kolonial- 1
[ warengeschiften oder direkt von j

Dr , Koernur «-
Kaffon - Extract -Fabrik ,

Kirchhelm bei Htidelburg ]'Dr.Koemeri -
Kaffoe -Extract -

Tabletteiu
Xiederlage bei : Karl Hager , Karl - Friedriehstrasse 22 ; JeanKissel ,

Kaiserstrasse 150 ; Fritz Klein, Kaiserslrasse 41 ; Her* . Nuadmg,
Kaiserstrasse 110 ; Carl Rolh, Herreratrassc 26. MOfe.4.3

§übern usw ., Neuanfertigung mtb
marbeiten von Polstermobeln .

Betten . Patent - und Polsterrösten
Roßhaar , Bettsedern . Prell . Bar -
tend . Billig . Reell. Solide Arbeit.

amvf » Bettfedern - Reinigung .SebaetlAuHttneb ,
B9286 « « Nerstraste 83 .

Tapezier und Dekorateur .

. MliÄUVVlE .
'

iMedisfu . kokst

SMiM
Geschirre
jinddie besten *
IdMfMrtif&usViiigelranni;
hifenh

'
g f.jfd .SrflA.Vnkaut

<hn* §ndid.naii$;Xü(iien-
ferjfevnd Eismbrsndie .

„
Kola "

Einkanffgenossenschast
Karlsruher Kofonialwarenhäudlrr

G . M. b . H. 10574a
offeriert bei ihren Mitgliedern

M-lll's Seife ii.
mit Gutscheinen für nützliche und

praktische Zugaben .

Wler'S Seife
ist garantiert rein , daher sparsam

im Gebrauch.

ist überall beliebt und erhältlich .
Alleinige Fabrikanten :

3. Beider & Buhler ,
Dampfseneu -Kabrvt .

a. Rhei«.
iHACH PROFESSOR GR

AMBROSIA ;
BRODu . CAKES 1

r
^

GiE. RiC KE " P QTSDA N

Hermann Munding, Katserstrasse 110
Victor Werkle. Kaisers trasse 160 . (wa
Jean Kissel, Hoff. , Kaiserstrasse ISO.

Wrlmo

Speise - und
Saatkartoffetn

offeriere billigt . 2203a*

« ch
StM « Oen fBadm -

en geos «u ckotM
Televbou Olr.35,. St üaätexBtMS .

ftud. gute n . diskr. Sufttaft
U beiFr .Khinb«W^ HÄHa« »UL.
Hasanenstt . S

-Ul

'Ä
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Oie Magdeburger Zchülertragödie vor Gericht.

(llnber . Rachdr. verb .) 8 . u . H . Magdeburg , 21 . März .
Das vielbesprochene Attentat des 16jährigen Realgymnasiastcn

Walter Koch in Magdeburg auf den Oberlehrer Jsmer hatte , wie
schon gemeldet, nunmehr sein Nachspiel vor dem hiesige« Jugend -
gerichtshof, vor dem sich der verbrecherische Schüler unter der Anklage
des versuchten Mordes zu verantworten hatte . Den Vorsitz rührte der
Geheime Justizrat Oberlandesgerichtsrat Schmutter , während Staats¬
anwaltschaftsrat Bethke die Anklage vertrat . Der jugendliche Ange¬
klagte war seit Ostern 1910 Obertertianer des hiesigen Realgymna¬
siums,' der von ihm angeschossene Oberlehrer Jsmer ist Ordinarius
der Klasse. Sein Opfer galt allgemein als ein ruhiger und beliebter
Lehrer , der mit allen seinen Schülern , bis auf den Angeklagten Koch,
auch immer gut fertig geworden ist . Von dem Angeklagten war be¬
kannt , daß er händelsüchtig und prahlerisch war , weshalb sich die
Schüler in der Mehrzahl von ihm fernhielten . Soweit es überhaupt
zu Differenzen Mischen dem Oberlehrer ^und seinem Schüler gekommen
ist, gab dazu das lügnerische Verhalten des Angeklagten Anlatz, eben¬
so die Minderwertigkeit seiner Schulleistungen . Wiederholt machte
daher Oberlehrer Jsmer dem Vater des Angeklagten , dem Versiche¬
rungsinspektor Koch Vorhaltungen , dieser verteidigte jedoch seinen
Sohn damit , daß der Angeklagte nervös veranlagt sei und ^8 er in¬
folge einer krankhaften Disposition seiner Mutter zur Bleichsucht
neige. Ende September v. Js . mußte Oberlehrer Jsmer dem Koch
abermals einen Tadel erteilen und dieser wurde auch in das Klassen¬
buch , das jeder Schüler seinen Eltern zur Nachprüfung rorzulegen
hat , eingetragen . Bei der Zurückgabe des Buches bemerkte jedoch
Oberlehrer Jsmer , daß der Tadel ausradiert war . Der Angeklagte
bestritt erregt , daß er die' Rasur vorgenommen habe , worauf Ober¬
lehrer Jsmer erklärte , er werde eine Anterfuchung gegen Koch bean¬
tragen . Als dann am 30 . September die Zeugnisse ausgeteilt wur¬
den , und Kochs Zensur sich als ungünstig herausstellte , ging dieser in
ein Magdeburger Waffengeschäft, , kaufte eine Anzahl Browning¬
patronen und lud damit den Revolver seines Vaters , osn er in
dessen Schlafzimmer gefunden hatte . Dann ist er mehrere Tage un¬
schlüssig umhergegangen , bis er in einem Zeitungsblatt eine Nochricht
aus Kronstadt in Siebenbürgen fand , wonach ein dortigere Gym¬
nasiast seinen Lehrer und dann sich selbst erschaffen hatte . Darauf
fuhr Koch auf seinem Fahrrad am Vormittag des 3 . Oktober nach der
Privatwohnung des Oberlehrers Jsmer , klingelte und trat dann tn
das Zimmer des Lehrers ein , der zeitunglesend auf dem Sofa satz .
Koch ging auf ihn zu und bat ihn zunächst , von dem angedrohten Ver¬
fahren gegen ihn Abstand zu nehmen. Jsmer sagte ihm darauf in
wohlwollendem Ton , er möge sich erst einmal friedlich setzen, bemerkte
aber in diesem Augenblick, Hatz Koch den Revolver in der Hand hielt .
Er sprang sofort auf ihn zu, um ihm die Waffe fortzunehmen , worauf
Koch zunächst einen Schutz abgab , der nicht traf . Run packte ihn
Jsmer , stolperte aber dabei über den Teppich und während er sich er¬
hob, gab Koch einen Meiten Schutz ab , der jedoch an der llhrkette ab¬
prallte . Nunmehr schoß Koch zum dritten Mal auf seinen Lehrer und
traf ihn in den Rücken . Jsmer fiel hin und jetzt gab Koch noch einen
vierten Schutz ab , der aber fehl ging . JnMischen hatte sich der Ober¬
lehrer mühsam erhoben und fiel mit Koch, der sich ihm entgegenstellte,
auf das Sofa , während zu gleicher Zeit die durch die Schüsse aufmerk¬
sam gewordene Wirtin des Lehrers und ein Offiziersbursche in das
Zimmer drangen . Sie hörten noch wie der Angeklagte rief : „Es hilft
Ihnen nichts, Herr Oberlehrer , Sie müssen daran glauben . In dem
Augenblick, als die hinzugekommenen Personen Koch von seinem
Opfer fortreitzen wollten , rief dieser aus : „Nun ist mir alles egal !"
und schoß sich eine Kugel in den Mund . Dann warf er den Revolver
fort und schnitt sich mit seinem Taschenmesser die Pulsadern auf .
Trotz seiner schweren Verletzung war es ihm noch möglich , abermals
zum Sofa hinzugehen, auf dem der Oberlehrer . , vom Blutverlust er¬
schöpft lag , und diesem mit der blutenden Faust ins Gesicht zu
schlagen .

Der Angeklagte war sehr bald wiederhergestellt , da die Kugel im
Zungenfleisch stecken geblieben war , während der Oberlehrer noch
heute kränklich ist und die in seinem Körper eingedrungene Kugel bis
heute nicht hat entfernt werden können.

In der heutigen Verhandlung bestritt der Angeklagte zunächst ,
daß er etwa durch den Zeitungsartikel über den Kronstadter Mord
zu seiner Tat verftihrt worden sei. Dagegen gab er zu, daß er den
Tadel aus seinem Klaffenhefi entfernt und große Angst vor der ihm
angedrohten Untersuchung gehabt habe . Deshalb sei er auch zu Js¬
mer hingefahren , um diesen zur Zurücknahme des Antrags auf eine
Untersuchung zu bewegen. Bis zu dem Augenblicke, wo Jsmer ihm
den Revolver habe entreißen wollen , hätte er überhaupt nicht die
Absicht gehabt , dem Oberleder irgend ein Leid anzntun . Er habe
vielmehr die Waffe ganz zufällig in der Tasche gefunden und nur in
G danken herauegezogen . Oberlehrer Jsm >r sei aber jedenfalls sehr
ängstlich gewesen und auf dessen derbe Zufassung hin habe er in der
Abwehr den ersten Schutz und auf die weiteren Angriffe des Ober¬
lehrers hin dann noch die drei folgenden Schüsse abgegeben . Don
besonderem Interesse war die Vernehmung des Opfers des Angeklag¬
ten , des 31 Jahre alten Oberlehrers Jsmer , der auch heute noch
einen sehr leidenden Eindruck macht. Er ist der Meinung , daß Koch
in der Absicht , ihn zu erschießen , in seine Wohnung gekommen sei.
Sein ganzes Verhalten habe erkennen lassen, daß er bereits zum
äußersten entschlossen war , als er das Zimmer betrat . Auch die ganze
Art und Weise, wie er bei dem Mordversuch vorgegangen sei, lasse es
als ausgeschlossen erscheinen , daß er etwa nur eine Drohung mit der
Waffe in der Hand beabsichtigt habe . Ueber das sonstige Verhalten
des Angeklagten in der Schule gab der Zeuge an , daß Koch bei allen
Schüler -Streitigkeiten immer dabei gewesen sei und sich sehr einge¬
bildet und prahlerisch benommen habe . Die Vernehmung des Direk¬
tors und der übrigen Lehrer des Realgymnasiums bestätigte die An¬
gabe des Zeugen über das Verhalten des Angeklagten in der Schule ;
eine große Anzahl von Schülern bestätigte andererseits im Verein
mit den Lehrern das einwandfreie Verhalten des Obeslehrers Jsmer
dem Angeklagten gegenüber, während dem Angeklagten selbst von
seinen Mitschülern dasselbe unangenehme Verhalten in der Klasse
und auf dem Schulhof nachgesagt wurde , über das seitens des Ober¬
lehrers Jsmer ftüher verschiedentlich schon Klage geführt worden sei.
Rach der Aussage seiner Mitschüler hatte der Angeklagte den be¬
zeichnenden Spitznamen „Verbrecher" . — Ein Dienstmädchen Mühlen¬
berg , das bis zum 1 . April 1911 bei den Eltern des Angeklagten ge¬
dient hat , beschwerte sich als Zeugin über das zudringliche Verhalten
Kochs ihr gegenüber . Eine Wärterin hat er einmal mit einem Kü¬
chenmesser bedroht . Die Eltern des Angeklagten , denen von ver¬
schiedenen Zeugen nachgesagt wurde , daß sie stets die Partei ihres
Sohnes genommen und Klagen über ihn mit dem Bemerken abge¬
wehrt hätten , man möge sich gefälligst um seine eigenen Kinder be¬
kümmern, erklärten übereinstimmend , daß sie ihren Sohn nach dem
Erwerb des Einjährigen -Zeugnisses Landwirt werden lassen wollten ,
weil er schwach veranlagt und kränklich gewesen sei. Sie hätten ihn
beide wiederholt gezüchtigt, sodatz von einer Parteinahme für seine
Dummenjungenstreiche wohl nicht gut die Rede sein könne . Die be¬
dauernswerte Mutter des Angeklagten leidet an kranmpfartigen Zu¬
ständen und ist hysterisch veranlagt . Die ärztlichen Sachverständigen
bezeichnen ihn als moralisch minderwertig , aber nicht geisteskrank.
In der Beobachtungsstation der Irrenanstalt Nietleben hungerte er
drei Tage lang uiä betrug sich sowohl dort , wie in der Untersuch¬
ungshaft mehrfach ungehörig . Der Hausarzt der Eltern des Ange¬
klagten hält diesen für in gewissem Grade schwachsinnig . — In seinem
Plädoyer beantragte der Staatsanwaltschaftsrat Bethke eine Gefäng¬
nisstrafe von sechs Jahren unter Hinweis auf die rohe und gewalt¬
tätige Gesinnungsart des Angeklagten , der in voller Vorsätzlichkeit
und in Hatz und Wut gegen den Oberlehrer Jsmer gehandelt habe .
Der Verteidiger Rechtsanwalt Euttmann führte aus , daß nur ein
Totschlagsversuch vorliege , welcher Ansicht das Gericht sich schließlich
anschlotz, indem es den Koch wegen versuchten Totschlags zu vier

Jahren Gefängnis unter Anrechnung
tenen llntersuchungshast verurteilte .

mr vkec Monaten der o (Bk

Neueirigelarrferre Smher und Schriften.
Z« beziehen dnrch « . Bielefeld ' » Hofbuchhandlun»

Lieber» « » n. € iiu, Knrlsrnhe .
Ja der OS. Brannschen Hofbuchdruckerei und Verlag, Karlsruhe

sind erschienen: Der oberbadisch« Tabakba « »nd seine wirtschaftlich,
Bedeutung. Don Dr. Heinrich Haflinger (TOI und 125 Seite «)
Preis 2,80 JL. Die Abhandlung bietet zunächst im Eingang einer
Ausschnitt badischer Wirtschaftsgeschichte vom Ende des 17. Jahr
hundert » bis auf die Neuzeit und zeigt , wie sich in dem Landstrich
vom Amtsbezirk Baden südlich bis zum Amtsbezirk Freiburg de:
Tabakbau aus kleinen Anfängen zu einem wichtigen Produktions¬
zweig des landwittschastlichen Betriebes herausgebildet hat . — D«
Standorte der eisenverarbeitenden Industrie« am Oberrhein. Bo«
Dr . Ernst Rosehr. (Volkswirtschaftliche Abhandlungen der Badischer
Hochschulen . Reue Folge . Heft 3.) Preis im Abonnement 1,50 JL
im Einzeloerkauf 1,80 JL. — Berschuldungsverhältnisse der Klei»
bauern des Kaiserstuhls. Don Dr. Heinrich Hirtler. (Volkswirt
schaftliche Abhandlungen der Bad . Hochschulen . Reue Folge . Heft 6.1
Preis im Abonnement 3 JL, im Einzelverkauf 3,80 JL . Der Ber
fasser hat sich die Aufgabe gestellt, die jetzige wirtschaftliche Lage de«
Kleinbauern am Kaiserstuhl einer wissenschaftlichen Beleuchtung z>
unterziehen . Die Arbeit ist ebenso von Interesse für Sozialpolitiker
als für Landwirte und Kreditinstitute . — Die Verhältniswahl alt
Wahloerfahren zum Badischen Landtag. Don Ernst Frey. (75 Ser
ten .) Preis 1 JL. Der Verfasser der vorliegenden Broschüre, Kam¬
merstenograph Frey in Karlsruhe , ist durch seine früheren Broschüre«
als guter Kenner der Verhältniswahl (Proportionalwahl ) bereit ,
bekannt . In seiner neuen Schrift erklärt er das Wesen und der
Gang der Mehrheitswahl der Landtagswählverfahren und beweis
auf Grund zahlreichen statistischen Materials die Nachteile dieses Ver
fahren - , das jede Landtagswahl zu einem Sprung ins Dynkle macht
Demgegenüber stellt er eine eingehende und übersichtliche Darstellun ,
der Verhältniswahl für da» Landtagswahlverfahren , gibt hierbe
bis aufs einzelste gehende, ausführliche Vorschläge und erläutett mii
zahlreichen Beispielen den Gang dieses Verfahrens . Er kommt z«
dem Schluß, daß die Einführung der Verhältniswahl für das Land
tagswahlverfahren sicherlich einen Fortschritt bedeutet .

Im Verlag von I . Hetz. Stuttgart , find erschienen: Das Ber .
sicherungsgesetz für Angestellte, dargestellt von Dr . H. Potthoff i,
Düsseldorf, ftüher Mitglied der Derficherungskommisfion rm Reichs,

tag . Ausgabe A. Grundzüge mit Rententabellen 40 Pfg . ; Ausgabe B
Text -Ausgabe mit Rententab . u . Sachreg . 1 Mk. (Ausgabe 6 . Kom¬
mentar mit Tabellen ca. 4.50 Mk.. im Druck ) . - Kommentar * 5
R .8 . ü. d. Angelegenheit d. fteiw . Gerichtsbarkeit unter Beruckstch
tiaung d. Landesvorschristen von Wütttemberg . Baden . Elsaß - Bayern
bearbeitet von Notar Dr . Earlebach -Mannheim . Landgerichtsrat Dr

Zimmerle -Heilbronn und Notar Dobler -Stuttgart . Notar Dr . Auter»

rieth -Wanzsnau (Elf .) , Amtsrichter Pfäfflin -Ansbach , Lfg. 2 (§ 1,
bis 64) 3 Mk., Lfg. S (8 65 bis 124) erscheint demnächst . - Du

Polizei -, Verkehrs - und Etrafvorschriften de- Automobrlgesetze - (Ge

setz mit Verordnungen ) mit den Landesvorschriften von Preußen
Bayern , Württemberg , Baden rc., erläutert von Dr . zur. E . Schmrd
Polizeiamtmann in Stuttgatt , durchgesehen und uberarbertet vor

Justizrat Wagner in Berlin , Syndikus d. Kars . Automobil -Klubs
2 . Aufl . , broschiett 3 Mk. , geb . 3.60 Mk.

Elektrotechnik, Architektur
und Bau -Jngenieurwesen .

—,
'
Protrimm durch des SetruariaL

Btiinn der Semester Arrii ».Oktober.

Friedber ^ Hessen) i
5 Bahn -Hin . von Bad-fteuham tt.
ta Bahn -Std. ww frankfurti M.

Vifella
Margarine

Alleinige Fabrikanten :
Van den Bergh ’s Margarine - Ges.

m . b . H . Cleve

Stets frisch erhältlich
in allen einschlägigen Geschäften

Vitello ist feinster Naturbutter
ebenbürtig

KarisralieTelcph . 1687 Luisenstr . 24

Spezialfabrik für
Gesdräfte llllö Sdiaufenster-

Einriditongen.
Glas-Sdileiferei u . Spiegel -Belegerei .

Spezialität :
Glassduoitasten

Gestelle und Stander etc.■um ui
SÄt/lc Büsten 3349 .10.8

in mehr als 30 verschiedenen Größen
und Formen . :: Kataloge gratis .

Ausführung die Druckerei der «Bad . Prelle ".

selbsl -
gekeltert
in be¬
kannter

vorzügl. Qualität, goldklar , Lite»'
24 Pfg . Faß leihweise. Zahl
reiche AnerkennHge». 20280 .27 .2
August Roth , Obörkirch .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren,Gold , Silber u. Brillanten , Mili¬
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke nnd zahle
hierfür, weil das größte Geschäft,wehr wie jede Konkurrenz. Gefl.
Offerten erbittet 4080
An- u . Derkaussgeschäst
Tel . 8015 . Markgrafenffr . SS

Möbel Betten und : :
Polsterwaren

kaufen Sie sehr vorteilhaft , reell und billig bei

. Hirt , Südstadt,
Riippurrerstrasse 36 .

— .
~ Spezialität: . —

BOrgerliche Wolnpnliliip 11. einzelne IM
in allen Stilarten und Preislagen . 5060 .10.2

Für Brautleute günstige Einkaufsquelle.
Eigene Polsterwerkstätte. Tel 1340 . Franko Lieferung.

inden diskr .Damen Aufnahme u.
gewissenhafte

leben Standes Pflege bei » ,
E . Stecher . Schüüenflr. 79 . 2 . St .

Glocke 200 Llr . Inhalt , zu ver¬
kaufen . Näheres 339706.2.2

Sophienstr . 188 , pari .

trow

* Smpirt
‘

(gwt & tftgu& at)

eventrfnsdfrfäm,
MitmtZeSidxdc .
3)u£isi min. eh . '

empfiehlt

ß .
'Bertfcd

Tfofiumettei
jCartsru/fe

Xaiserfhvstt <Jtr. 165 1
Tefepfon i4jt.

%onfirmatiotts~
Gejcffenie

in aßen Xmstagen.

Teppiche
ans Stoffreste « od . Salbend fertigt

Ludw. Wagner , Weberei.
Lahr in Baden. 6814a*

»ur 8 M. franko
80 m, 1 m breit , am Stück verzinkte 1
(stärkste Ziokauft, höchste Haltbark .) I

OeilfsdiöWdtsdrah ^ Qjjf

DtxKZun
Nur 15 M- franko die 50 m, 1 m Höhe.
Drahtwerk Rustein&Co.

Duisburg -Ruhron . Nr. 15
Reich illustrierte Liste kosten «
los . Billigste Bezugsquelle .

Kartoffeln
Stroh und Heu, .ZsF

Emil Fabian . Browberg .

»
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Waldstrasse 53, Karlsruhe Telephon 2136 .
- o -

Reiche Auswahl
in gediegenen

Reizende Neuheiten
kür

Bei Barzahlung 5 *7« Rabatt
- n -

4679 .2 .2

m

Kataloge gratis. Bei Barzahlung 3 % Rabatt.

Die chemische Reinigung
von 4923. 10.2

Damen- und Herrenklerdung
jeder Art übernimmt unter Zusicherung tadellosem :
Arbeit bei mäßigen Preise » meine Abteilung für

Am. Reinigungu. KilnjilvWrei
Dampf-Waschanstalt

Allgllst Psiitzller, Arlsriihe-MMrr
Langestraße 2 — Telephon 1447 .

Karlsruhe : Schützenstraße 48.
Karlstraße 27
Zähringerstraße 83 g.
Rudolfstraße 31

Durlach : Hauptstraße 46.

Filialen:

Romeo -

für Herren und Damen
in eleganter " n
solider Ausführung

zum Einheitspreise

Jedes
Paar

von Mk.
ln neuesten englischen , ameri¬
kanischen u . deutschen Fassons ,schwarz nnd farbig , in Schnür -,Sehnallen -, Zag-, Knopf*, auch
in Derby -Schnitt , mit and ohne
Lackkapp «, auch in gana Lack .

Bergstiefel und
Promenadenschuhe

ohne Preiserhöhung .
Trotz das billigen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware.

Ein einziger Versuch macht Sie znm (lauernden Kunden.
Wir bitten dringend um Besichtigung der

Schaufenster .
2224.7. 6

Schiihhaus
Romeo
Kaiserstr . 56 .

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

üirinaerflr. 25, sarlsraiie,
sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Möbel aller Art

billig abzugebcn. 409ü*

WtT Bruteier
von gelben Orpington , höchst präm .
Abstammung , per Dutzend 8 .— M.
rcbbuhnfarbigcn Italiener 8.— M'
58uäb WeßendstraHe 50, II.

36 Säten

Th. Bues
Patentbüro, Frankfurt 4 a. M.
Pariser Hof ielephon I 9365 .

(Verbandsmitglied ). U06aGewissenhafte Erledigung
cirste 1866*

Karlsruher
Leitern Fabrik

H . Raible ,
Bisma . dcstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
häurbaitungr. «.
6e$chäti$ leUtrn ,
Ohrtabneftm-Ctiier,
Scbienieitern.

siSSSl ;tienuJiiJli*r-
littnl . bist. Ausfuhr.

Wirklich selten billiges
Angebot !

Ißxautpaa xe
1 komplette ganz neue

" Ausstattung
zusammen für nur

425 Mark
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schweren , engl . Bett ; ; eben m. Rost,Matratze , Polster , Chiffonnier ,Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaufs .,prachtvoll poliert . Piohnzimmer
besteh . : eleg . Plüschdtwan , poliert ,Vertiko mit Spiegelaufsatz , Tischmit eich . Platte , 4 . Stühle , sow ie
komplette Küchen - Einrichtung ,alles gute Arbeit . 3900 .6.6M ö bjelh aus

32 .
Tapeten !

IVaturell -Tapetenb . 10Pfg . auGold -Tapeten „ 80 „ „in den schönsten u . neuestenMustern .Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 13. 1036a

Gehr . Ziegler . Lüneburg.

Äonen

I Heiserkeit. Katarrh, Ber « !
i schleimung, Krampf- und |

Keuchhusten

I

not . begl. Zeugnisse
von Aerzten und
Privaten verbürgen. —den sicheren Erfolg .

Acufierst bekömmliche und
| wohlschmeckende Bonbons.
i Paket 25 Pfg ., Dose 80 Pfg .
zu haben in Karlsruhe
in allen Apotheken , sowie
bei : Th . Walz , Drogerie ,Kurvenstr . 17 ; W. Erb , am
Lidellplatz ; Otto Fischer,Fidelitas -Drogerie ; Drog.R . W. Lang , Kaiserstr. 69 ;
C. Roth , Hof - Drogerie ;
Wilh . Tscherning,Amalien¬
straße 19 ; W. Erb am Lidell¬
platz ; E . Richter, Zähringer¬
straße 77 ; Fr . Lesterle , Ecke
Blumen - und Bürgerstr . ;

, S . Gang , Kaiserstraße 43 ;
[ R.Langcr . Joh .NiedNächst.,Waldhornstr . 4 ; Psannkuch
L Cie. ; G .Hoferer , Schiller¬
straße 33 ; L . Bühler , Drog ..Lachnerstr. 14 ; Otto Mayer,

I WiIhelmstraße20 ; Westend -
Drogerie , Inh . G . Ellinger ,
Apotheker in Karlsruhe ; i
Straust -Trog . in Karlsr .-

j Mühlburg ; Aug. Mohr in
| JtterSbach .

10231a

Saathafer ,
Saatwicken , Saatmais empfiehlt
in bester Qualität , ebenso sämtliche
3.3 Futterartikel . 3976

Wilh. Fr. Pfeiffer .
Telephon 1381. Angartenftr . 75.

Apfelwein
glanzhell , Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 34 Pfennig .

Reinettenwei «
per Liter 30 Pfennig .
Koteier & Berger

Bühl (Baden).
X .B. Lieferanten vieler Sana¬

torien und Hotels ._ 1592a

Frisch eingetroffen schöne gelb-
fleischige £910135 .2.2
Saat- und Speisekariofseln

bei billigen Preisen , zu haben bei
Hermann Fehrenbach. Bäcker ,Au bei Durlach.

tir Zum Umzug empfehlen wir

lnlald=LmOleUm, modernste Dessins
Jasper=Linoleum

Granit=Linoleum ^
Uni Walton=LinoIeum

Linoleum = Teppiche und »Läufer
Linoleum=Restesowie

zurückgesetzte Stückware zu Ausnahme -Preisen .

Engros
Kreuzstr. 21

Telephon 219 Arefz 2 Cie
.

Detail
Kaiserstr. 215

Telephon 1655

Grossherzogi . Hoflieferanten.
Mit Kostenvoranschlägen und Mustern stehen wir jederzeit gone zu Diensten.

o

Zigarren - Verkauf
: : zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . : : : :

Beehre mich ergeh , bekannt zu geben , dass ich das seit längeren Jahren bestehende
Zigarrengeschäft , Kriegstrasse 18, gegenüber dem Postamt, käuflich über¬
nommen habe . Um das Lager zu reduzieren , habe ich mich entschlossen, zu nachstehenden

herabgesetzten Preisen zu verkaufen :
Pasta (8 Pfg .) pro 100 Stück Mk . 5.4®
KaiserWilhelm(8 Pfg .) p . lOOStückMk. 5.6®
IsabeUa ( 10 Pfg .) pro 100 Stück Mk. 6.4®
Fürst Bismardc (10 Pfg .) p . 100 St. Mk. 6.6«
Prinz Heinrich (12 Pfg .) p . 100 St . Mk . 7.20

ferner auch andere Marken , so lange Vorrat , Ebenso empfehle ich
Zigaretten , ans türk. Tabaken , von Mk. 6 .40 an pro 1000 St., mit Goldmundstück.

Ferd. Diederichs Zigarren • Versandhaus ,

Torpedo (5 Pfg .) pro 100 Stück Mk . 3.20
Jumbo (5 Pfg .) pro 100 Stück Mk. 3.50
Bravfllo (6 Pfg .) pro 100 Stück Mk . 4 .20
Epocha (7 Pfg .) pro 100 Stück Mk . 4 .80
Vorslenlanden (7 Pfg .) p . 100 Stück Mk . 5 .—

Krie ^ strasse 18 (gegenüber der Bahnpost ). 4238

8 .

Lichtpausen
werden sorgfältig und prompt angefertigt bei 3913

Thoma Nacht ., Clektr . Lichtpausanst .,
Karlsruhe . Kaiser -Allee SS. — Telephon 2818 .

(Auswärtige Aufträge werden gleichen trags erledigt .)

Koch-Herde
bester Konstruktion unter Garantie für
tadelloses Kochen , Braten und Backen.

Feuermeister - Herde
Neu ! Sparsamster Kohlenverbrauch . Nen !

Grude - Herde
verbessertes Modell in Brand zu sehen .

Gas- Kochherde
von Junker & Ruh , mit Doppelsparbrennern .

Niedrigste Gasberechnung .
Grösste Auswahl. . • . Billigste Preise .

Rabattmarken.
Wir bitten um Besichtigung unseres Lagers ohne Kaufzwang.

Hammer 8 Helbling
4531 Kaiserstrasse 155 — 157 .

Erstes Magazin für Haus - und Küchengeräte .

Naturreinen Apfelwein
in Fässern Sä Pfg ., in Flaschen 28 Pfg . per Liter frei in Haus empfiehlt

Obstketterei Wilhelm Bender
Karlsruhe , Morgenstratze S .

Versand nach auswärts - 4168
Günstig für Wirte und Wieder -Verküufer zu extra Preisen .

Keine Stahlspähne mehr,
daher müheloses und staubfreies
Arbeiten.

Das Beste
auf dem Gebiete

von Parkettrainlgungsmittaln.
Am hietifen Platze bereif* vorzBglieh eingaführL

VerblBffandar Erfolg. — Spiegelblanke BMon .

Zu haben in Karlsruhe ;
GcorgJakob , Ostend-Drogeric, Ludwig -Wilhelmstraße 8.
Fritz Reis , Drogerie, LuisenstraDe 68.
Rudolf W . Gang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße .
Julius Dehn Nachfolger , K .^Rott, Zähringerstraße55.
Drogerie W . Tsicherning , Ecke Karl- und Arnalienstraße .
Westenddrogerie , G . Ellinger, Apotheker, Sophienstr. : 108.

Miihlburg :
Max Straus , Apotheker, Straußdrogerie, Hardtstraße 2L

Durlaeh :
Central -Drogerie , Paul Vogel.

Ettlingen :
Emil Reih , Materialwaren, 1198a

Empfehle in bekannter Güte :
Ochsenfleisch ,
Rindfleisch ,
Schweinefleisch ,
Kalbfleisch,
Dürrfleisch ,

prima Sauerkraut ,
sowie alle Sorten feine u . gewöhnl .

Wurstwaren ,
reines Schweinefett .

Heinrich Lang ,
Metzgerei , » 7783.3 .3

Durlacher Allee , EckeDegenfeldstr.

Speist - Zwiebeln
neue Eghpier . per Ztr . Mk. 7.50

SoeiIe-KmNeo 'L "Lt .R
lolrübeti ,uc gSL 4.5G
i « Ki £ SS 2.50"

nobloml , '“ ff 11 «
per Zentner Mk . Id *

ÄMm». »a " n _
SIM»iebel»N -NLZ0 -
Vr. SsliI- ii.WeM «

per Zentner Mk. H »
Saat- und

Speise - Karlosfeln
Kaiserkrone per Zentn . Mk . 7.80
Industrie . „ * 5 .—.
Hassta . . „ „ „ 5 .—
Ella . . . „ „ „ 5 .50 ’«
Woltmaun „ „ » 4 .50
Eigenheimer . gelbfleischig ,

großsortiert , gutkochend, zu
« peisezwecken empfehlend

per Zentner Mk. 4 .25
in Ladungen nach Uebereinkunft

offeriert ;
Joseph Lechner ,

Landesprodukten-Versandhaus ,
Herxheim. Pfalz .

Telephon Nr . 21, Amt Rülzheim .

Permanente , grösste

784*

in nur garantiert reiner
Qualität bei

Erbprinzenstr .
nächst dem Rondellplatz .

Telephon 338 .
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Preiswerte

Bekleidung
in bester Vollendung .

Unser Lager in Herren - und Knaben > Anzüge ist
mit den letzten Neuheiten für die Frühjahrs - Saison

ausgestattet .
Das Lager ist enorm gross, Schnitt und Passform sind
vorzüglich, die Stoffe auf das modernste und bietet unsere

bessere Konfektion vollständigen Ersatz für Mass .
In allen Grössen auf Lager :

Herren -Anzüge , i- und n-reihig . von 12 — 68
Ulster u. Bozener Mäntel . . . 14 — 55 JL
Knaben -Anzlige . . . . . . . . 3 — 25 At
Konfirmanden - u . Kommunikanten -

AnZÜge in schwarz und blau . von 10 — 40
Alle sonstigen Berufs * und Arbeitskleider

zu den denkbar billigsten Preisen 5146

Ornstein & Sdiwarz
Karlsruhe , Ecke Kaiser - und Kreuzstrasse ,

Grösstes Kaufhaus
für elegante fertige Herren -u.Knaben-Bekleidung.

find fortwährend in meinen großen Ver¬
kaufsräumen — Lade« und 1 . Etage —
ausgestellt. Diese enorme Auswahl
in Verbindung mit den billigst gestellten
Preisen bietet Ihnen

«11« grössten Vorteile
und sollten Sie daher in Ihrem eigenen Intereffe nicht unterlaflen, meine
Ausstellung zu besichtigen. 5196
Wsche wterMge » . 12 . 75 , 14.50 «. 18 ^
(Sieg . RchrMW S?ÄS ? - 20, 24, 26 35
KlWschrWhlcheiimi,G»m» i 7, 9, 12.50 m 30 .*

6?esial>Iu«ilfHiiiig in Srennaiior *9inöerioagen
von 22 » bis <M

«J . Hess , Koiserstr. 123
Spezialhaus für Kinderwagen und Korvwaren.

Versand franko. Rabattmarken . Katalog gratis .

nähen
sticken

stopfen
am schönsten u. besten.

Unterricht kostenlos .

Kataloge gratis und
franko.

Spezial - Nähmaschinen für alle gewerbl . Zwecke
5 .1 stehen probeweise zur Verfügung . 5181

Reparatur * Werkstätte.

Georg Happes, Karlsruhe
k

nur Marl Friedrichstrasse 20 .
1elephon 2264, — Lieferant staatlicherBehörden und städtischer Schulen .

, Praktische Ostergeschenke.
A»e sämtliche Aluminium - Waren

garantiert rein , gewähre ich vom 22 . März bis 6 . April

s 107 , Rabatt lO 0|„r
j Franko -Versand nach auswärts.

Erstes 1/ . einziges Spezialgeschäft . Fabrikniederlage am Platze.
8 Frida Schmitt, Amalienstraße 25,

Eingang Waldstraße. 5186

Druckarbeiten jeder Art w -rd-n,ra,ch und b - ll-s °n
in der Druckerei der „Bad .Preffe <

Pf fl U « W fl fl

Zum
Auf Kredit unter

strengster Diskretion liefere ich
sämtliche

Komplette Schlafzimmer, Wohnzimmer. Speisezimmer
Salons, Herrenzimmer . Küchen : EinrißHingen LLL:

in jeder Holz- und Stilart
zu ganz außergewöhnlich günstigen Zahlungsbedingungen bet bedeutend ermäßigten Preisen.

DM- Allen Brautpaaren -ME
denen die Beschaffung der Möbel zur Gründung ihres Heims Schwierigkeiten bereitet , biete ich die Möglichkeit , zur

Erlangung ihres Glückes auf einfachste , leichteste Weise , sich eine gut bürgerliche Wohnungseinrichtung zu leisten .

KreiisIttmannHarHe
Karl -Friedrichstrasse 24 (Rondellplatz ). 5is9

Sehenswerte Geschäftsräume. FranRo-Lieferung nach auswärts . :: Auch Eingang durch das Hoftör.

Vom 1 . April d. J . an wird an Sonn- und gesetzlichen
Feiertagen , jeweils abwechselnd die Hälfte der öflentlichen
Apotheken der Stadt nachmittags von 1 Uhr an (statt
wie bisher um 2 Uhr ) bis abends 9 Uhr geschlossen
gehalten . Von 9 Uhr abends an sind sämtliche Apotheken
nachtdienstbereit .

An jeder geschlossenen Apotheke sind sämtliche offenen
Apotheken bezeichnet, die näcbstgelegene offene Apotheke in
besonders auffallender Weise . 4567 .2.2

Gottesdienste . — 24. Marz.
Evangelische Stadtgemeinde .

Indira .
Kollekte . Bei den Konfirmationen wird eine Kollekte erhoben zur

Verbreitung der Bibel .
Stadtkirche . 149 Uhr Militärgoitesdienst : Mil . -Oberpsr . Kirchen¬

rat Schloemann . 10 U . Konfirmation mit Abendmahl : Stadtpsr . Rapp.— Kleine Kirche . 1410 U. Konsirinandcnprüfung : Stadtpsr . Kühle¬
wein . (Eintrittskarten . ) 1412 U . Kindergottesd . : Hofpred. Fischer. 6 11. :Stadtv . Schneider . — Schloßkirche . 10 U . Konfirmandenprüfung : Hoi-
pred . Fischer. — Johanncskirche . 1410 U . Konfirmation mit Abend¬
mahl : Stadtpsr . Hcsselbacher . (Zutritt gegen Karten . ) 1112 U. Kinder¬
gottesdienst : Stadtvik . Mayer . 3 U . Konfirmandenprüsung : Stadtpsr .
Lindenlang . 6 1L : Stadtvik . Mayer . — Christuskirche. 10 11. Konfir¬
mation mit Abendmahl : Stadtpsr . Rohde. 2 U . : Andachtstunde f . Taub¬
stumme. 6 U . : Stadtvik . Rinkler . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 U.
Konfirmandenprüfung : Stadtpsr . Schilling . 2 U. Kindergottesdienst :
Stadtpsr . Schilling . — Lutherkirchc. 10 U . Konfirmation mit Abend¬
mahl : Stadtpsr . Weidemeicr. (Zutritt gegen Karten . ) 6 U . : Stadtvik .
Müller . — Gartenstraße 22. % 10 U . : Stadtvik . Mayer . — Evang . Ka¬
pelle des Kadettenhauscs . 10 11. Gottesdienst : Prcdigtamtskand . Noack.— Ludwig-Wilhelm -Krankenheim. 5 U . : Hosvik . Brandt . — Dia¬
konissenhauskirche . Bonn . 10 U . : Pfr . Katz. Abends 148 U . : Hilfsgeistl .
Sitzlcr . — Beiertheim . 9 U . Konfirmation mit Abendmahl : Stadtvik .
Schneider . — Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtt . Mühlb .) 1410 U.
Konfirmation mit Abendmahl : Dekan Ebert . 8 U . abds . Gottesdienst :
Stadtvik . Hessig . —

Evang .-lutherische Gemeinde (alte Friedhofkapelle) .
Vorm . 10 U . : Pfr . Fuchs. Christen ! . : Nach Schluß des Hauptgot -

tesdienstcs . Donnerstag , abds . 8 U . , Passionsgottcsdienst .
Wochengottesdienste .

Mittwoch, 27 . März . Stesanienstr . 22. 8 U . : Hospred. Fischer. —
Donnerstag , 28. März . Kleine Kirche . 5 U. : Stadtvik . Brauß . — Jo¬
hanneskirche. 8 U . : Stadtvik . Mayer . — Lutherkirchc. 8 U. : Stadtvik .
Müller . — Karl -Fricdrich -GcdächtniSkirche (Stadtt . Mühlb .) 8 U. :
Stadtvik . Hessig .

Evang . Stadtmission , Vereinshaus Adlerstr . 23 .
1412 u . Kindergottesdienst Adlerstr . 23 : Stadtm . Lieber . 1412 u .

Kindergottesd . in der Johanneskirche : Fällt aus . 1412 U . Kinder-
gotiesdicnst in der Diakonissenhauskapellc. >- 3 Uhr Jungfrauen¬
verein von Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12 (Jugendabteilung ) . 3 Uhr
Jungfrauenver . von Frl . Schweickert , Marienstr . 1. 4 II . Jungfrauen -
ver. von Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12. 4 U . Jungfrauenver . der
Schwester Lene, Adlerstr. 23 . 5 U . Abendgoitesdienst : Pred . Stephan
aus Armenien . Montag , abds . 7 U . . Flickvcr . Dienstag , abds . 7 U .,
Strickver. der Fabrikarbeiterinnen . Mittwoch, abds . 8 U ., Allg. Bibel¬
stunde : Siadimiss . Lieber . Predigiausgabe . Donnerstag , abdS. 8 U .,
Gebetstunde für Frauen . Donnerstag , abds . 149 U . , Bibelstnnde des
Jugendvercins : Stadtm . Höschele . Freitag , abds . 147 u . 149 U. , Vor¬
bereitung s. d . Kindergottesdienst . Freitag , abds . 149 U ., Blaukreuz -
verfammlung .

Christl . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23 .
Sonntag , abds . 149 U„ Vortrag von Bundessekretär Hcckel. Diens¬

tag , abds . 149 U . , Bibclbesprech . f . Männer . Mittwoch, nachm . 143 U . ,
christl . Bäckervereinigung. Donnerstag , abds . 149 U . , Bibeldesprechung
der ält . Abteilung . Samstag , abds . % 9 U. Gebetsvereinigung .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm . 1412 U . . Sonntagsschule . Nachm . 3 U . allg. Versammlung :

L-tadtmiss. Kies . Nachm . 4 U . : Jungfrauenver . Abds. 8 U . : Vortrag
von Hausvater Straffer über : „ Ein Erzieher von Gottes Gnaden " .
Montag , abends 8 Uhr, Jugendabteilung . Montag , abends 149 Uhr,
Blaukreuzverein . Dienstag , ab. 149 U . : Bibelbesprechung im Män¬
ner - u . Jünglingsverein . Mittwoch, ab . 149 U . : Allg . Versammlung :
Stadtmiss . Kies . Donnerstag , ab . 8 U . : Töchtervcrein . — Donners¬
tag , abds . 149 U . : Allg . Versmlg. Durlacherstr . 32. Samstag , ab.
149 U . : Gebetsvereinigung f. Männer - u . Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . 5 U. Frühmesse. 6 U . hl . Meflc mit General¬

kommunion für alle Männer u . Jünglinge . 7 U . hl. Mefse . 149 U . Mili -
iärgottesdienst m . Pred . 1410 U . Hauptgoitesd . m . Hochamt u . Pred .
1412 U . Kindergottesd . m . Pred . 143 U . Christenl . für Jüngl . mit Li¬
tanei . 5 U . Fasienpred . m . Kreuzwegand . u . Seg . Beichtgelcgenh. jed .
Morgen von 6 Uhr an . Kollekte für arme Erstkommunronkinder . —
St . Bernharduskirche . 6 U. Frühmesse . 7 U . hl. Messe mit Generalkom¬

munion f. Männer u . Jünglinge . 8 U . Deutsche Singmesse mit Pred .
1410 U. Hauptgoitesd . mit Amt u . Pred . 11 U . Kindergottesdienst in .
Pred . 2 Ü . Christenl . s. Jünglinge . 5 11. Fasienpred . u . Ausnahme in
die Männer - u . Jünglingskongregation . — Liebfrauenkirche. 147 11.
Frühmesse und Generalkommunion der Jungfrauen . 149 U. Deutsche
Singmcssc m . Prcd . 1410 U. Haupigottesdienst m. Hochamt u . Pred .
11 U . Kindergottesdienst m. Pred . % 2 U . Christen ! , f . Mädchen. Ent¬
lassung des letzten Kurses . 143 U . Schlußpredigt . des hochw. Pater
Cölestin für die Jungfrauen und Ausnahmc in die Jungfrauenkongre¬
gation : darauf Äeichtgelegenh. — St . Binzentinskapelle . 147 II. hl.Kommunion . 7 U . hl . Messe . 8 U. Amt. — St . Bonifatiuskirche . 147 U .
Frühmcff'e u . Gcneralkommunion der Jünglinge u . Männer . 8 11.
Deutsche Singmesse m. Pred . 1410 U . Hauptgoitesd . m. Hochamt u .
Prcd . 1412 U . .Kindergottesdienst m . Pred . %'2 U . Christen ! , f. Jüng¬
linge. 2 U. Fastenpredigt , Kreuzwegandacht u . Segen . Kollekte für
arme Erstkommunikanten . Jeden Morgen Beichtgelegenbeit. — Lnd-
wig-rSilhelm -Krankenheim. 8 U . bl. Messe . — Städtisches Krankenhaus .>40 U . h . Messe m . Pred . — Kath . Kapelle des Kadettenhauses . 10 U .
Gottesdienst : Divisionspfr . Dr . Holtzmann. — St . Peter - u . Pauls¬
kirche. % 6 U . Beichtgelcgenh. 147 11. Frühmesse. 147 , % 7 u . 148 11. Aus¬
teilung der hl. Kommunion . 148 U. Deutsche Singmesse mit Generäl¬
kommunion der Mitglieder des Männerver . Badenia . 1410 U . Haupi -
gottesd. m. Pred . ; hierauf Christenl . f. Mädchen. 3 II . Äeichtgelegenh.
146 II . Rosenkranz. 6 U . Fasienpred . m. Seg . ; hierauf Bcichtgelegenb.
Kollekte für arme Erstkommunikanten . — St . Josephskirche (Stadtt .Grünwinkel ) . ) 8 U . Hauptgottesdienst m. Pred . 142 U . Christenl . 2 U .
Vesper. 6 U . abds . Kreuzwegand . .— St . Michaelskirchc fBeiertheim ).6 II . Austeil , der hl. Kommunion . 147 II. Frühmesse mit Gcneralkom.der Frauen , insbesondere des christl . Müitervercins . 149 II . Deutsche
Singmessc m . Pred . 1-410 II. Hauptgottesdienst m. Amt u . Pred . % tt
II . Kindergottesdienst m . Pred . 1 II . Christenl . f . Mädchen. 142 U.
Vesper. 7 U . Fasienpred . mit Kreuzwegand . u . Segen . — St . Balcn -
tinnskirchc (Daxlanden ) . 6 U . Beichtgelegenheit. % 7 U . Frühmesse mit
Austeil , der hl. Kommunion . 8 ll . Deutsche Singmeffe m . Prcd . 1* 10
U . Haupigottesdienst m . Amt u . Pred . 142 II. Christenl . 2 II . Andacht
zur hl. Familie .

(Alt ->Katholische Stadtgcmeindc .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Stadivikar Köpfer.

Friedenskirchc der Btethodisten -Gemeinde , Karlstr .49b.
Vorm . 1410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdicnst . Nachni .5 U . : Predigt . Montag , abends 149 11. : Gebctstunde . Mittwoch,abends 149 U . : Bibelstunde . Prediger Scharpff .

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.
Vorm . 1410 Uhr Predigt : Pred . F . Becker. Nachm . 144 Uhr Gesang¬gottesdienst Eintritt 20 Psg . Nachm . 145 Uhr Jungfrauenver . Diens¬

tag , abends 149 Uhr, Gcbetsversammlung . Mittwoch, abends 149- Uhr,Jünglings - und Männervercin . Donnerstag , abends . 149 Uhr , Bor¬
trag über Armenien : Prediger Stephan .

, English Services ,each Sunday morning at 11 o ’clock Morning Service and HolyCommunion Pfründnerhaus , Kaiserplatz . E . H . Tottenham M . A.,anglo -american Chaplain .

Apotheken
siaft morgsn Sinntag naefca .

geöffnet :
Birthold -Apotkeki,
Hilda-Apotkiki ,
Interaatloiala Apitkiki,Knnan-Apotheke,
Ladwig-Wilhela-Apothik«,Karin -Apotheke,
Mtthlbarger Apothtk«.
Stadt-Apothika.

Bis mittags 2 Ubr
sind allt Apotheken geöftnet .

Gegen monatl .Ratenzahlungen
erhalten Sie discret von reeller
Fima *

Damen - und Herrenwäsche
Bett -, Tisch- und Leibwäsche
(Gardinen, fett . Betten
Damen - und Herrenstoffe
Damenkostüme. Paletots
Blusen . Rücke re.
Herrengarderobe fertig u . nach

Mag .
Gest. Offerten unter Nr . 4414 an

die Expedit , der „ Bad . Presse " erb.
Fahrrad . Freilauf , gut erhalten.

ist billig zu verkaufen . B10167.3.3
Marienstr . 6. Hintergebäude.

Möbel - Ausurrhaiif.
Wegen Umzug verkaufe ich sämt¬

liche Möbel zu sehr billigen Preisen .
Komplette Aussteuern , sowie ein¬
zelne - Möbel aller Art , 2 türige
Spiegelschränke mit Kristallglas
110 Mk„ 3türige 130 Mk .. Buffets
tu Eicken od . Nußbaum llOMk . usw ,alles selbstangefertigt . $810143.3.2

Werderstraffe Rr . 17.
Gutgehendes
Kurz- Welss - und

Wollwaren - Geschäft
iw einer Kreis - und Garnisonstadt
Badens am Bodensee ist krankheits¬
halber zu verlausen .
Geschäft ist allein in einem neuen
Stadtteil von über 6000 Einwohn .
Für strebsame , junge Leute eine
gute und sichere Existenz. 2. 2

Offerten unter Nr . B10140 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Größeres AlMimil.
angepstanzt und mit Fischen besetzt
ist preiswert zu verkaufen . Näh.
$810300 Werderstr . 5, 2 . St .

Boxer ,
weibl .. 6 Monate alt , raffenrein
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Maschinentechniker

sofort gesucht, evtl , zur Aushilfe .
Gefl. Off. unter Nr . B10320 an

die Exped. der „Bad . Presse" .

Üictir .pioiiiitcr Herr
mit guten Empfehlungen , welcher
sich für Reisetätigkeit eignet , pr . sof .
gesucht, Zu melden : Sonntag
vormittag von 10 Uhr ab 5203
O. Hüller <S? Co . ,

Maxaubabnstrasse 36 .
Tüchtige

Hausiererin
für zugkräftigen , leichtverkäuflichen
Artikel sofort gesucht. 5204
O. Hüller 4 ? Co .,

Maxaubabnstrasse 36 .

linoS'Gesuch
Auf ein größeres Bureau wird

auf Ostern ein junger Man « aus
achtb. Familie mit guter Schul¬
bildung und schöner Handschrift
al - Lehrling gesucht. Selbstge¬
schriebene Offerten uuter Beilage
einer Abschrift des letzten Schul -
zeugniffes unter Nr . » 10317 an
die Exved . der „Bad . Presse " erb .
Glaser -Lehrling .
Kräftiger Junge , welcher die

Glaserei gründlich erlernen will,findet Lehrstelle bei 5186 .3.1
Ferdinand Lang, Glasermeister ,Akademiestratze27.

Damenschneider-
Besuch.

Für ein erstes Atelier wird 1
I ein perfekt . Damenschneider . |
| der das Zuschneiden und AuS-

arbeiten von Jacken gründlich
versteht, für dauernd gesucht.

Offerten unter Nr . 5161 an
die Exp . der „Bad . Presse" erb.

DWWU D
für Polster - u . Tapezierarb . gesucht .

A . Waldhornstr . 24.
Einige tüchtig «

Kauirschreiner
finden sofort Beschäftigung bei

Markstahler & Barth
5212 .2.1 Karlstrasse 67 .

fpä.
pn halb . ßiniriit

. . lafeft . 1. April . 1—3 junge Leute
gesucht , die nach Ausbildung als
Mmeisltt und Ment

Anstellung erhalten . Lehrhonorar
.M 250. Näheres Institut Sitni -
tas , Freiburg . Arg._ Bl0250

W Ausläufer
14—16jähriger Junge gesucht bei- ' Er ’
5163

Ludwig Erhard ),
Erbprnizenstr . 27.

Mi». SimemAcheir _V . zu kl . Fam . gesucht , Jungfer ,” die schneidern k. , Köchin zu
einerDame gesucht . Alleiumädchen
das kochen kann. Alles Nähere bei
Karoline Käst Witwe, Waldstr . 2» . II,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

WMMÄMW »
Auf 1 . April suche ich ein tüch¬

tiges Zimmermädchen , das gut
nahen u. bügeln kann. 5124 .8.2

Fra « Curjel , Karlsruhe .
Riesstahlstraße 4 . ,■«•w- -

isn größeren Haushalt wird auf
1 . April 5310
eine Köchin gesucht.
die gut bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt .

Frau Emma Wielandt ,
Westendstraße 36.

Spülmädchen
oder alleinstehende Frau wird für
ständig gesucht. 6201

^Waldstr . 67 , Ging. Ludwigsplatz.

Auf 15. April selbständiges
zuverlässiges

Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht.
Offerten unt . Nr . SS02 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

MligeS « chen
für Küche und Haushalt gesucht.

Angebote erbitte an 2274a.2 .2
Frau Sl. Heen £,iermersheim a. Rh.

rNiidchen-Gefuch
Ein ordentl . Mädchen für Häusl.

Arbeiten findet auf 1 . April oute
Stelle bei kleiner Familie . $910336

Boeckhstrasse 36, 2. Stock .
. Auf 1 . Avril wird ein junges
MSdchenL -SL
Bl 03H7 Kriegstraße 145 , III.

Tüchtiges Mädchen ,das selbst , kochen kann und Haus¬
arbeiten pünktl . besorgt auf 1 . April
aesucht. B10368

Beierlh. Allee 5, II. Schneider .

Mädchen
fleiß ., zuverl .. für Hausarb , tags¬
über zu kinderloser Familie auf
1 . April gesucht . Näheres B10340

Lachnerstraste 7. 3. Stock .
Zuverlässiges , in der Hausarbeit

erfahrenes

Mädchen.
welches bürgerlich kochen kann,
gegen hohe « Lohn i» gutem , klei¬
nem Haushalt (3 Personen ) zum
1. April gesucht . Große Wäsche
aus dem Hause . Vorzuftellen mit
Zeugnissen täglich bis 5 Uhr.
Frau Lberingenieur Westhofen .

5108 Rbeinstraße 7 , U 2 .1
Tüchtiges Mädchen, welches bür -

gcrlich kochen kann und die Haus¬
arbeit mitübernimmt auf 1 . April
gesucht . Zeugnisse erforderlich.
B10328 Douglasstr . 24 , 4 . stock."

Gesucht aus 1. April ein Mävchen
vom Lande zur Mithilfe im Haus¬
halt . Karl -Wilhelmstratze 36, im
Laden . . . >2510321

Gesucht auf 1 . April tüchtiges
Mädchen in kl . Familie . Zeugnisse
erforderlich. B10339

Hebelstraße 13, III .

en -Gestm ™
Architekt,

staatlich geprüft . Hochbauwrrkmei-
ster , auf Büro und Baustelle er¬
fahren , flotter Zeichner, und Kon¬
strukteur . sicher in stat. berechn .,
Deranschl. u . Abrechncn, bewan¬
dert im Eisenbetonbau . sucht als¬
bald Stellung . Geh. 250 Mark .

Gefl . Offerten unt . Nr . 5172 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Jung . Zeichner ,
22 Jahr , alt,gelernt . Schreiner ,bewandert tn Skizze u . Detail ,
sucht Anfangsstelle bei be¬
scheidenen Ansprüchen per
sofort oder später . Offerten
unter Nr . '2310364 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " .

KeyrsteUer
Für gut erzogenen 14jähr . Jun¬

gen mit höh . Schulbildung wird
Lehrstelle in Bankhaus gesucht per
1 . Juli . Gefällige Offerten mit
näheren Ansprüchen unter Nr .
2310189 an - die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Fräulein .
24 Jahre alt . sucht Stellung in
Geschäft beliebiger Art , wo leichtes
Einarbeiten möglich , bei beschei¬
denen Ansprüchen und Aussicht auf
dauernde Stellung .

Gefl. Off. erb . unt . Nr . B10306
an die Exped. der „Bad .

'Presse " .
Solides , junges

Fräulein
sucht für sofort oder später Stel¬
lung in besserem Cafss oder kl . Re¬
staurant bier , bad. oder lvürttemb .
Kurort . Gefl . Offerten unter Nr .
B10307 an die Expedition der
Badischen Presse" erbeten .

Perfekte Schneiderin
sucht Engagement , event . auch als
Stütze der Direktrice . Offerten
unter Nr . B10361 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten .
«g» «J*
fjnXArftftM das schon in besserem
AlUWkll , Hause gedient hat und
gut servieren kann , sucht auf 1 . April
Saison -Stelle als Zimmermädchen
oder als Anfängerin in ein Buffet ,am liebsten nach Baden -Baden .

Offerten unter B10360 an die
Exped. der „Bad . Presse .

"
»je *1*

\ä\ Die MaB - Dbteilung
dn> Finna

H
.

Feibelmann
Kaiserstrasse 175,1 . Etage
empfiehlt sich in Anfertigung eleganter
Anzüge nach Mass unter Leitung eines

crsthlassigcn Wiener Zuschneiders.
DDQ

Garantie
für

tadellosen Sitz .

Grosse Auswahl
in deutschen und
echt engl , Stoffen

4190

Beste

Verarbeitung .

Billige Preise .

Prompte Bedienung in kürzester Zeit.

Latten f. Schuhsohlerei geeig .,mit Zwetzimmertyobug.» Koch - u.
.Leuchtgas p . 1. April z. vermieten.
B10203 Gorthestrasse 15 , Laden.
Schöne MmigeWeMMe
Karlstrasse Nr . 78 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
später billig zu vermiete» . Näheres
bei J . Ettlinger & Wormser ,Herrenstrasse 7j9 . 2427»

Eisenbahnstrasse ÜS ist ein

plerMemSdiopi
aus 1 . April zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer , 4 . Stock oder
Kaiserstr . 209 , Laden, lks . 1407*MeMfMsiLU

ZMschOAMhlUW ,
zwei Treppen hoch mit 5 Zimmer ,
schöner Küche, Bad und Mädchen¬
zimmer , 3 Keller. 2 Dachkammern,2Balkone , Veranda , Etagen - Wgrm-
wasserheizg-, Gas u .elektr.Einrichtg.
auf 1 . Juli zu vermiet . Anzuseh .
zwisch. 10—1 bezw . 4—7 Uhr. Näh .beim Hauseigentüm . das. B9889 .8 .2

llollystratze II,
in freier Lage, ist im 3. Stoch
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per 1 . April d. 3.
anderweitig zu vermieten.

Näh . zu erfrag . Kriegstr . 97,Büro im Hof. 4103*

Wohnung ftt verm .
Kaiserftraßc 19, II ., ist eine

helle 6 Zimmer -Wohnung mit Zu¬
behör per 1 . Juli 1912 zu verm.
Dieselbe eignet sich vorzüglich für
Vermietzwecke . Auch für ledigen
Rechtsanwalt oder Arzt Nässend ,Näheres beim Hauseigentümer
3 . Stock . 4970

«
»

Fräulein, gesetzten Alters

sucht Vertrauensposten f
— al- Kassiererin, Filialleiterin , gleichviel welcher M
£ Branche . Kaution kann gestellt werden. 2

Offerten unter Nr. 5174 an die
„Badischen Presse " erbeten.

Expedition der G

Vermietungen .
Laden zu vermieten .

Kaisersteasse 19 ist ein großer
moderner Laden ,für jede Branche
passend , per 1 . Juli 1912 zu ver¬
mieten . Näheres beim Haus¬
eigentümer * III . Stock . 4969

50 p gatten
in Karlsruhe , Kaiserstraße, !
mit anstoßenden* Büro , so¬
wie Magazin und Keller
von dem jetzigen Inhaber
wegzuashalber per sofort
oder später mit großem |

| Nachlaß zu vermiete «.
I Nachzusragen bei Gummi - ,wert Eberspree . G. m . b. H.
Kaiserstr. 18«. 4945.3.2 |

Zu vermieten
ein schöner fanden mit oder
ohne Wohnung aus 1 . Juli d . I .

Zu erfragen bei Heid znm
I Kaisersarten , Saißrrallee 23. 4583

« Zimmerwohnung nebst Küche
Speisekammer , Badezimmer, Bal¬
kon. Veranda , 2 Mansarden und 2
Kcllerabteik.. über 2 Treppen , auf
1. April oder später zu vermieten
Event . Gartenanteil . Näheres
235824.10 .0 Kriegstr . 109 , pari .

6 Zimmer-Wohnung
in der Mathhstraße , mit 2 Balkonen.Bad und Zubehör , aus 1 . April zu
vermieten . 3198*

Näheres Serrenstrahe 52 , Ist.
Adlerftrahe r. 4. S».,

nächst dem Schloßplatz , ist per
1 . Juli eine hübsche
5 Zimmer -Wohuuug

mit Zubehör anderweitig zu ver¬
mieten . Näheres im Büro Schloss¬
platz 7._ 4510 .8 .3

Adterstrahe 39
ist eine schöne Wohnung, bestehend
aus 5 Zimmer mtt Balkon u . all.
Zubehör auf 1 . April oder später
zu vermieten . 5147

Näh , im Delikatessengeschäft .
Beiertheim .

Hohenzollernstr . 41 . Vom 1 . Juni
bezw . 1 . Juli ab eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör und eine
3 Zimstrer - Wohnung mit Zu»
bebör zu vermieten . 4565 .6.4

Näheres 2. Stock, links.

5 Zimmer-Wohnung
mit Bad , Wans .. Souterxainzim .,
2 Kellern, Balkon , 2 » erandas , ev.
auch Gartxnanteil . Lenzstraße 3,411
(2 . Etage ) auf 1 . Apvtl oder später
zu vermieten . Näh. daselbst und
Kriegstraß « 184 , HI. » 9486.4.4

Gottesauerslr . 10
ist im 2. Stock eine schöne Vier -
Zimmer -Wobnuug mit Bad und
tonstig . Zubehör auf 1. Jckli zu
vermteten . 3266

Näheres daselbst im 1 . Stock .
In besserem Hause der Bachstrastc

ist im 1 . und 2 . Stock je eine
« ihm m 4 Ritttmem ,
Küche, Keller, Bad u . Mansardsn -
zimmcr- Waschküche und Trocken¬
speicher auf 1 . April zu vermieten .

Näh . Backstr . 54 . 1 . St . 4104*

Marierrslratze 31 z

Per 1 . April zu vermieten :
Lammstrasse 7 a. Ecke Zähringer¬
straße 4 Zimmer . Küche , Keller,
Mansarde . Preis 480 Mark . Zu
erfragen Cnfe Rauer . 5117.2 .2
4 Jiminerrvohmmg

mit Bad und Balkon , freie Lage,
ohne Bis -a -BiS, Schillerstrasse 48
zu Perm, per 1 . April . B10330
3 Zimmerwohnung

Steinstr . 9 ist im Scitenb . III . St .
auf 1. April f. 240 M zu vernt .
NA . bei Th . Ruf , Kriesstraße 8.
I . Stock . . B0847

Schöne , geräumige Dreizimmer¬
wohnung vcrsetzungshalber sofort
zu vermieten . Bl 0263

Kaiser -Allee 61 , IV .
2 Zimmerwohnung

schön , mit reich ! . Zubehör per 1 .
April zu vermieten .
Bl0843 Körnerstratze 2 , Ist

bestehend aus 2 Zimmer und ,
Küche an ruhige Leute sofort

I oder später zu vermieten . 1
14929 Lessingstrasse 4« ,

Zwei Mansardenwohnungen von
je i Zimmer u . Küche an ruhige
Leute au vermieten . Zu erfragen
B9975 Augartonstr . 7 , I . « tock.

Schönes Mansarbenzimmer mit
Küche Leopoldstrahe zu vermieten .
» 10329 Näh . Schillerstratze 48 ,
tzffentveinstrasse 24 ist int 4 . St .
eine 3 Zimmer - Wohnung per
l . April zu vermieten . Näheres
1 . Stock , daselbst. « 9724 .5 .5

Gutenberastr 1 4 Zimmer mit
Balkon, Mansarde , Küche u . Kcll.
aut 1 . April zu verm . Näheres
das , od. Ciscnlohrstr . 26 . II . 4303

Klauprechtstrasse 31 . II, ist eine
schöne 5 Zimmer -Wohnung aus
1 . April zu vermieten . B10170 .4 .2

Rankesträße 8 bessere 1 Zimmer ,
Wohnung im 3. Stock mit Koch-
u . Leuchtgas, ohne Bis -a -Vis , s .
sogleich oder 1 . April zu verm .

B10060 Näb . Luisenstr . 39, Ist
Werderstrasse 83 ist eine schöne ,

geräumige Zweizimmerwohnung
an kleine Fam . auf 1 . Juli zu
verm. Zu erfr , i , I . St . 2310153

Werderstr, 95 ist in ruhig . Hause
schöne Dreizimmerwohnung mit
Zubehör aus 1 . Juli od . fr . wegen
Wegzugs zu verm . Näh . zu er¬
frag . IV, St . , rechts, od . Lachncr -
straßc 15, Part . » 0807

Wrelandtstrasse 16 ist eine Wohn -
ung, 2 Zimmer , Küche , Keller
auf 1 . April zu verm . B10062

Näheres im Laden ,

» 2 Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) mit
Balkon , in schöner Lage, an biss .,
ruhigen Herrn sofort oder später
zu vermieten . Sosienstr . 114, Ist,rechts, nächst der clektr. Bahn.

Wohn- nni> Schlafzimmer, gut
möbliert , separ . Eingang per 1.
April zu vermieten . » 9655

Näh . « kabemiestrasse 29 . I.
2 schön möbl. Zimmer , ( Wohn -

U. Schlafzimmer ) m . Klavier , nächst
der Ettlrngerstr .. sind zu vermieten.
Räh . Werderstr . 14,1 . - B9757 .3 .3

S schön möbl . Zimmer mit ein
und zwerBetten sofort bill. zu Perm-
» 10152,5.2 Leovoldstr . 20 , parst

Gut möbl. Zimmer auf 1 . April
zu vermieten . Karlfriedrichstr. 1 ,4. St . , lks . , Eing . Zirkel. Zu erfr .
nachm. st,4 Uhr an . B10139

Ein schönes , großes , gut möbliert .
Zimmer mit 2 Betten u . separat .
Eingang auf 1. April , ebentst aus
früher , zu vermieten . » 10350

Borkstrasse 6, parterre .
Ein aut möbl . Zimmer ist auf

1 . - April zu permieten . » 10377
Sophienstratze 53 , parterre .

Adlerstr . 1 . pari ., Schlohplatz , ist
schön möbl . Schlaf - « . Wohn¬
zimmer » mit Gas u . Schreibti,ch,
sof. an best . Herrn zu verm. Bs,i»'st8

Ädlerstraße 35, 2 Treppen , ist gut
möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit Gasbel . an 1 od . 2 Herren
mit Pension auf 1, April zu
vermieten . B10041

Atademiestraße 16, II . , iff ein
schönes , gut möbl . Zimmer mit
guter bürgerlicher Pension zu
vermieten . B10345

tlkademiestrasse 5^, 1 kreppe , schön
möbl. Zimmer mit guter Pens,
per 1 . Älpril zu verm. B10331

Durlacherstrasse 6» Ist , ist ein ein¬
fach möbl . Zimmer an einen an¬
ständig . Arbeiter sofort billig zu
vermieten . » 10325

Erbprinzenstrasse 22 , 2 . Stock, ist
aus 1 . April ein gut möbliertes
Zimmer an einen Herrn zu ver¬
mieten , 9310168,2.2

^ riedrichsplatz 3, l Treppe, ist
ein gut möbl . Zimmer auf 1 . April
zu verniieten , » 10376.3.1

Gärtenstrasse 40, 2 Treppen , ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
mit Diplomaten - Schreibtisch an
besseren Herrn auf 1. April zuvermieten . » 10372

Gartcnstr . 66 niöbl., schöne , helle
Mansarde billig zu vermieten.

9310322 Zu erfrag . 3. Stock, rechts .
Herrenstr . 33, Sritenb ., 3 . Sst. lks .,
ist ein möbl. Zimmer auf 1 . April
preiswert zu vermieten . B10369

Hirschstrasse 2 ist ein schön möbl .
Eckzimmer, parst , rechts , auf 1 .
Avril zu vermieten . B10272

Hirschstrasse 7, 2 kreppen , rechts ,
schön möbl. Zimmer sof. od . spät,
zu 20 und 8 M zu vermieten.
ISev . Eingang ) . » 9964

Kaiserstrasse 63, 3 Tr . huch , Vis-a-
Vis der Tech« . Hochschule, gut
möblierte » Zimmer , sehr ge,
räumig , ist per sofort oder später
billig zu vermieten . 2310342

Karlsträssc 76 , ill ., Hths. , möbl .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten . 5016

Kreüzstr . 10, 1 Treppe, können
2 solide Arbeiter Kost uüst Woh -
nuna erhalten . B10374

Kronenstrasse 47 ist ein schönes
Zimmex leer sofort zu vermieten.
Näh . Bäckereidaselbst. 2310123 .3.8

Leovoldstr. :!», II . St ., ist ein gut
möbl . Zimmer für 21 M mit
Frühst , zu vermieten. » 9656

Leopoldstraße 33. Hth., 2. St ., lks..
gut möbliert . Zimmer per 1 . Avril
zu vermieten . » 9908. 3.9

«iivui . oimuict / uuvxj wtt
gehend, mit Pension auf 1 . April
zu vermieten. 2310351 .2.1

Rowacks -Aulage 1* 2 Trepp , hoch
in sehr ruhiger Lage, nächst dem
^auptbahnhoi , ist ein aut möb'
simmer zu vermieten . B10158 .2 .

Ostendstratze 10, I .i Hochparterre,
ist ein gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. » 10323

Schützenstraße 26, II . , gut möbl.
sep . Balkonzimmer bill. a . 1 . April
zu vermieten. _ » 10292

Sifienstratze 13, IV ., rechts , gut
möbliertes Zimmer , schöne Lage,
Aussicht Krtegstraße, sofort zu

vermieten. » 10283
Sophienstratze

'
28,

' i '
Treppe hoch ,

ist gut möbl . Zimmer bei ruhig .
Familie zu vermieten . Bll

Sophieustrasse 89 , 3. St . , icho»
möbl . Zimmer ohne vio-L-vis mit
Pension ist auf 1 . April zu ver¬
mieten . 2310068 .2 .2

Weftendstraße 20, parterre , ist ein
gut möbliertes , freundliches Zi »>-
mer zu vermieten . » 10366

Westendstratze 55, 4. Ht ., gut möbl
Zimmer , mit voller Penffon , in
vornehmem Hause auf 1 . Slpril
zu vermieten . » 9511 .6 .6

Gemütl. Heim
findet ältere!: Herr oder Dame in
guter kinderloser Familie lpens.
Beamter ) gegen monatl . oder auch
einmalige Vergütung . Gefl . Off .
unter Nr. 5108 an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten .

Schüler
unterer Klasse einer Mittelschule
findet gute Verpstegnug . Beauss .
der Schularbeiten . Off. uut . Bl0375
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Miet - Gesnche .
Herreiialb .

Eine kleinere Villa zu «»ieten
oder zu kaufe» gesucht . Gest .
Offerten nnter Nr . 5168 an die
Srved . der „Bad . Preffe " erbeten .

Pünktl . kleine Familie sucht per
KÄdl. 4 ziW« -Wobmg

oedition der „Bad . Presse " erb .
IchrerZucht äüs sofort

Sndwestitadt bevorzugt . Offerten
unter Nr. » 10363 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten ._

Äesterks Ehepaar sucht 3—4
Zimmer - Wohnung in ruhigem
Hause . Wcststadt bevorzugst Ol -
ferten mit Preisangabe unter Nr .
5159 an die Expedition der „Bad .
Presse erbeten. . 2 .1

Kleine Familie , erwachs . Pers .,
sucht per 1 . Juli schöne 3 Zim -
mcrwohnung. Oststadt und sud -
stadt ausgeschl . Offert , m . Preis
unter Nr . 2310316 an die Exped.
der „Bad. Presse" erbeten .

Suche auf 1 . Juli eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Mansarde
in der Nähe der Ettlingerstraße .

Off. mit Preis unt . B979Y an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

ilflSSSlii
sucht zum 1. April ungen . Wybn -
und -Schlafzimmer .

Offerten mit Preis unter » 10359
an die Exped . der „Bad . Presse ".

Möbliertes Zimmer mit Kost
gesucht. Angebote mit Preis unt .
Nr . » 10257 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten.

Zimmer
mit separatem Eingang , zwischenDurlachertor u . Ndlerstratze, Offert ,mit Preisangabe unt . Nr . BI0358
an die Exped . der „Bad . Presse " . •
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Carl Schöpf Marktplatz.
Für den Oster- und FrOhjahrsbedarf hervorragend billige Angebote

in

Damen - und Kinder - Konfektion
lacken- Kleider Die grosse Mode!

einfarbig , blau Cheviot , gemusterte Stoffe . 4L
Taillen -Kleider tan» Popeline . Cheviot , Voile, Taffet , Honweline 41
Kostümröcke olnfarb . , blaue und schwarze Cheviots , Kammgarn .

Voile and gemustert * Stoffe . , 41
Unterröcke an* Wsschstoff . Alpacea , Moires und Seide ■ . . . 4L
Morgenröcke U . Matinees aus Cr^tonne, Moussetine . Tuch , bedr, Flanell 41

14 .50 bis 190 .
16 .50 bis 225 .

2 .90 bis 60 .
1 .75 bis 45 .
2 -75 bis 35 .

Schwarze Paletots ans Korkscrew , Tuch , Voile, Seid* . .
Schwarze lagoettes ans Korkscrew . Tuch a . Voile . . . *W
Farbige Paletots in englischem Geschmack und eint, blau - . &LL
Staub -Paletots a .CoYert*Co»t,Kammgarn , Popeline,Fresco.Seldsetc, <4t
Blusen in Waschstoff , Wollstoff , Toll, Uonsseline , Seide etc . . .

Mädchen-
Konfektion

Kinder- Kleider modern , einfarb. u . gern. Wollstoffe 4L 2.50 bis 19.
Mädchen-Kleider alle modern . Fassons und Stoffe 41 7 . 50 bis 53 .-
Kommunion- und Konfirmandenkleider ,

solide , kleidsame Formen - • 4L 16 .50 bis 48 .

laquettes u. Paletots , blau nnd gemust . Stoffe 4L 4.50 bis 35.

Knaben -AnZÜge blauer Cheviot , aparte, gern. Stoffe <4C 4 . 75 bis 30 .—
Pyjacks U . Paletots flotte Fassons . . . * . 5.- bis 23.75
Wetter-Capes t Knaben a . Mädchen in blau n . grau 4L 1 .50 bis 20. —
Sweater , Südwester, Knabenhosen , Mützen, Mädchenblusen

in grosser Auswahl .

Kleider - und Blusen -Stoffe
Einfarb. Cheviot Popeline , Kammgarn , Voile, Batist , alle Saisonfarben nnd

scbwsr * , , , , « Meter JL *■" ’»/ö bis 4 *50
Kostümstoffe, 110 ^- 130 cm breit, solide Fabrikat« . • Meter ^ 1 .15 bis 6.50
Aparte Bordürenstoffe, ta Voile, Popeline und Eolienne . Meter 4 2 .50 bis 6.50

Blusenstoffe, hochmoderne Bordüren nnd Streifen . « . Meter
Kinderkleiderstoffe in einfarbig , gestreift nnd gemustert Meter
Schwarze und weiße Kleiderstoffe, in modernen , soliden Webarten,

13 .50 bis 115 —

7 .50 bis 48 .—

5 .75 bis 65 .—

6 .50 bis 75 .—

1 .25 bis 58 .—

Knaben-
Konfektion

5185

4L —.68 bis 3 .75

4L — .85 bis 2 .75

hervorragend billig.

Schwarze und farbige Seidenstoffe für Kleider und Blusen

Dannen-Wäsche
Taghemden . Vorderschluss

„ Achseltchluas
Beinkleider . . . . .
Nachthemden . . . . .
Nachtjacken .
Stiekerei-Röck« . . .

4L — .95 bis 3.50
4L 1 25 bis 4 .—
4L — .95 bis 3.75
4L 2 ) 5 bis 6 .50
4L — .95 bis 3.—
4L 2 .25 bis 15 .-

Trikotagen
Herren-Einsatzhemden
Herrenhemden Vorderschluss
Herren-Beinkieider , . .
Unterjacken . . ; ,

4L 2 .50 bis 4 .75
4L 1 .10 bis 5 .50
4L 1 .25 bis 4 .50
4L— 85 bis 3 .50

Schürzen
Hausschürzen
Trägerschürzen
Reformschürzen
Zierschürzen .
KinderschUrzen

4L — .55 bis 2 .50
4L — .95 bis 3 .75
4L 1 .90 bis 5 .50
4L — 38 bis 3 .75
4t — .58 bis 3 .50

Wir erlauben uns auf unsere neue Abteilung

Atelier für Jackenkleider
englischen Genres

hinzuweisen.
. Unterstütztdurch erstklassigeDamenschneider

garantieren wir für Sitz , tadellose Ausführung ,
bei billiger Berechnung 4926 .2 .2

Geschwister Kahn
Atelier eleganter Damengarderobe engl. u . franz.

Genres
Telephon 2620 Zirkel 13,

Zm (enotftelieniitn WchlimMW
empfehle ich mich im Aufmache « der Vorhänge . Spiegel re., ebenso
zur geneigten Abnahme neuer Vorhänge . Draperien u . Borten .
Lieferung von Linoleum ^ aller Sorten Holz » und Polstermüdel

und gewahre hiesür IV/ » Rabatt .
Karlsruhe. 6 . März 1912 . 3980.6 .5

Krenzftratze 26 Fr . OuttaOrle Arenzftraße 26.

'Konfirmations - und Xommmunions-
>

GefcQenße
3.3 in größter Ttusaafjf zu Oiüigflen Treijen. 4737

Tz. Otto ScQmarz, Xunßfjanbfung
, Xaiferftraßt 225.

Wasch Maschinen
mit Wassermotor von 80 Mk . an liefern

Falkenberg & Büsing, Dortmund
Vertreter gesucht . 2286a

KOaSSL
Telefon fl? tSft» oaFhestras »e20
iiü [KMTrJltjNU 'tre;

mit Firmeudruck werden rasch nnd billigst an -
Jjttni ' iWMwnS gesectigt in der Drucker « dor „Badischen Presse“.

Sommer -Pferdedecken
Blaue Zwilchdecke« .
Wollene Pferdedecken ,
HalbwollenePferdedecken .
Reg endlecke«,
Wagendecken-Stoffe .
Schlafdecke« ,
Arbeiter -Schlafdecken,
Strohfäcke tsio.11 .2

in grober Auswahl
zu billigsten Preisen .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer
Arthur Baer ,
Stuiferftr. 133 . 1 Treppe hoch .

Eingang Kreuzstr .. bei d . kl . Kirche .

in Uhren jeder Art,
Juwelen , Gold- und Silberwaren ,

Bestecken etc.
in reichhaltiger Auswahl bei

Juwelier C . Rciüholclt Sülm Uhrmacher
Telephon 1217 Inh . : Harry Koch Rabattmarken .

Gegr . 1775 KARLSRUHE , Kaiserstrnsse 161 . Gegr . 1775 .

_ 4460«

Spezial-Angebot
Damen -Kostümev 14 .75 an
Dame « Paletots , 3 . 5O „
Koftümröcke „ 2.9V „
llnterröcke 1 . 25 , Blusen 95 .,
Tamenhemden,Hofe »95 „
Untertaillen , Schürzen ,
oiürtel , Strümpfe . 4714 .5.5Keine Ladensvesen. billige Preise .
« ed»Ul>Iie 34, 1 Ä.

Getragne Her
s’,!i IVIöbel 64
Schuhe . Kaufe ich stets zu sehr
hohen Preisen . Postkarte erbeten an

Schreibmaschinen
gller Systeme, gebraucht und neu,unter weitgehendster Garantie .
Vervielfältigungsapparate re. re,27.24 gegen bar oder 10778a

Teilzahlungen.
Al fr . Bruck . München 12.

Kaufingerstraße 11 .
Für 2 Pfennig jeder

Glühslrumvf
widerstandsfähig gegen Wind und
Stoß , wird fast

unzerbrechlich.
Prospekt gratis . W . Wacker ,Mannheim , Mittelste . 140 . «»q2 .2

Damen = Hüte
AS» 7-*» *

am
vorteilhaftesten

Spezialhaus

Kaiserstr 205 .

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten. Viele Auszahlungen ;
Reell und diskret , tzypotheren-
Baugeld besorgt F . Cauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
str aße 4b . (Rückporto). 3310195.3 .2

Ehrenhafte,eventl . in 24 Stunden ohne Bürg¬
schaft . Vielhunderte erhielten be¬
reits . Keine Ausiunftsgebübr !
iHypotheken, Sanierungen , Erb¬
schaften jeder Art . Castner ,
Berliu -WaidmannSIust . ira, 52 .33

Patentanwalt
Dr. S . Hauser, Strasshorg i. E.
Hohenlohestr 22,1 ., Tel. 1787

8M 1 1000 10.
gegen Sicherheit und Zins ,
nur von Selbstgeber . Offerten
unter Nr . 8114 an die Exped .
der „Badischen Presse " erb.
nttA « kauft oder beleiht Erb -

schaft bei hoher Vergütg ?
Offerten unter Nr . 1810310 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Tapezier Ruf
empfiehlt sich im Modernisiere »
alter Bettrüste und Matratzen .
B10274.2. 1 8eorg-Frieilnchftr. lt

Alle Kitte
werden garniert u . modernistert .
neue angefertigt . Näheres B«» ,8udwiq -W Ih lmftr . 18, Hth., I.

Sioill-Lieg- mt SiWgm
zu verkaufen . B10311

Grenzstr . 34, 2. Stock.
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